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Friedensanregungen 


Machen fi, wenn and ichüchtern, wieder 
beitimmter bemerklic. 


Mittelmächte und Bapit. 


(Beliefert don Ser „‚Uffoatirten —* unb den „Unttrd Bred Affoclations".) 

Zürih, Schweiz. 1. Mai. (Mcher London, an die „Ercdhange Tele 
ararıı Co Kaiſerkönig Kari von Teiterreicd-lingern, begleitet von 
dem NAnslandiminiiter Baron Burian und dem zugehörigen S 

anderm Gefölge, reiſt allernächſtens nach dem deutſchen Hauptquartier 
ab, um eine Beratung mit Kaiſer Wilhelm zu haben, 

Bedeutung beimiſtt. 

Eine Angabe beſagt, 
erörtert werden ſollen. 
menkunft mit einer neuen beſtimmten Friedensbewegung in Verbin⸗ 
dung! Am ſtärkſten ſall ſich augeublicklich Kaiſerkönig Karl für eine 
iofche irterefjiren, zumal die Zuitande im Junern der Doppelmonarchie 
ſich ſehr kritiſch geſtalten ſollen. Auch ſoll ſein bourboniſcher Schwager 
Prinz Sixtus nebſt ondern Anverwandten der Kaiſerkönigin Zita unter 
der Hand eifrin in diefom Zinne weiterwirfen. 

Im Haag, Holland, 1. Mai. NKölniiche Zeitungen, die heute hier 
eınretrofsen jind, melden, das PBapit Bemedift beabiicdtint, am 
Pfingſtſönntag (19. Mai) ein neues Ariedensanerbieten zu erlatien, wel 
dies nodı eindrinnlicher nchalten fein joll, als das vorige, und greifbare 
Vorſchläge bieten ſoll. 

Na einer Anpabe der „Münihener Nachrichten“ will der Papſt 


Somit warten, bis Die weitliche Offeniive in eine nene PBhafe eingetreten 
iR. — 


“4 


daß Mfrainiiche und Balfan-Angelegenheiten | 


Wie es in Stockholm heißt, ſollen dic Mittelmächte, wenn die nene 
Offenfive im Weiten feinen Erfolg bringt, alsbald ein beitimntes Arie- 
densancrbieten aufitellen. 

Yondon, 1. Mai. Die „Iimes“ jchreibt, Prinz Sirtns von Ponr- 
bon-Parına, dem Kailer Karl den befannten Brief ichrieb mit den in 
ıhm enthaltenen Ariedensanerbietungen an ranfreid, hat, mie die 
ipantiche Zeitung „Zol“ berichtete, in Begleitung jeines Bruders Xavier 
den König Alfenio von Spanien beincdt. Zirtus fall den Nonig über 
jeine Korreipondenz mit feinem Habsburgiſchen Verwandten — die Kai— 
ſerin Zita von Oeſterreich Ungarn iſt ſeine Schweſter — 
haben. Die Prinzen, wurde hinzuncefügt, verliefen die ipaniidhe Haupt- 
itadt und begaben fich nach der beiniichen Aront. Zu nleicher Zeit tauchte 
in Stofholm ein Gerücht auf, dar Saifer Karl nene Frieden sverſuche 
mache und Italien aufgefordert habe, ihnen in ſeinem eigenen Jutereſſe 
Gehör zu ſchenken. Zum Schluß ſagt die „Times“, alle dieſe Gerüchte 
erſchienen nicht unglanblich. 


Das Ringen im Weſten. 
I. Mei. Das brittice 
Mitten über 


* V — 
al unere 


1 
Londor 


ſtehende 
weſtlichen Ein 
Nähe von St. JIulien 
Maſchinenfeuer a Dat geſch 
Nacht in feindliche 


Kriegsamt veröffe 
Feindſeli ate 
vorgeichobenen 
gemachter feindlicher Angriff wurde 
lagen. Unſere Truppen drangen 
Stellimgen im Gelände von Meteren, 

dabei auch einige Gefangene. Den Franzoſen pers es 

infolge eines J ihre ı im 

Socre zu befeitigen 

London F, 

aben D: 


My ı5 cr 


utlicht heute 


an 


nach 
der 
igen in der 
durch unſer 
während der 
und ſien 
geſtern 
der Nähe von 


. 4 1 Marlarıt Any 
ungen den Verlauf der ten 
Front: Stellun 


Stellun gr 


seldmarichall berichtete amı TDienitag 


örtlichen Kämpfen verſchiedenen Punkten waren heute 

Inf ſantericatnonen zu verzeichnen. 

In dem erfolgreichen Gegenangriff bei 

vn geitern Abend 91 Gefangene. 
„Weitere Meldungen beitätigen 

seindes m 


„Südlich 


an 
fefne 


° machten die Aranzo 


Di? 
geitrigen, ertolalvicn 
Somme brachten 
gene ein. Außer der üblichen 
ſonſt nichts zu berichten.“ 

Bei der britiſchen Armee in Flandern, 1. Mai. 
unter General 
front von Flandern unternommen. 
ten am Montag ihren ſchlechteſten Tag ſeit dem Beginn der neuen O 
ſive gehabt und ſeien noch immer betäubt davon. 

Aber wenige 
rung der Deutſchen und Heranziehung von Reſerven, — und dann wird 
ein weiterer Angriff mit Beſtimmtheit erwartet! 

Berlin. 1. Mai. Das Große Haupta nartier meldete geitern Abend: 

„ash vereinzelten des flandri ſchen Schlachtfeldes ent 
wickelten ſich Infanteriegefechte. Nördlich Voormezeele und Vierſtraat er 
oberten wir 20 Schanzen. Starke Abteilungen, die 
Locre in die feindlichen Linien eingedrungen waren, ſtießen auf fran- 
zöſiſche Gegenangriffe. Im Lauf der Kömpfe gelang es dem Feind, ſich 
in Locre feſtzuſetzen. Seine Verſuche, über die Ortſchaft vorzudringen, 
ſchlugen fehl. 

„Starke Artillerietätigkei 
Kemmelabſchnitt und dauerte bis 


daß die Verluſte 
Angriff ſehr ſchwer waren. 
unſere Patrouillen ei Gefan— 
Artillerietätigkeit auf Seiten 


— 
Tatſache, des 
ſeinem 
D 


er ige 


beiden 


ahben 
mehrere 


erſtreckte ſich tagsüber auf den ganzen 
zum Anbruch der Dunkelheit. 

Fr 
arti 


4, 
1 
unſeren 


„Mas edomtiche 
nad) mehrtäataer 
er Roritch vor 


r soliden Wardar und Doiranſee 
illeriſtiſcher Vorbereitung unternommener feindli— 
en Linien nieder. x 

Baris, 1. Mai. Tas franzöftiche 

die Kämpfe an Re weitlichen ‚sront wie folgt: 

„Im Gelä von Villers-Bretonneur und auf beiden 
pre war das hehe mitunter ichr heftig. 
trouillen wurden mehrere 
rubia.“ 

Raris, 1, [bend meidete da3 franzö ſiſche Kriegsamt: 

„Die Gegend von Hangard wurde während des Tages heftig bom— 
bardirt. 

„Im Abſchn 
hitzigen Gefecht. 
benen Stellungen, 
ſtellten ihre Linien 
auf dem linken Ufer 


on 
— 


Kriegsamt berichtete heute über 
Seiten des 
Von franzöſiſchen Pa 
Gefangene eingebracht. ſonſt verlief die Nacht 


Mai. Geſtern A 


itt von Noyon führte ein deutſcher Angriff zu einem 
Unſere Truvpen vertrieben den Feind aus vorgeſcho— 
in denen er im erſten Anlauf Fuß gefaßt hatte, und 
ER ber Patronillezuiammenitößen fanı e2 
Oiſe 

Kriegsſchauplatz. 29. April. 
der Struma, weſtlich des 
11554 


der 


Deſtlicher 
aktionen waren 
und zwiſchen den 
Gegend von Mon 
und kehrten ohne 
von — 


Wechſelſeitige Artillerie— 
Wardar, am Tſchernaknie 
Unſere Truppen betraten in der 
aſtir eine feindliche ze, vernichteten die Garniſon 
e Verluſt und mit Se nen zurück. 
ei die * Bla jaren don Neuen, aber obne Erfolg 
Merf an, da: am 21. Mpril genommen hatten. 
Tichernafnie wichen die Staliener einen feindlichen Angriff ab.“ 


Die ruſſiſchen Wirren. 


Moscau— April. verſpätet eingegangenen Berichten wurde 
mitgeteilt, daß am Wend des 23. April Anardiiten im Petersburg ent- 
maffnet wurden, ohne dak von ihnen Wideritand geleiitet wurde. Mbtei: 
lungen bon General Roledines ‚Rofafen drangen am 17. April in Novo 

Imerfast, der Haupfitadt des Kojafengebieis ein. Ant —— 
Tage unternahmen jedoch die Soviet-Truppen eine ſtarke Offenſive und 
eroberten die Stadt wieder zurück. 


Der Erfolg der deutihen Kriessanleihe. 

Aniterdam, 1. Mai. Aus Berlin wird gemeldet: 

Dr. R. Havenitein, Prajident der 
einer Zerianunlung der Tireftorenbehörde mit, dair ſich die Zeichnun⸗ 
gen für die achte deutſche Kriegsanleihe bis Montag anf 14,776 Millio- | 
nen Marf beliefen. Damit wurde der bisherige Meford der ichiten 
Rriegsanleihe um 1,750,000,000 Br — em. Dr. Habenitein fünte | 

inzu, Di Zeitungen ber Ira as wich bekaunt 
lien. ©... 
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Eine andere Ananbe aber bringt die Zulam- | den 


aniaeflärt | 


tadıteit ı 
Abend 


it) 
Die deutiche Armee |; 
v. Arnim hat noch} Feine weitere Bewegung an der Schladht- 
Die Briten janen, die Dentichen hät- | 
fren- |; 


Stunden noch dürften genügen für die Neoranniii-, 
rn ; = 
d Hilfseinnehmer G. 


— 
Hard | 


brab em! 


x der Gegend |‘ 
das | 


Deutſchen Reichsbank, teilte bei 


Chicago, Pa re den 1. Mai 1918. — % 5 Uhr Ausgabe 


Das neue e Pisensjahr.! | 


| Niejiger Andrang von Lizene: 


inhabern in der Stadteinnehmerei. 
| 0 — —— 


Ihr Bertreter Clarence Renſhaw dringt 
in den Stadtrat, feſte Halteſtellen für 
Straßenbahnen einzuführen, um 
elektriſche Triebkraft zu ſparen. 


— — 


Ein a ußergemöhnlicher Andrang 1 


Stab und) herrſcht heute in der Stadteinnehme-⸗ 


'rei. Das neue Lizensjahr beginnt, 


der man große) und Geichäftäleute, die ihr Geſchäft 


auf Grund einer ſtädtiſchen Lizens 
betreiben, umlagern die Schalter in 
Geſchäftsrãumen der Einneh⸗ 
merei in großer Zahl, um ſich die 
Erneuerung ihrer Lizenſen zu ſi— 
chern. Unter ihnen ſtehen natürlich in 
erſter Linie die Schankwirte. Andere 
Geſchäftszweige, für welche am 1. 
Mai das neue Geſchäftsjahr beginnt, 
ſind Großhändler in Spirituoſen, 
Weinen und malzhaltigen Getränken, 
Eishändler, Brauer, Mineralwaſſer⸗ 
fabrikanten, Reſtaurateure und 
Speiſewirte, Bäcker und Beſitzer von 
Werkſtätten, die Angeſtellte beſchäf— | 
| tigen. Auch die Hundefteuer muß 
heute bezablt werden, und zwar fojtet 
| fie $3 das Jahr ohne Rüdficht auf 
das Geſchlecht des Köters. Schließ— 
lich müſſen heute auch die Lizenſen 
für Hochbahnwagen erneuert werden, 
für eine Gebühr von 850 der 
Wagen erhoben wird. Im vergange 
nen Lizensjahr bezahlten die Hoch 
bahnen Lizenſen für 1678 Wagen. 
Die Drozebur beit der Ausitellung | 
tor Lizenien für Hochbahnwagen iſt 
jeine andere wie bei der Ausftellung | 
anderer Lizenien. Die Hochbahnge . 
ſellſchaften reichen eine eidlich erhär⸗Katrick a a 
‚tete Ertlärung bezüglich der Zahl der | B teilt 
im Gebrauch befindlichen Wagen ein,| __  metießane Derek 
die vom Stabtlämmerer nachgeprüft; Patrid Donovan, ein Mitglied je- 
virb, Darauf bezahlen die Gefell- |ner Bande, die am 5. Dezember die 
ihoften den Gefammtbetrag am die, Stodmens Truſt de Savingsbant 
Die Anaeitellten der Stadt: | um $10,973 beraubte, betannte Tich 
einnehmerei find infolge des ftarfen !beute vor Oberrichter Kerſten ſchul 
Andranas mit Arbeit überhäuft, und dig und wurde zu einem Jahre Wr 
es war heute Mittag nicht möglich, | beitshaus verurteilt. 
feitzuitellen, inte viel Schanflizenien Donovdan Wurde bald nad) der 
erneuert worden find. Sejtern Abend | Fat dingfeit gemacht und erklärte fich 
betrug die Zahl der ermeuerten sofort bereit, der Staatsanwaltfchaft 
Schanttizenfen 1609, von denen bier ein Gejtänpniß abzulegen. Durd) 
auf ein ganzes Jahr, die übrigen auf biefes war dann die Stautsanwalt 
ein Halbjahr gelöft worden Find. fchaft im Stande, gegen bie anderen 
Außerdem liegen elf Gefuche um jo- | 9 titglieder der Bande, von Denen] 
[RM Vergnügumgstigenfen ‚vor, !Seonard Bants und Frant Bender 
‚die Schanfwirte berechtigen, Ihren, Zuchthauzftrafen von einem Jahre 
'Gäiten mufitaliihe Genüffe zu bie! pis auf Lebenszeit und Edward! 
‚ten. Die Lizens dafür fojtet 3300. („Spike“) O’Donnell wegen Hehle:, 
Da die Angeftellten der Stadteinne)- | ze; zu einem Jahre Zuchthaus verur- 
merei ſich weigern, auch fernerhin zeigt wurden, erfolgreich zu verhan— 
Ueberſtunden zu machen hie Hagen. Diefer BVereitwilligteit, als, 
Iben dies feit vier Wochen getan, 


und | n, - € LIE a 
ae ehr * Zeuge der Staatsanwaltſchaft zu 
der Finanzausſchuß lehnt ab, ſie da— hat Donaban es zu derdan— 


dienen, 
für zu entiſchädigen, da er angeblich — 

en, daß er mit einer ſolch geringen 
tin Geld dafür zur Verfügung hat | “D gering 


| Strafe dapongefommen it. 


- fo wird e3 heute Abend und anı ”_, 
— Abenden unmöglich „Willard Chapman und Martin = 
ſein, feſtzuſtellen, wie viele Lizenfen Clart, 16, bezw. 17 Jahre alt, wer⸗ 
erneuert worden find. Aller, was der den ben Reit ihres Lebens hinter den 
Stabteinnehmer tun Tann. it, wie Mauern des Zuchthaufes zubringen 
F. ohman er— müſſen. Montag begann vor Richter 
klärt, die Lizensgebü — einzuitrei- Cowe ihr Prozeß wegen Ermordung 
chen und Lizenſen auszuſtellen, pie | don Orville Travis, dem ‘Präfiden- 
‚Abrechnung muR bis fpäter warten. |ten der Chicago PBartratt Co., ben fie 
Befürwortet feſte Halteſtellen. am 27. Januar in feinem Büro er- 
Nor dem fadträtlichen Ausfchuf Wolfen, als er gerade im Begriff! 
für örtliches Verkehrsweſen fommt | Mat, das für die Ablehnung feiner! 
heute am Spätnadmittaa der Ver- Angeftellten bereitgehaltene Gelb in! 
treter der Bundestohlentontrofle Cla- | Briefumfchläge zu verſchließen. Im 
rence Renſhaw zu Wort, der im Auf- letzten Augenblick, als die Jury be— 
|trage des Bundeskohlenk ontrolleurs reits vollſtändig ausgewählt war, 
| Garfield das Land bereit, um öfr erklärten die Angeklagten ſich ſchul— 


öf⸗ 
—* Nutzeinrichtungsgeſellſchaf dig, da fie fürchteten, von den Ge-' 
ten ivie zum Tode verurteilt zu 


3.8. Straßen: und Hocbab- | Tütnorenen zun 
| nen zu gt ößerem Sparen mit elef- | werden. Richter Crowe ſchickte fie! 
|trifcher Iriebfraft und damit Kohie auf. Lebenszeit ins Zuchthaus. 
anzubalten. Renihbam wird dem 
Ausschuß nahelegen, für die Straßen 
| bahnen beitimmte Halteftellen jeitzu 
‚teen und die Magen nicht mehr ı 
| bis ber an jeber Straßentreugung 
| halten zu laffen. Er empfiehlt, 
| Gefehäftgnierel auf je eine Meile SI 
| Halteitellen einzuführen und außer 
| halb des Geichäftsviertels jehs Hal⸗ 
teſtellen auf je eine Meile. Die Er- Liberty Truſt and Savings Bank, 
ſparniß an elektriſcher Srieffraft, Nr. 3156 W. 12. Straße, ftehenden 
die dadurch erzielt wird, betrüat nach | 18jährigen Laufburiden Emil Gee- 
‚ben Berechnungen der Sachperitändi- man, Nr. 3943 MR. Spaulding Une., 
| gen * Bundeskohlenkontrolle 100 an und entriß ihm ein Bündel Cheda | 
| des bisherigen Gefammtbetraas. in Höhe von $7000, die Seeman nad) | 
| Konferenz mit Daniels, der Midcity Truft and Savings 
Die Vertreter: der Verbündeten Bant an Halited und Madilon Str.| 
Nereine für örtliche Selbitrenierung | Pringen follte. Die Cheds find nicht 
warten heute mit Spannung auf mbollirt und daher für ben Spitz- 
Nacricht von Wafhington, wo An, | Duben wertlos. Ein Bündel indoffirs | 
J. O. Koſtner, Vorſitzender des ET. Cheds in Höhe von $48,963 lieh 
%abträtlichen — Seeman— der ſeine Geiſtesgegenwart 
ſchuſſes, und A. J. Cermat, Sekre— — —— ————— 
tär des Verban ıbei, eine linterrebuma | —** fallen, Br oe zn 
mit Marineminijter Daniela bezüg- ke rn ne — 2 12| 
Ifih der Ehantfcheinfrage haben. Sie — er Pre Be 
2 1 2 Str.-Elettrifhen auf eine folche der | 
wollen feſtſtellen, ob der Marine— Ogden Ave.Linie umſteigen wollte. | 
‚minifter, ber Shriftlih an den Stadt- | Gr mar gerade abgefprungen, als der 
rat appellirt hat, die nötigen Vorfeh- |ferl auf ihm zufprang, ihm das! 


‚rungen für ben Schuß ber Seeleute | Bündel entrik, auf bie ſchon abfah⸗ 
und Soldaten zu treffen, die 


und ee 2 : Ub- | yende Eleftrifche, mit der Seeman ge⸗ 
ſchaffung der Schankſcheinordinanz kommen war, fprang und ſo enttam. 
verlangt oder ſich mit ihrer Abände Der im Rer Hotel, 662 N. Clark 
vung und Verihärfung im der von Str. mohnhaft und als Fasrftuhl- 
ben Verbündeten Bereinen vorge= |fiihrer im Windſor-Clifton Hotel an- 
jchlagenen Weije zufrieden gibt. Lauız | geftellt gervefene Frank Ceazle wurde 
tei der Beicheid des Marinemintiters | | heute unter der Anflage verhaftet, bie | 
ungünftig, fo ift nicht ausgejchlofjen, im Mindfor-Clifton Hotel wohnhafte 
daß fi eine größere Abordnung des | Rofelyn Lee in ihrem Zimmer über- 
|Xerbandes nad, Wafhington begeben | fallen und mit vorgehaltenem Revo!- | 
imird, um bei den Minifter porftellig tuer um ihre Handtafche mit x In— 
au werben. —* „galt beraubt zu Fa 


— —— — — 
nn, — 
— — — 


Die Einzigen, denen 


Kommt gut weg. 


Stadt. 


a 


— 


den 


Kaſſenbote beraubt. 


vie — 
Frecher Gauner wird an ſeiner Bente 
aber wenig Freude erleben. 


ir 
rdıl! 


Fin vermegener Bandit fiel heute 
| gegen Mittag an der 12, Straße und | 
Daden Xpe. den in Dieniten ber| 


Am eriten Mai. 


der 


ginn 


‚einen Ausflug nad For Late gemacht 
' hätten. 


ı Gefchent erhalten. D 


| Fox 


mal, indem er den Revolver 309, Qe= | an Dart 


ſie ihm auch die Waffe nicht geben, | Foi 


Freitag 


| Breitag, 
\ und füdlichen 


Kleine Kriegsdepefchen. 


Zu Ehren von Heerführern benannt. 
Berlin, 1. Mai. (Ueber London). 
Amtli wird befannt gegeben: 
Auf Weifung des Kaifers Wilhelm 
find drei neue Rheinbriiden nach dem 
deutſchen Kronprinzen, dem Feldmar | 
fhall Hindenburg und dem Genera! | 
| Sudenborff benannt worden. Die e 
erſtere dieſer Brücken (Eiſenbahn— 
brüde iſt nahe Engers, die zweite 
nahe Rüdesheim, und die dritte nahe 
Remagen. | 


d 


Der Unloyalität angeflagt. 

Peoria, Ill. 1. Mai. Der weit» 
bin befannte Profefjor Charles 9 
Kammann, früherer Sculprinzipai 
bahier und Haupt der hiefigen Drga= | 
nifation bes Deutfchameritanifchen 
Nationalbundes, wurde bon ven 
Bundeögroßgeihmworenen der Une 
loyalität angellagt. Gr wird nd 
ı Richter Dtis im Bundesgericht nor= 
| gefübrt. 
|  Boughfeepfie, N. Y., 1. Mai. BE 
| AUgatbe Wilhelmine —3 Hilfe- 
} 
| 


— 
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lehrerin der deutſchen Sprache am 

„Vaſſar College“ (dem bekannten 
Frauenkolleg) wurde geſtern Abend 
| unter der Anichuldigung verhaftet, 

deutſchfreundlich geſinnt zu ſein und 
in deutſchfreundlichem Sinne gewirkt 
zu haben. Sie ſoll auch bei einem 
privaten Geburtstagsfeſt geäußert 
haben, die Verſenkung des Dampfers 
Loufitanio⸗ durch die Deutſchen ſei 
gerechtfertigt geweſen, weil der 
Dampfer ein tatſächliches Kriegsſchiff 
geweſen ſei und Munition „zur Er 

mordung unſerer deutſchen Väter“ 
geführt habe. 


Der Tiefitand der Einwanderung 


In eigener Sadıe. | 


Umzug Spaß macht. 


Waſhington, 14. Mai. Das Ein 


Die Kabaretſängerin Ruby Dean macht wanderungsbüro machte heute be— 


Zeugenausſagen. kannt, daß die Einwanderung wäh 
Unter dem Geſchneuze einer großen kend des erſten Jahres, in dem auch 
Anzahl mitfühlender Sefchlechtäge- | Die ° Ber, Staaten in den Krieg ein- 
noffinnen fchilderte heute die Kaz | getreten Find, am eine Million |”) 
bavelfängerin Ruby Dean als Zeu-|öpie geringer geworden it im] S 
ain im einer Sache, wie der Tierarzt | Peraleidt zu der Im dorhergegange 
Dr. Leon Quitman, deſſen Ermor- nen Jahre. In dieſem erſten Kriegs 
dung ſie angeklagt iſt, zu ſeinem jahr wiurden nur 400,000 Ein 
Tode kam. Auf Aufforderung ihres wanderer zugelaſſen, vom April 
Verteidgers Williams führte fie an, 1916 bis zum April 191% dagegen 
diefem der Jurp den WBoraana vor 1,100,000. Much die erjte Sand 
Augen. „Der Doktor wollte den Re | babung der Cimmanderer  jeitens 
bolver von mir, da fehlang ich meinen | der Bındesbeamten tt sehr 
‚linten Arm um feinen Hals,“ fagte!ichirert worden. Viele dor ihnen 
die Deugin, „To, mie jebt um den |find feindliche Musländer, nd jte| 
Herrn Williom®. In der rechten jmerden entinede ——— | 
Hand hielt ih den Mevolper, den;wenn Sich dazu die Tramsport- | 
„Doc“ mir abnehmen wollte, da plöß: |gelegenheit bietet, oder fie werben | 
ich aina die Waffe los und der Dofz |internirt. Die Gimwanderungs | 
tor faq verwundet am Boden. Er beamten müſſen auch verhüten, dal, 
bielt die Waffe in der Hand, wer Tte | Kanadier, um fich der Militärpflicht 
abgedrüdt hut, weiß ich nicht.“ Die’ zu entziehen, itber die Grenze nad) 
Staoten zu fommen 


| 

Angeklagte führte dann ihr. Tränen | den Der. | 
daß Ameri⸗ 

I 

| 


Ben 
er 


tiichlein an bie Augen und thre Mit- ſuchen, und ebenſo au 

ſchweſtern ſchneuzten ſich hörbar in kaner aus gleichen Gründen nach 

|die ihren. m Laufe ber heutigen | Ranada zu gelangen fuchen. An der 

Verhandlung wurde Ruby Dean des | merifaniichen Grenze müfien viele | 

Defteren bon Gefühläwallungen er: | yeutiche Probagandiiten ver thindert | 

füttert, fodaß die Verhandlung zu | werden, über die Grenze zu fchrei- 

verfchiebenen Malen unterbrochen | ten, wogegen Deutiche in den Ver. 

werden mußte. = Ins La TR RT 
Die eg erzählte bei Be hinten, das Land nicht a 

ihres Werhörs, wie Ste Dr. | * 
— tennen und lieben al ge — — 
habe, und wie ſie beide eines Tages Geſtrige Spiele. 
„National League“ 


Pittsburg verregnet; 


Chicago— 
der Dr. 
‚St. Louis 4; New 


Cincinnati 5, 
Yort 15 Phila 
5, Boſton 3. 


Den Revolver, 
Quitmans Leben endete, habe fie, 
eines Abends von einem Gaſte der delphia 0; Broofinn 5, 
Wayſide Inn“, * ” auftrat, ald „American League” Chica- 
Quitman ha=|g0 12, Gleveland 3; Nem Horf 2 
be ihr gefaat, fie Fofte den Revolver | hiladelphia 0: Bofton 8, Wafhing- 
mit nah Tor Lafe nehmen, denn | ton 1: Detroit-St. Louis, wegen 
dort könne man Vach der Scheibe gälte verfchoben. 
ſchießen. Als ſie mit Dr. Quitman in N 2 

* F wo ſie übrigens in en Stand biejer Ligen: 
getrennten Hotel& febten, habe er ein- — 


" 





faat: „Ruby, fomm ber, ich erfchiehe | Knien; 


Dieb, dann mid, dann tft alles aus.“ ! 


ta 


‚Die Angeklagte will nun MAnait be 


fommen haben, daß jih Dr. Quit 
man ein Leids antun merbe, und aus 
diefem Grunde, fo erflärte fie, wollte 


| Ghicago 
Cleveland 
| New | Dorf ., 
Vafbington 
Derr: oft 
>t 


| 

| Rita 2 
| Heutige Spiele. 

| „National Leaque“ New York 
'in Philadelphia; St. Louis in Ein- | 


als er fie furz vor feinem Ende im! 
ihrer Wohnung im Leffing Gebäubde, 
Ivon ihr verlangte. . 


00 | 
44 
464 
331 
124 
of 


BE irn 


o=-n | 


I 
\ 


cinnati; Boſton in Brooklyn; Pitts 
bura in Chicaao, 
„American Leaque“ 
pbia in New Vorf; 
Louis; Wafbingten 
Ehicago m 


| 
Ibend umd | 


Ghiengo und Unmgegend: Klar und 
märmer heute Abend und morgen, am 
flar. Beränderliher Wind, 
morgen mäßig itarfer his friiher Sid 
weitwınd. 

Illinois: 
morgen. 

Wisconſin 


Philadel 
Detroit in St. 
in Boſton; 
Cleveland. 
Klar und wärmer heute 
Am Freitag Mar 
Klar beute Abend, 
Seite Mend wärmer, 
Teif auch morgen. 
Indiana: Kar umb wärmer beite 


mor und | 
im 


‚gen Grpiofivitoii geftonien. | 
öitlicbent I — 
ı RR. ©. Broadhead, der hiefiae Ver: | 
Ibend 9 m 
umb morgen, in nördlichen Teil heute Abend Ir ber — — Co., deſſen 
wahr fbeintich leichter Froft. üro im ribunege yäubde ift, teilte 
Nieder Michigan: Im Allgenteinen far heute | | heute der Bolizei mit, daß bon einem | 
Adend und morgen. Meute Abend emas | Güterzuge auf dem Wege von Willow 
| wärmer, a aa Springs nah Aetna zwanzig, mit 
Zonnenu ang, 1:48, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:44, ‚einem ftarfen Erplofivftoff gefüllte, | | 
| Kapfeln aeitohlen worden jeien, und! 


Mondaufgang: Morgen früb 1:02. 
Fin s 
Temperaturſtand: erſuchte um Nachforſchungen nad) |: 
| den Dieben. 


Nacitegend der Zemperaturjtand nadj | 
——--—  __. 


‚den amtlichen Yingaben des Wetteramtes | 
| von‘ geitern Nachmittag um 3 Uhr an: ! 2 

Member of the Associated Press. 
The Associated Pres. 


ube 9 2 Uhr Morgens... .39 
4 ve ! 40: 3 Ubr "korgend.,...38 
> Uber $ 40, 4 br Worgen 
; br 59| 5 Uor Wiorgen 
über 9 39) 6 Ubr torgeng,,..3: 
tor ..39 be uergend....30 39 —* of all news depahilig 
‘ 18....4 
Uke 40 | 9 Ubr Wiorgens.. 49 credited to it or not otherwise ere- 
12 MitternachtAN 


uhr Udr Korm IJ dited in this paper and also thelf 
1 u — — 


is uX- 


Ubr Ubr Vorm 


upe 5— 8 ans published — 


1 
11 
12 


fall, 1: 
ſchwerverwundet, 5: 


der 


kleine Abteilungen an 
keit wohnhaften Fiſchersleuten durch perſönliche Anfragen feſtſtellen ſol— 


len, ob ihnen nicht etwas von dem Schickſal des verſchwundenen Dam⸗ 4 


| 

Ioder au nur beitragen förmte, 
I gebniß 
ſchließen müſſen, 


9 Throufolgers Franz Ferdinand und ſeiner Gemahlin, iſt 


ſchen 


permit No. 175, authorized by £ 
the Act of Oct. 6, 1917, on file £ 
at the Post Office of Chicago, Ill. e 


By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


1 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 103. 


Zwölf Millionen Zeihner! 


Sp viel bi jebt für dritte Freiheits 


anleihe berichtet. 
21, Milliarden überitiegen. 


(Seliefert von der „Affoztirten Breffe” und den „United Breb Affociatons“.) 


WRaihington, 1. Mai. Nadı weiteren Berichten, die heute früh eim- 
liefen, haben die Zeichnungen auf die neue rreiheitsanleihe jest 21% 


Milliarden überjdhritten. 


Alle Rekords bezünlih der Zahl der Zcihner wurden heute” 


gebrochen, indem die tabellariichen Zufammenjtellungen des Shabamtes J 


ſergaben, daß rund 12 Millionen Perſenen auf die drite« Anleihe gezeichnet 


haben. 
Bajhingaon, ID. E., I. Mai. Die für Montag gemeldeten Zeidj- 
nungen auf die dritte TFreiheitsanleihe betrugen $174,443,000, — die 
hödyite Summe, welde in der jesigen Kampagne an Einem Tage Ser 
worden ist. 
Das Schakamt hofjt wieder itarf, dat das Gejammtergebnik weit 
| über den feitgeiegten Mindeitbetrag von 3 
"wird, bejonders aud) durch die Mnitation der aus Gnropa hergefandten ; 


Milliarden Dollars fommen © 


amerikaniſchen Soldaten nnd Flottenmatroſen und der „Späherinngen“ 


wie auch weiterer deutſchſprachiger Vereinigungen. 
In die geſtern gemeldete, amtlich beſtätigte Geſammtſumme vom 


82 457,744,000 waren die geſtrigen Anmeldungen noch nicht einbegrif- © 


fen, und nerade dieje Scheinen ungetvöhnlich gro geweien zu jein! Ind 
viele in Aussicht neitellten arofen Zeichnungen, namentlid von Korpo⸗ 
rationen, ſtehen * aus. 

New NYork, I. Mat. 
nur 68 Prozent * Minimumquote 
zeichnet worden, 
der New York Yımdesrefervebant Pläne ansgelegt, um von mn an bis 
Samſtag Abend 12 Uhr die Sanwagne äuderit lebbait zu betreiben?“ 
Dit Zicherbeit wird auf Zeichnungen fir große 
Ztumden der KRampaane gerechnet, aber viel 
Bonds zu kleineren Beträgen miiſſen verkauft 
auch nur nahe der von ihm erhofiten Summe von 
bringen. 


Sollen keine Gewerkſchaftler entlaſſen. 


Waſhington, h. 


1 
im B 


etrage von $900,000,000 gez 


Millionen Tollars 
werden, 


1,500,000,000 3 


in‘ 


Mat. 


zur entlafien, weil fie der „Ielegraphiiten-IInton“ angehören. 
N ngeftellte entlafien wurden, weil, ie Mitalieder von gewerfihaftlichen © 


Sereinigungen waren nnd deren Verſammlungen beſuchten. 


72 auf Verluſtliſte. 

MNeibkinaton, | Mai. Die 
halt 72 Namen, die jid), wie folgt, verteilen: 

sm Stampf nerallen, 8: an Wunden aeitorben, 1: 

au Aranfheit neitorben, 3; 

: leicht verwundet, DI: im Nampf vermißt, 2. 


Aus $ranfreich heimgebraht. % 


ı. €. 1. Mai. der Mode, weldhe am —— 
den 26. April ablief, wurden im Ganzen 113 kranke und — 
amerikaniſche Soldaten aus Frankreich heimgeſchickt. So macht 
Generalſtabsarzt bekannt. 


Waſhington, In 


Immer mehr Soldaten. 


Waſhington, 1. Mai. 
amerikaniſchen Heeresmacht 
gereicht. 

Die des 
ten bevollmächtigt ſehen, 
derzeitigen Militärgeſetz auszuheben. 

Senator Reed von Miſſouri beantragte, 
drei Millionen Mann hinzugefügt werden, 
Miſſouri will die Heeresſtärke auf 5 


Cy 
[2 l 


Waſhington, D. 
Maus auf hoher 


Drei Vorlagen, wolche die Vergröß erung der 
zum Zwecke ha wurden im Senat ein 


ben, 


dab der jegigen Armee 
und Senator Smith von 
Millionen erböbt fchen. 


C. 1. Mat. Mur der 


und See ſpurlos verſchwundenen Kohlenſchiff 


„Cyelops 


traut worden. Sie ſetzen entlang der Küſten der weſtindiſchen Inſeln 


Land, die unter dei dort oft in größter Einſam— 


pfers bekannt iſt. 


Bis heute Vormittag um 10 Uhr waren hie 


u 


deshalb hat der Freibeitsanleihbeausichus als Vertreter ® 


Reträge in den leßzten 3 


um den 3 


J— > 


Die Nationale Artegsbehörde erfuchte heute’ i 

die Weitern Inton- und Boital Telegrapb-Geiellichaften, feine ihrer An 3 
| geitellten 
Die Behörde unterſucht gegenwärtig Veichwerden, in denen e8 beißt. dag © 


heute veröffentlichte Berlnitlifte en © 


Tot dur un⸗ —* 
an auderer Urſache geitorben, 


—J 


der 


Senator Poimderter von Waihington will den Präfiden: © 
jotort anderthalb Millionen Mann unter dem” 


clops” wirklich verloren? : eo 


Zucde nad dem-mit Ma % 


Yıumdesflotte jmd viele Kriegsichiffe mit neuen Nahforihungen ber“ 


Kein einziges der an den Nahforichungen beteiligten ariegsſchiffe 2 


hat bisher gemeldet, daß Schiffstriimmer oder irgendeine andere | 
entdeckt wurde, 


Spur 
die zur Enthüllung diefes Geheimnijfes der See führen * 
Nenn die nächtte Zeit fein beiferes Er» 
imird, dann wird man fih wohl dazu ent« 
Schrift mit nahezu 300 Berionen an Bord 


aufzuweiſen haben 
das große 
zu geben. 


Thronfolgermörder geſtorben. 
I. Mai. Die „Exchange 


amtlich verloren 


London, 


Gaprio Prinzip, der direkte Mörder des öſterreich- ungariſchen 
geſtern in 
einem Feſtungsgefängniß nahe Prag an der Tuberknloſe geſtorben. 
(Der Doppelmord wurde am 28. Juni 1914 verübt. 
Verſchwörer wurden zum Tod durch Erhängen verurteilt, einer zu lebens 
länglicher Haft. Ueber Prinzip wurde die Todesitrafe nur deswegen ° 
nicht verhängt, weil er nody nicht 20 Jahre alt war; er erhielt 20 Jahre 


Strafhaft.) 


Die preußiiben Wabhlreformen. 


Stockholm, 1. Mat. 
„Neipziger Vollszeitung“ bezeichnet das nnabbängige ſozialiſtiſche 
Mitglied des preußiſchen Landtges, Herr Heinrich Stroebel, die preußiſche 
Wahlreformvorlage als künſtlich ſo abgefaßt, daß ſie, ſelbſt wenn au— 
nommen, bedeutungslos ſein würde. Erbehauptet, die Regierungs 


lage ſei weiter nichts, als ein Verjuch das Mehrbeitswablreht durdgbe 


einzuſchmuggeln, Au 


zu machen. 


Sintertitre 
wertlos 


und das Gleichheitsmahlrecht nn 
Stroebel führt dann des Weiteren aus, dai di 


|feß vom 30. Mat 1849 befage, dab die Wahlbezirte auf Grundle 


Volfszählung beitimmt werden jollen, während der diesbezügliche 


|araph in der neuen Vorlage laute, die Errichtung der — 


in der Wetje vorgenonmen werden, dak dabei ihre Einwohnerzahl 
Gebietsumfang, wie auch ihre hiſtoriſche und öäkonomiſche Beden Rh 
ı Vetracht zu ziehen find. Dadurd würden dte Berfönlichkeiten, dl 
nenen Bezirfe einzuteilen haben, die Gelegenheit erhalten, Dig pE 
* weine und des Rindviehs ſowie die hiſtoriſche Bedeutung rei ar 
ararirn angemejien, in Erwägung zu ziehen. So erwählen 4. 


* der größten preußiſchen Städte ausſchließlich Berlins, ur — 
geordnete, und unter der neuen Vorlage würden ſie 52 erwählen | ) 

während ſie eigentlich zu 92 berechtigt find. 
rung bon zwer Millionen bat 12 Abgeordnete, Weſtpreußen mit 
Kovölferung von 1,750,000 dagegen 
000 Einwohnern 26 und Oftpreußen mit 2 
36. Jeder Freifonjervative im Abgeordnetenhaufe wurde * 


Berlin mit einer‘ 


99 


-— ur 


Poutmern mit jenem. 
‚000,000 Einwoh 


3, UV 


gebern erwählt, jeder Konjervative vom FE 


—5* und a. *— ng al. vo * 


Telegraph Co.“ läßt ſich von ihren 
Korreſpondenten Im Haag melden: 4 


Vier andere 7 


In einem Artikel der unabhängigen J 





= 


6 zu lang, gute Roller, 


| Kriminal - Novelle von Fr. Friedrich, | 


Fr jap ein junges Mäödchen. 
‚ein traulicher 


Blätichern eines tleinen Berabaces, 


= ann nn ur ern nme 


u 


* 


Kleider für Phonogtaph⸗ 
Kinder Heads | 


Der größte Bargain der Sai- . —— | 
fon. Wir erhielten foeben 432 E bte Emerjon 
Gingham-Kleider für Kinder, Necords, hun || 
die aus einen Sortiment bon | derte von ver— | 
guten Moden beitehen; nette [Bredenenf| 
Plaid3 und Karrirungen; Grö- 


Stüden zur]! 
h — Aus | 
hen 2 bis 6; Donnerstag nur, Auswahl 106} 
das Stud fir | 


Größe, das Stück 


nur ! 
(2 an einen Kunden.) 


| 50 | 
Saushaltwaaren 


| 
Brot Bores, jind wei emaillirt, 


i 
I 


Weißwaaren. 


1 50c Werte, | 


Kinderſchuhe. 
Vici Kid, mit Patent Tip und 
Patent mit weißem Leder-Ober 
teil; Knöpf- und Schnürſchuhe; 


genähte Sohlen und 69€ 


Spring-Abiäge, 


Strift frijche Eier, das Dusend 37c| 

Calif. Schinken, Hein ! Bordens Eagle! „Leffo” Scheuerf|i 
£ i Varfe fondeniirte | pulver, 3 

u. mager 2440 ( 


Pfund Mild, die 17 Büchſen lie | 
Kalifornia Bort- oder | Büchie C Heinz’ Bafed Beans, Fi 
Sherrymein, die |, Feine weise Wäice- | Ar. 2 Birchie, die 


Flaſche 330 | ſeife, 6 250 | Büchſe 19e 


für Stüde für 

Waſſer ſich ſchaulelte. Sie betrach⸗ 
| tete diefen Pia als ein ihr ftill- 
| 


Fancyh weiße Voiles, geſtreifte, 
igurirte oder ſchlichte, 36 Zoll * 
fiau ſchic 58 mittlere Größe, 65€ | 
| 
die Nard 4 
—— ⸗ und weiß mottled, 
Niedrige oder mittlere Bit, bier | Gute ovale Splint | 
Strumpfbänder; Größen 39e —— C 
33 Aus Rercale gemadıt, nette Strei 
C lien. weiche Manichetten:; Größen 
Anabenhoien. 
Wolle gemiichte, Kniehoſen-Mode, J 


breit, Furze Längen der 50c Sorte; |... 
Donnerstag nur, me —— <= 

C | Teefeiiel, Kr. 8 Größe, blau fi) 

für 19e | 

18 bis 22, mır ee re } 

Fentter-Ronlennz. | Düehhemden für Männer | 

—-[14 big 1715; 85c 59 | 

Wert, C | 

re 

Größen 6 bis 14, Tr 49 | 

Werte, C | 


9 


+ + 
Zwei Söhne. dieien Mas is ein ihr fit“ 
en \ichweigend eingeräumtes Gigentum | 
und ließ Sich nur ungern an ihm! 
dur irgend Jemand jiören. 
> . — Unwillig wandte ſie den Kopf zur 
Dicht am Uſer Er 4 = Seite, als fie leichte Tritte binter ji) 
Walb umgebenen Teiches — a, vernahm; ihre Züge glätteten fich in⸗ 
überhängenden Zweigen * deß raſch, als ſie einen jungen Mann, 
ng 2 Der. | der faum no zwei Schritte von ihr | 
nr viah, * a * A, entfernt war, erblidte. 
Nedt. Kein een Dr „Sch ftöre Dich?“ fragte der Herz; 
außer dem Singen der Vögel in dent) „naetretene 
hoben Baummipfeln und dem leiien; "Matiirfich!“ eriwiderte Gläre halb 
Br : Sr ‚fherzend. „Nun Du indeh einmal 
ber fich in den Teich ergof. Wunbers ir; Yırr Yan Mir nieder “ 
2 0, hier bift, laß Dich nieder. 
bar flar lag ber Zeich da; 9* ae Sie — auf einen Platz 
Y . . * 
Heinfte Welle bemegie ſeine Fläche. dem Moofe an ihrer Seite. 
In ihm fpiegelten fich der blaue Him- | ohmeinend ließ ber jung 
mel und die Bäume rings am lifer, fich nieder. ' 
in einem feuchten Glanze fhimmer-| (Gr mochte 


e faum einige zwanziq 

— — — 

> = Wafjerpflanzen an ſeinem Jahre zählen, eine kaum mittelgroße, 
runde. 


Schon manche Hand hatte Fu; sierlihe Gchtalt. Sein Geficht! 


in 


auf 


e Mann ı 


\Dich zu einer Fahrt auf dem Teiche 


3535 — 
Sam it Roops Tikets— Sie find 5% wert| 


I 


araains für Donnerstan| 


ich babe e& nicht getan — endlich.) 


| „Und das tft Alles, was Du mir 


wenig Anziehungsfraft der Mein für 


Hugo erfaßt, ala er allein neben dem 
lieblichen Mädchen faß. Seine Hand 
zupfte an dem Moofe neben ihm. 
„Run, Vetter,” brach Cläre das 
Schweigen, „weshalb biſt Du gekom⸗ 
men, wenn Du mich nicht unierhal— 
ten willſt? Wäre der Kahn für zei! * 
Menſchen groß genug, ſo würde ich —E 
Spar-Kontos 
bringen 3% und fönnen mit 
$1.00 oder einem beliebig 
größeren Betrage eröffnet 
werden. Bequeme, ebenerdige 
Räumlichkeiten in dem Fort 
Dearborn Bank = Gebäude, 
Herz und Mittelpunft 
Loop⸗Diſtrikts. 


einladen.“ | 
„Nein, bleib’ bier!” enigegnete | 
Hugo falt haftie. Seine bleichen | 
Wangen hatten fich leicht gerötet, | 
jeine Hände zerrilfen da& Moos, | 
welches er ausaezupft. 
„Schone meinen natürlichen Tep- | 
pich!“ bat Cläre lächelnd. | 
Hugo hörte diefe Worte kaum. | 
„Släre, ich bin bierbergefommen, | 
um mit Dir zu fprechen,“ entgegnete | 
er. „Schon fett Wochen — ſeit 
Monden war e8 mein Entfhlug —| 


YNva IVNOLLVN NHOBUY3G 1403 


des 


Spareinlagen, am oder vor 
dem 10. Mai gemacht, 
bringen %  Binien 

vom 1. Mai an. 


muß es geicheben!“ | 
Cläre entging das leile Beben fei- | 
ner Stimme, nicht die leifeite Ab- | 
nung feines Vorhabens jtieg in ihr |il 
auf. 
„Deshalb brit Du hierhergekom⸗ Monroe ud Glart Straße. 


RN 
men?“ warf jieein. „Wir jeden uns | & : . 
ja täalich mindeitens zehnmal.“ | \ % DN BAYINGS 


aa mu DU ee Ve, ENG 
fuhr Hugo immer erregter fort. „Sch | 
babe mit mir aefämpft ... . ich er= | beit!” fprah Heino halb unmwillig und 
trage e& nicht länger, denn biefer | halb [ächelnd. 
Kampf würde mich verzehren! Cläre, | 
ich liebe Dich, feit dem eriten Tage, | Gläre eilte fort. 
„n dem ich Dich wiederfah .. . ih 4„Komm mit mir,” fuhr Heino, eine 
liebe Dich glühend, heiß!” | jugendlich F-äftig: Geftalt, fort. „Du 
Er hatte ihre Hand erfaßt und haft Clare Deine, Liebe gejtanden, 
blictte fie mit den dunteln Augen fajt allein Du mußt felbft einfehen, daß 
verzehrend an. ‚Du damit eine Torheit begangen. 
Ueberrafcht, erihredt entzog Cläre | Hahbaha! Freund, Du bift nichts, 
ihm die Hand, dann lachte jie Taut 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


E> FORT DEARBORN TRUST &BAYINGS BANK _3% ON BAvINGS 


I Ton DR 


r 
Pr 


Hugo antwortete nicht. 


“rt 


zu jagen haft?!” rief fie. „Sch liebe | 
Dih ja au mie man einen Vetter | 
(tebt und lieben muß.” 

Unmille zudte dur Hugos Auge. | 

„Du vwillft mich nicht verjteh'n!“ | 
rief er. 
wandten tit es, die in meiner Bruft die Hand dar und fügte Hinzu: „S 


Er batte 


iten den Ernit des Augenblids zu 
überwinden; ald er indeß Hugoz fin- 


glüht! ch fanın und will ohne Dich | wollte Dir nicht wehe tun. Lieb iftı 


nicht leben, ich will Dich erringen, |e$8 mir indeh, menn mein Vater 


Du mußt mein werden, und follte ih | nicht? davon erfährt, denn ich Den | 


afiir hinaeben | fürchte, 


mein eigenes Leben D | 
auf. 


müſſen!“ 
Wieder hatte er ihr 


er faßte es weniger harmlos 
Nun komm. 


und preßte ſie an ſeine Lippen, und zum zweiten Male ſolche Worte ſa⸗ 


wieder entzog ihm Cläre dieſelbe. gen.“ 
Ihrem Herzen war er nie mehr ge- Er legte die Hand in den 


Hugo folgte ihm. Er bedurfte 
ſeine Leidenſchaft nicht. zwar noch einiger Zeit, um ſich zu 

„Vetter, Du biſt ein Narr!“ rief 
ſie. „Ich würde glauben, Du wäreſt 
mit Heino in dem Weinfeller ge=| 


Gefpräd ein. Nur der flichtiae Sei= | 
meien, wenn ich nicht müßte, mie 


tenblic, den er dann md mann iiber , 
feinen Benleiter binfchmweiten 
verriet, daß es noch heftig in ihm | 
fiitemte und daß er die Störung des 
Auaenblides, 
Hoffnunaen und Münjce 
nicht vergeſſen hatte, 

Langſam ſchritten 


Dich beſit. Nun, ſei vernünftig. 
Du biſt m Heiraten noch viel zu 
jung und ich fühle nicht die geringſte 
Neigung dazu. Es iſt eine tolle 
Grille von Dir, ſchlag' ſie Dir aus 
dem Kopfe. Nun komm, wir wollen 
einen Spaziergang machen, der wird | 
Dein Blut abkühlen.“ Hugo eilte in das altertümliche und 
Sie wollte ſich erheben, gewaltſam ſchloßartig erbaute Haus auf ſein 
hielt Hugo ſie zurück. Zimmer, Heino ſuchte die Schweſter 
„Bleib', bleib!“ rief er leiden- auf. Er traf ſie allein in einem 
ſchaftlich. „Glaubſt Du mit einem Baugange. Auf ihren Wangen glühte 
Scherze mich abweiſen zu können? noch die Erregung über Hugos 
Glaubſt Du, deshalb habe ich Teil ftandnig und die Heftigkeit ſeiner 
Monden mit mir gerungen und all' Leidenſchaft. 
mein Hoffen auf dieſe einzige Mi— 
nute geſetzt? Cläre, ich bin kein Tor! bitten, den Eltern über Hugos Ge— 


ar 
na» 

{, I 
gebaut, 


ſie durch den 


% 2 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
F 


| 
| 
| 
„Nun ift es genug mit ber Tor⸗ 
| 
| 


„Nicht die Liebe des Ver- | jtern Blid bemerkte, reichte er ihm) ren, bie Großbritannien haben muß, | Daaren: 9 m Hrand,| >" — — | 
ch| wenn e8 nicht untergehen will, mußte! Da3 auf der Lifte aller europätfchen| fozialen Oruppen, gehören aber beri 


Du mußt dies | Ste — 
e Hand erfaßt Alles vergeſſen und darfſt Cläre nicht unſere Politik die Möglichkeit einer 


Arm des 
weſen als ein Verwandter, als ein Freundes und zog ihn mit ſich fort. 


Freund ihres Bruders; ſie begriff der bosniſchen Frage. 


faſſen und ſein heißes Blut zu be⸗ 
ruhigen, dann ging er auf Heinos 


ließ, 


auf den er all ſeine 


haben, wie wegen unſeres Handels, 


Wald und traten in den Part ein. | 


-| fordern und vor allem eine unzimeis 


| 
„Gläre, ich juhe Dieb, um Dich zu | nung der Flotte, und zmwifchen mit 


“nennen nor: 10 mann 


. > Ir a nn a ee 


* 


Dieſes Bandmuſter läßt ſich verſchieden verwenden, als Muſter 
für ein Hutband, als Gürtel oder auch als Beſatz an einem Rock oder 
Tunika. Die Linien 
ſchwerer Seide aus, das übrige mit Füllſtich, die Blumenblätter tief— 


EEE 


Meine Londoner Miffon —— 


Von Fürſt Karl Max von Lichnowsky. 
nme cç 


V. allem Anfang an meine Miſſion 
Entwicklung der deutſchen Marine. 
„Als die ſchwierigſte von allen folg mit der Verwirklichung meines 
blieb die Flotienfrage übrig. Sie Programms, als der Krieg ausbrach 
wurde niemals ganz richtig beurteilt. und alles zerſtörte. 

Die Schaffung einer mächtigen Flotte „Eiferſucht auf den Handel, von 
am andern Ufer der Nordſee und die der unter uns ſoviel geredet wird, 
gleichzeitige Entwicklung der bedeu-| beruht auf einer falſchen Beurtei— 


| de8 Konti: | lung der Umjtände. Es ijt eine Tat- 


tendſten Militärmacht 


und haſt nichts, womit willft Du eine nents zur bedeutendſten Seemacht des ſache, daß Deutſchlands Fortſchritt tauſend ſich in Oppoſition zur Re— 
Frau ernähren? Du biſt zu klug, Kontinents mußte von England zum als eines handeltreibenden Landes gierung befindet. Zwiſchen einem 
um nicht einzuſehen, daß das Leben 
mit einer Frau doppelt teuer iſt!“ | 

einen foherzenden Ton | 
'angefchlagen, um dadurh am ſchnell⸗ 


mindeſten mit Unbehagen verfolgt nach dem Kriege von 1870 und wäh— 
werden. Daran kann nicht gezwei- Lend der folgenden Jahrzehnte die 
felt werden. Um den notwendigen Intereſſen britiſcher Handelskreiſe be— 
Vorſprung zu behaupten, nicht in drohte, die mit ihrer Induſtrie, ihren 
Abhängigkeit zu geraten und die Exporthäuſern eine Art Monopol 
Suprematie auf dem Meer zu wah— darſtellten. Aber der zunehmende 
Waarenaustauſch mit Deutſchland, 


Exportländer an erſter Stelle ſtand, 
eine Tatſache, auf die ich in meinen 
öffentlichen Reden immer hinwies, 
ließ den Wunſch zur Reife gelangen, 
gute Beziehungen zu Englands be— 
ſtem Kunden und Geſchäftsfreund zu 
hinſtrebenden Ent— unterhalten und hatte allmählich alle 
anderen Gedanken und Motive unter— 
drückt. Der Engländer paßt ſich 
tatſächlich leicht den Umſtänden an 
und rennt nicht gegen Windmühlen 
an. In Handelskreiſen fand ich den 
gen Stärke unferer Flotte abgefun- größten guten Willen und Wunſch 
den. Offenbar war ſie den Briten nach Förderung unſerer gemeinſamen 
nicht willkommen und bildete eines wirtſchaftlichen Intereſſen. 
der Motive, wenn auch weder dos E „In anderen Kreifen fand ich die 
einzige noch das wichtigfte, dafür, daß liebenswürdiafte Aufnahme, ih er- 
England, Rukland md Franfreich | freute mich des herzlichen Wohlmwol- 
die Hand reichte. Wegen unserer lens des Hofes, der Gefellfinaft und 
Flotte allein würde jedod Gnalend| der Regierung. 
ebenfowenig zum Schwert geariffen, Ter Einfluß ber Arame. 
„Der Könia, der Sehr Tiebens- 
| mürdia tit und gefunden Menfchen- 
| verftand, nebjt vielem PVerftändnik 
i befigt, war unabänderlich wohlmei— 
Inend mir gegenüber und ehrlich be 
| ftrebt, mir meine Miffton zu erleich- 
|teın. Iroß der geringen Macht, die 
‚die britifche Konftitution der Krane 
| gewährt, fann der König durch feine 
Poſition den Ion der Gejellichaft 
|Tomwohl, ala auch den der Regierung 
| mefentlich beeinfluffen. 
ıtit der Gipfel der Gefellichaft, welche 


Sir, pen Ton anaibt. Die Gefellichaft, 


ı England Vorbereitungen treffen und 
fih in Ausgaben jtürzen, welche 
Ichwer auf dem Steuerzahler lafteten. 
Eine Drohung aegen die  britifche! 
Stellung in der Welt lag darin, daß 


auf den Krieg 
widlung zu Tage treten lieh. Diele! 
Möglichteit war auffallend nahe 
mährend der Maroflo-Krifis und 


„Man hatte fich mit.der enbailti=' 





der angeblich feine Eiferfucht erregte 
und jchliehlih den Krieg veranlaßte. 
Don Anfang an nahm ich den 
| Standpunft ein, daß es troß der 
Flotte möglich fein merde, zu einer 
freundlichen Verſtändigung zu gelan- 
|aen, ivenn mir nicht neue Srebite 


deutige Friedenspolitik befolgen wür— 


den. Ich vermied auch jede Erwäh— 


und Sir Edward Grey wurde das 


Handarbeits⸗Muſter. 


| 
| 
arbeitet man mit Stiljtih mit dunfelgriner, | 


| durchgeführt, und ich hatte fogar Er-| 


Die Krone 


ji; nach ihnen ausaeftredt, und doch 
ließen ſie ſich mit dem längſten 


| 


| 
| 


war bleich, feine Wangen waren ein> 
gefallen, er machte den Eindrud eines ı 


Gib mir Gewihheit! Sage, dak Du | ftändniß nichts zu Jagen,“ jprad er. | Wort niemals ausgefprochen. ’ 
|die Meinige werden will, und feis| „Der Vater iürde die Sache ernfter | Ebivarb Grey erflärte bei einer Ge: 
nen Menfhen der Erde mill ich mehr nehmen, ala fie genommen zu werben | legenheit in einer Kabinettfigung: 


| bie überwiegend Untontitifeh ift, be- 
ſteht zum großen Teile aus Damen, 
| die mit ber Politit in Fühlung ftehen. 


— . — — — — — — — 


— Ze ee a ——— 


blau, die äußeren Kreiie dunkelgrün, Blätter und innere Kreiſe hell— 
grün nd die Mitte orangefarben. Natürlich fanın man feinem eigenen 
Seihmadk folgen, und eine andere, pafjende sarbenzufammenitellung 
wählen. 


ı Creme find der unioniftifchen Ari⸗ letzten Tagen des Monats Juli 1914 


ſtokratie am meiſten verhaßt. Keinen hörte ich zufällig vom Marine-At 
dieſer Herren habe ich jemals in gro- tachee über den geheimen anglo-—kran— 
ßen ariſtokratiſchen Häuſern, ſondern zöſiſchen Vertrag, der gemeinſame 
nur in den Häuſern von Partei- Aktion der beiden Flotten im Kriegs— 
freunden getroffen. falle vorſah. 
| „Wir wurden in London mit of- Schon kurz nach meiner Ankunft 
fenen Armen empfangen und beide überzeute ich mich davon, daß wir 
Parteien überboten ſich in Freund- unter keinen Umſtänden einen briti 
lichkeit. ſchen Angriff oder einen Angriff mit 

„Es wäre ein Fehler in Anbetracht britiſcher Hilfe zu fürchten brauchten, 
der engen Verbindung zwiſchen Ge- daß England aber unter allen Um— 
ſellſchaft und Politik ſoziale Bezie- ſtänden Frankreich beſchützen würde. 
hungen zu unterſchähen, ſelbſt wenn Ich drückte dieſe Ueberzeugung wie— 
‚die Majorität der Obern Zehn-— derholt in meinen Berichten aus und 
belegte ſie mit Vernunftgründen und 
ganz beſonderem Nachdruck, ohne je— 
doch Glauben zu finden, trotzdem 
Lord Haldanes Weigerung zur Zeich— 
nung der Neutralitätsformel und 
Englands Haltung während der Ma— 
rokko-Kriſe klare Anzeichen dafür 
waren. Außerdem war der oben er— 
wähnte Vertrag dem Departement 
bekannt. 

„Ich behauptete wiederholt, daß 


Asquith und einem Devonſhire gibt 
ſes keinen folchen tiefen Mbgrund, 
| ioie zwifchen einem Briand und einem 
ı Herzog von Dourdeaupille zum Beis | 
Ifpiel. In Zeiten politifcher Span-| 
ınung fommen fie nicht aufammen. | 
\ Sie gehören zu zwei verfchiedenen | 


gleichen Gefellihaft an, wenngleich! 
auf verfchiedener jozialer Bafis, de-| England ala ein handelätreibender 
ren Zentrum der Hof ift. Sie ha=! Staat in irgendeinem Kriege zwi— 
ben Freunde und Gemohnbeiten ae-|jhen den Großmäcdten Europas 
meinfam, fie find haufig verwandt ı große Verlufte erleiden und deimegen 
oder verihwägert. Gin Phänomen | verfuchen würde, einen jolhen mit 
| wie Lloyd George, ein Mann aus|allen ihm zu Gebote ftehenden Mit: 
dem Wolfe, ein tleiner Solizitator| ein zu perbinbern, auf der anderen 
und ein GSelfzmademan, ifjt eine) Seite aber im nterejje des europäi— 
Ausnahme. Selbit John Burns, —* Gleichgewichtes und um Deutſch— 
ſozialiſtiſcher Arbeiterführer und ein lands Vorherrſchaft zu verhindern, es 
Autodidakt, ſucht geſellſchaftliche Be- nie dulden würde, daß Frankreich ge— 
— Aus dem Grunde eines ſchwächt oder vernichtet würde. Lord 
allgemeinen Bemühens, als Gentle- Haldane erklärte mir dies kurz nach 
man von ſozialem Gewichte und von meiner Ankunft. Alle einflußreichen 
Poſition betrachtet zu werden, ſollten Perſonen drückten ſich in gleichem 
ſolche Männer nicht unterſchätzt u Einne aus. 
den. | Die Fortſegung dieſes Teiles des Memo— 
| „Nirgends tft aus diefen Gründen | Steite antenne ae an ’ 
| der gejellichaftliche Nreis eines Bot-| „Ich erhielt dann Inftruftionen, 
| Thafters von jo großer Bedeutung, | die emaliiche Prefie dahin zu beein- 
wie in England. Ein gaftfreumdliches | fluffen, eine freundliche Haltung ein= 
Fa mit freundlichen Gäjten it! zunehmen, wenn Deiterreih der 
| mehr wert, ald das tiefite Wiffen und! gropjerbifchen Bewegung den Zode:- 
jein gelehrter Mann von unbebeuten- | itof verfehte, und jo Ivert wie meinem 
| der Erfcheinung und zu fleinen Mit-| Einfiuffe möalih, vie öffentliche 
teln würde, ttoß all feiner Kenntniſſe Meinuna davor zu hüten, ſich gegen 
feinen Einfluß erlangen fönnen.| Defierreich zu wenden. Die Erinne: 
Der Brite hakt einen Langweiligen| rung an die Haltung Englands wäh- 
und Pedanten. Er mag einen „Nei=| rend der Annerionsfrife, ala die öf- 
ten Kerl.“ ;fentlihe Meinung Shpmpathien für 
Greys Mitarbeiter, die ſerbiſchen Rechte in Bosnien 
| (Tor folgende Artiter erichien im 2 'zeiate, die Erinnerung ferner der 
un |mwohlmwollenden Förderung von natio- 
|. Dt Arthur Nicolfon und Sirinalen Bewegungen in den Tagen 
| William Tyrrell hatten den größten Lord Bnrons und Garibaldis — dies 
Dem im Foreign Office. Deriumd andere Dinge fprachen fo ftarf 
ı 


ran ie 


Ste 


Erſtgenannte war nicht unſer Fr 


* - . . ” . u „ * E Ar y D,! w® pP PR. . 4 . . 
beneiden! Du muRt die Meinige | verdient. \„Der gegenmärtige beutfche Botichaf- | Sie wirb buch die Lorbs und bie eund, gegen Die Wahrfcheinlichkeit, daß man 


= Sagen an ihn; allein er hatte einen 
FE Sagen zerflojjen ; 
FE Nichts, der ihnen näher nadhforjchte. | 


© haben — die Ruhe hatte e8 gefunden 
und das Waller 


Hr Mufit. 


* halb auch der Lieblingsplatz des 
® jungen Mäbchens, welches unter ber 


SE zende Erfcheinung. 


Ihre großen blauen Augen waren! 
 träumend auf den Spiegel de? Tei=: 
Efbes gerichtet und doch fah man es, 
ihnen an, daß fie heiter und über=! 


My 


% 
F 


Ruder nicht erreichen. Kranken, obſchon er nie krank ac. | 


Tei —————— 
Der Vollsmund nannte den Teich deſen war Seine Züge waren regel- 
grundlos 


und knüpfte unheimliche napig geformt, feine Tippen fein ge— 
|fchnitten. Sein dunteln Augen hat- | 
ten einen aubßerorbentlichen Glanz, | 
allein gerade biefer Glanz aab ihnen | 
einen oft unbeimlichen Ausdrud. Er) 
: sd perfündete ein Feuer, welches halb im | 
auf feinem Grunde Ruhe geſucht Verborgenen, aͤber um jo alübhender | 
—— — in dem Innern des jungen Mannes 
ſſer des Teiches wat zrannte, ein Feuer, welches ihn felbft 
cbenſo durchſichtig klar wie zuvor. zu verzehren fchien, welches aber auch 
Für einen Jeden aber, ber ſich pernichtend auf Andere wirken mußte, 

— ne; ein —* — wenn es einmal entfeſſelt losbrach. 
ebens, der allein ſei ollte. | 2 — 
verlangte ungeftört zu träumen, gad| m Duo er hen * rw 
8 faum einen traulicheren Plat ala | Serter. Ur lebte ſchon ſeit langerer 
Gm bem Ufer biefeß Teiches Hier Zeit auf bem Gute ihres Daterd, ba 
fand er Alles vereint, mas er fuchte. fein Dater, ein hochgejtellter Beamter, 
Rube und das Stillleben der Natur, getorben —— ſeinem Be 
in bem die Träume fih am Schön-  -obne nicht —— hatte. De- 
ten erfchließen. Wie bie Libellen, reitwillig hatte Cläres Vater ſich ſei— 
welche über dem Waller bindüpften. nes Neffen angenominen und denſel— 
— 
S Spi 3 Teiches wei⸗ nutn a —— 
——— Länger als ein Jahr befand ſich 
Hugo nun bereits in dem Hauſe ſei— 


tete jich, die alten Bäume an feinem 
Ufer fchienen Leben zu gewinnen, fie) W ’ 

nes Ontels und Niemand dachte da= | 
ran, daß er Dadfelbe je wieder ver— 


neigten die Wipfel, wenn der Wind; 
dur} jie hinfuhr, und das Raufchen | 14! B a2] d 
in ihren en lang wie eine ferne | lafjen könne, jo jehr hatten jich Alle, 
an ihn gewöhnt und fo jehr hatte er‘ 
ıfich Telbit in die Verhältniffe hinein= | 
gelebt. Er war ftill und beſcheiden, 
und daß er immer etwas verſchloſſen 
blieb, hielten Alle mehr für eine Folge 
ſeines kränklichen Zuſtandes, obſchon 
er über dieſen nie klagte. 

Am meiſten würde der Herr v. 
Mottau Hugos Scheiden bedauert 
haben, denn er erblickte in ihm den 
trefflichſten Gefährten für ſeinen 
Sohn. Heino war einige Jahre jün— 
ger als ſein Vetter. Er konnte durch 
tig lachen konnten. Einen ſchel-Hugos überwiegende Kenntniſſe 

Ausdruck vermochte ſelbſt die nur gewinnen, und auch auf ſeinen 
riſche Stimmung nicht von jugendlich ungeſtümen und oft über⸗ 
| mütigen Karakter tonnte der rubigere | 
ältere Freund nur mohltuend ein= | 


\ 


Grund, und jelbit die unheimlichen 
für den in ein! 


Mocte auch ein unglüdliches Herz 


An dem Ufer bes Teiches war ded- 


Buche jah. E3 mar eine frifche, reis 
Neben ihr auf 
dem dunklen Moofe Iag der leichte: 
Strobbut, in dichten Zoden fiel ihr 
Haar bis auf die Schultern herab. | 


Zügen zu verwiſchen. 
junge Herz, welches in ihrer 


Föhlug, hatte freilich noch nie wirien. '® 


| @oiten beweifen, dab diefe neue Methode dar» 


a und Schmerzen tennen ges| Hugo und Heinrich vertrugen ſich 
das Leben hatte ihm bisber vortrefflich. Faſt alle Vergnügungen 


| Alles bürgeboten, mas e3 mwünfchte. | und Befchäftigungen teilten fie mit= 


— 


ab jomoh! ihre Eltern wie ihr um ſonnenen Handlung hinreißen, 


* u 


mar die einzige Tochter bes | einander, und ließ Heino fich wirklich | 
Gutäbefiterd bon Mottan, jeinmal zu einer übermütigen, unbe 
jo 
e Yahre älterer Bruder Heino | murbe biefelbe durch feinen offenen | 
ei ‚ihr dad Leben leicht und und qutmütigen Karafter doppelt 
nehm zu maden. wieder aufgewogen. Er hing mit 
lich ſuchte ſie dieſen Teich treuer Freundſchaft an Hugo, ſelbſt 
een Part ihres Vaters wenn er ihn im Scherz öfter verletzte. 
auf. An dem Hugo ertrug dies meiſt ſchweigend 
WBen lag ein leichter Kahn. ann Ban 
) ig auf dem Haren! Ein I der Befangenheit Hatte! 


1 
A 


De = 


> 
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I Xhr an Wirbma leidet, follte am 


IE 


werben! 

Cläred Auge begegnete feinem 
Blide, die Glut desselben machte fie 
erzittern.. Nie hatte fie eine folche 


Reidenihaft aus ihm leuchten fehen. | 
„Zap mich 108!" rief fie aeängitigt. 


Fr umfchlang fie mit beiden r- 
men und bielt fie nod feiier. 

„Ein Zor, wenn ih) Dich fo leicht 
aufgabe! Mein ganzes Leben wird 
nur ein Ringen um Dich) fein!“ rief 
er wie ein Beraufcter. „Cläre, ich 


ill Dein Stlave werben, wenn Du) 
die Meinige wirft, nur gib mir Hoff: | 


nung. Sieh’ — ebe ih Did) in den 
Armen eines Andern müßte, 
möchte ih Di dort unten auf dem 
Grunde des Teiches Tehen 
ohne Di kann ich nicht leben!” 

Die Leidenſchaft hatte ſein Geſicht 
verzerrt, ſeine Augen hatten einen 
unheimlichen Ausdruck erhalten. 


Cläre ſchreckte vor ihm zurück, beſaß 


indeß nicht die Kraft, ſich aus ſeinen 
Armen zu winden. 
Eine kräftige Hand klopfte ihm in 


dieſem Augenblicke auf die Schulter. 


E 


warf Heino ein. 


lieber 


denn 


„Ih hielt feine Worte anfangs für 
Scherz,” entgegnete Cläre. „Nun ich 


> 


weiß, daß er fie im Ernite | 


weiß ich kaum, mie ich ihm unbefane 
oen wieder entgegentreten kann.” 

„Rimm fein Geltändnig als die 
unbelonnene Tat eines Kranten auf,” 
„Der Augenblicd 
hat ihn binaerifien, ich alaube mid) 
berbürgen zu fünnen, dal er jich Dir 
gegenüber nie wieder vergefien wird.” 

„Mich hat feine Leidenichaftlichkeit 
erichredt und abgeftoßen,” bemerkte 
Cläre. „Ich alaube, wir alle haben 
ihn falfh beurteilt. E38 zehrt ein 
Teuer im ihm, meldes er nur mit 
Mühe bis jehtzt urückgehalten. 

Glaubſt Du, daß er imſtande iſt, 
dasſelbe zu löſchen? Es wird um ſo 
heftiger emporlodern, je mehr er ge— 
zwungen iſt, dasſelbe zu verbergen.“ 

Zweifelnd ſchüttelte Heino mit dem 
Kopfe. 

„Ich kenne ihn beſſer 
glaube zu erraten, was 
geht,“ entgegnete er. 
fühl. daß ſein ganzes Leben ein ver— 


wie Du und 
in ihm vor— 


5 war Heino, der hinter ihm ſtand. fehltes iſt, er beſitzt viel Kenntniſſe ſtüßen. Was wäre aus den für ſolche auf dem Grund 


„Es iſt das Ge⸗ 


ter hat mir gegenüber nie der Flotte Commons vertreten und iwieat des- 


Erwähnung getan.“ 
Verjtändigung möglid). | ————— entweder 
s Penn . — warf | — — möchte dazu 
er damalige Erſte Lord, Herr gehören. Sein Ziel iſt und wird im— 
Pi? bie *9— = | mer zn diftinguirter Mann und 
| Marinesjyerien auf un ug ausjein Gentleman zu fein und felbit 
Pen —— in — — Urſprungs, wie 
wegen der pazifiſtiſchen Neigungen Herr Asquith, ziehen vor, der Ge 
br Partei ein *8* den ſellſchaft mit ihren eleganten Damen 
Rüſtungen vor. Offiziell wurde der anzugehören. 
Vorſchlag von Sir Edward Grey „Britiſche Gentlemen beider Par— 
nicht unterſtützt. Er ſprach zu mir teien erfreuen ſich der gleichen Erzie— 
niemals davon, wohl aber Herr hung, beſuchen die ſelben Hochſchulen 
Bere bei verichiedenen Gelegen-| und Ilniverfitäten und beichäftigen 
yeiten. 
| „ch bin überzeugt, daß feine Inte Cridet, Laiontennis und Polo. Alle 
| tiative ehrlich war, im allgemeinen ift| haben fie Gridet und Fußball „ in 
a des hen Ge —* * gez alle haben die 
remd. 5 hatte einen großen Er='qleichen Gemwohnheiten“und alle ver- 
'folg für Herrn Churchill bedeutet, bringen ſie die Wochenenden auf dem 
wenn er ſeinem ‚Lande Erfparniffe' Lande. Nicht eine loziale, fondern 
‚ermöglicht und die Yaft ber Rüftun | nur eine politifche Trennung fcheidet 
gen, die ſchwer auf das Volk drückten, die Parteien. Bis zu einem gewiſſen 
verringert haben würde. Grade haben ſich die Polititer der 
„Ich halte dafür, daß es ſchwierig beiden Parteien in den letzten Jahren 
geweſen wäre, ſeine Abſicht zu unter— in der Geſellſchaft gemieden. Selbſt 
und Boden einer 


Hugo Iprang empor. Sein ganzer| und doc mangelt ihm die Kraft, ſich Dmede beihäftigten Arbeitern, was | neutralen Miffion könnten die beiden 


Körper zitterte, die Lippen feſt auf— 


ichlofien, blidte er den Freund an. 


.... 2 > 
Frei für Aſthma-Leidende 
tel | * 
Gin neues häuslihes Heilverfahren, das Jeder 
ohne Unbenuemlichteit oder Zeitneriuft 
anwenden fann, 
neue Mieibode, die Affhm 
on, bab Ihr fie auf ı 
Ganz gleich, ob Euer 
iſt oder ſich erſt neulich 
zeitweiligem 
Aſthma leidet Ibhr ſolltet um ein— 
de unſerer Metbode fchident, 
welchem Klima Si dt ober 
Hlter oder Eure Peihäftigung ift, wenn 
ere Methode 


. ti n 


in 
Euer 


zuch ſchnell heilen. 
"Mir wünſchen fie befonders denen zu iiks 
en, beren Fülle anfheinend boffnungslos find, 
bei denen alle Arten von Einatmungsappara: 
ten, Douden, Opiumbräparaten, Dämpfen, 
‚Batent-Räucerungen“ ufw. berfagt haben, 
ir möchten einem Jeden auf unfere eigenen 
auf angelegt iit, allem jhiwierigen Ateınholen, 
allem Keuden und all dieien jhredlihen Ra- 
roxvemen fogleih und auf immer ein Ende 
u_ machen, i 1 —F 

Diefe loſtenfreie Offerte iſt zu wichtig. um 


nur einen einzigen Tog überſeben zu, werden. 


Echreibt jekt und beginnt mit der Metbone fos 
fort. Schidt Tein Geld. Cendet einfach nur den 
rehfttehenden Moupon. ZIut c3 beute, 


Freier Aſthma⸗Koupon 
Frontier Aſthma Co., Room 153 T, Nia— 
zara und Hudſon Str., Buffalo, N. Y. 
Schicken Sie eine freie Probe ihrer Me— 
thode an: 


einandergepreßt, die Augen halb ge-⸗ 


— — — —— — 


ah 
000er; 


c 
Ganz! 


was 
i 


eine jelbftftändige Lebensftellung zu | aus dem techniichen Perſonal 


erringen. Ich fann ihm nicht zür- 
nen, wenn er dem Geidhide arolft, 
das durch einen Zufall ihm entzogen 
bat, mas mir geniehen. 
dab fein Vater und 
Zwillinge waren. 
blidte das Licht eine halbe Stunde 
früher als der jeinige und wurde als 


der ältere der alleinige Befiter Dieles 


Gutes, welches ein Lehngut tit. Sein 
Nater mußte ald Beamter eine mübh- 
jame und oft forgenpolle Laufbahn 
durchmachen, und als er ſtarb, hin- 
terließ er ihm nichts. Von der kurzen 
Spanne Zeit einer halben Stunde 
hing ſein ganzes Geſchick ab und dieſe 
halbe Stunde hat auch Hugos Ge— 
ſchick beſtimmt.“ 

(Fortſetzung folgt.) | 

iS 


| Die Dafe in der Würfte. | 
' Gegen den Einfpruc, des Bürger- 
‚ meifter® Paul Kamradt und einer! 
| Anzahl Frauen hat der Stadtrat von! 
Weit Hammond, JIl., an der Grenze: 
‚des trodenen Staates ndiana, ge-' 
‚stern Abend die Ordinanz zur Be— 
ſchränkung der Zahl der Wiriſchaften 
auf 34 widerrufen und vierzehn wei⸗ 
tere Lizenſen ausgeſtellt. Das 
Wirtsgeſchäft RE Sen infolge ber 
neugefhaffenen „Wüfte" Indiana. 


Du meißt, | 
unfer Water | 
Unſer Vater er— 


ge⸗ Lager nicht verſchmolzen werden, 
worden? Unſer Flottenprogramm denn ſeit der Home Rule und den 
war fertig, es wäre ſchwer geweſen, Veto⸗Vorlagen haben die Unioniſten 
es zu ändern. Andererſeits hatten die Radikalen verachtet. Einige Mo- 
a as nei Dh Te Al a eK ia 
Über er mies darauf hin, daß bie) Königin mit mir 
ei toftfpielige —— —— = — a on das 
en Summen aleichau ür andere | Yaus nach) der Wahlzeit, um emem 
Zwecke verwendet iverben tönnten. Zuſammenſein mit Sir Edward Grey 
Meines Erachtens wären dieſe Sum- aus dem Wege zu gehen. Aber es 
J 
g9 nen. 4 It Erz g baſierte 
„Es gelang mir auch, in der Kon-Oppoſition, wie in Frankreich. Es 
verſation mit Sir William Tyrrell, | 9! 
—* a . —— —28 ii ae on u = 
ieje Sache, ohne Verdacht zu er-| ander tt die leide und nicht ohne 
regen, nicht zu berühren, obwohl fie, Einfluß auf feine politifche Stellung, 
im Parlament aut Sprache fam, und| ob nun ein Lansdowne oder ein As— 
Es — de er — quith = —* — ſteht. 
indern, da ie den orſchlag olitik nud Geſellſchaft. 
machte. Aber es war Herrn Churchills „Der Kaſtenunterſchied beſteht in 
und der Regierung Lieblingsidee, —2* ſeit den Stuarts nicht mehr 
daß wir durch Unterſtützung ſeiner und ſeit die Whig-Oligarchie der 
Initiative in Sachen der großen Bourgoiſie auf dem Lande geſtattete, 
Schiffe einen Beweis unſeres guten ſich in die gute Geſellſchaft zu mi— 
Willens erbringen und die Tendenz ſchen. Der Unterſchied der politiſchen 
der Regierung, in engeren Kontaki Meinung über Anſichten und kon— 
mit uns zu gelangen, ſtärken oder ſtitutionelle, ſowie kirchliche Fragen 
vergrößern ſollten. Jedoch, wie * iſt gröhßer, wie der über finangzielle 
ſagt, es war trotz unſerer Flotte und oder politiſche Streitfragen. Ari— 
auch ohne Marineferien möglich, zu ſtokraten, die ſich der populären Par— 
einer Verſtändigung zu 5— tein angejchloffen haben, Radikale, 


„Sn diefem Sinne hatte ch von wie Grey, Churchill, Harcourt und 


* 


ſich mit den gleichen Sports — Golf, 


gibt nicht zwei Welten, ſondern nur 


allein ſeine Haltung mir gegenüber der geplanten Strafexpedition gegen 
war ſtets korrekt und verbindlich. die Mörder Unterſtützung gewähren 
Unſere perſönlichen Beziehungen wa- würde, daß ich mich bemüßigt fühl— 
| ten bie beiten. Auch er wünfchte den] te, eine ernite Warnuna abzugeben. 
| Arien nicht, ala wir jebodh gegen) Aber ih warnte gleichzeitig auch vor 
Frankreich (7) marſchirten, arbeitete der Durchführung des ganzen Pro— 
er zz. auf eine a ee das ich als abenteuerlich und 
Intervention hin. Er iwar der Ver- gefährlich, anfah und riet, daß man 
| traute meines franzöfiichen Kollegen, | den Defterreihern Mäßiqung anrate, 
‚war in unmterbrodhener Berührung | da ich nicht an die Lofalifirung de? 
| mit ihm und war dazu beftimmnt, der| Konflikte zu alauben bermochte. 
| Nachfolger Lord Bertied in Paris zur | 
werden. Bekanntlich war Sir Ar- 
ıthur ehedem” Botichafter in St. Pe-! 
|tersburg und hatte den Vertrag vom 
ıSsahre 1907 abgeichloffen, der Ruf- 
land zum anderen Male in den 
Stand feste, fich nach Weiten und 
nach dem nahen Dften zu menden. 
| „Sir Edward Grens Brivatfefte- 
tät, Sir Willtam Tprrell, hatte viel — un ; 
; arößeren Einfluß, als der bauerndel Tas hier gezeigte Mufter gibt 
‚ Unterftantsfefretär. Diefer außer- leitung für einen Rod in 2, 3 
| gewöhnlich intelligente Mann war! 4 Bahnen umd auf Wunſch 
auf einer Schule in Deutſchland ge-! Zunita, paffend befonders um 
| weien und war dann in ben diplo-! 
matilhen Dienft eingetreten, war 
nur kurze Zeit im Auslande. Zuerſt 
gehörte er zu der modernen, antideut- 
ſchen Schule der jungen engliſchen 
Diplomaten, ſpäter aber wurde = 
ein entichloffener Unterſtützer ve 
I 


Miode - Neuheiten. | 


Eigenbericht der „Nbendpoft.” 


Rockmuſter. 


An 

oder 
mit 

alte 


Verſtändigungsidee. Zu dieſem Zweck 
und Ziele beeinflußte er ſogar Sir 
Edward Grey, mit dem er ſehr in-| 
—* war. Nah Ausbruch des Krie- 
ges verließ er das Departement und 
ı ging in die Home Office, wahrjchein- | 
| lid) wegen der auf Grund feiner ger= | 
| manopbilen Neigungen gegen ihn | 
ausgeſprochenen Kritiken. | 
| Kabalen gegen Lichnowsky. 
Die Wut gewiſſer Herren über 
meinen Erfolg in London und die! 
Stellung, die ich mir gejchaffen hatte, | 
war umnbejchreiblid. E3 murben 
Pläne gefehmiedet, um die Ausfüh— 
zung meiner Pflichten zu vereiteln. 
Ich wurde in abſolutem Unwiſſen 
über die wichtigſten Dinge erhalten 
und ich mußte mich damit beſcheiden, 
unwichtige und langweilige Berichte 
einzuſchicken. Geheime Berichte von 
Agenten, über Dinge, von denen ich 
ohne Spione nichts wiſſen konnte, 
und notwendige Fonds ſtanden mir a: 
nie zur Verfügung, und erft in den! Schhnitimuiter find unier Angabe der 
| newünichten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Ginjend von 10 
Gents zu beziehen Durch die „Made- 


Kinder schreien bteilung“ ber „Abe ent 
t " 

NACH FLETCHER'S Befhington Sır., Güleage, ML. Gheds 

8 „The 


CASTORIA Kema Ge: ausgehe 


Kleider überzummhen. Der untere 
Rand mißt 2 Yarbs. 

Größe 26 erfordert 27, Yarda 
36 Zoll oder 23; Yards 54 Zoll und 
14, Yard fontraftirendes, 36 Zoll 
breites Material. 

Ehnittmufter Nr. 8771. Größen: 
24 bi3 32 Zoll Taillenmaß. 


de. 
% 





Pullman“ Davenport 


Ausstellung 


Wir ftellen dieie Wodre die weltberühmten Pullman Bett-Davenports 
aus. Pullman DavenportS find fpielend leicht zu öffnen — jelbit von 
Kindern und fhwächlichen Kerionfiı — und zeichnen sich durch den 
denfbar einfachsten Mechanismus aus, der nie auüer X 
fann. Preiie bedeutend herabgeictt, folange die Auzitellung andanert. 
Beiuchen Sie einen unferer 3 arosen 


derbaren Tavenports aıt. 


Ordnung geraten 


Läden, ichen Sie fidı Diele win 


Sie werden überrafcht jein von der reichen 


Muſterauswahl und außerordentlichen Mäßigkeit der Preiſe. 


Hier it ein ridliger „Bargain“ ! 


Bullman Davenkort, mit 
mattbraunen Farbe; reich 
mit dauerbaftem bra 


zogen; ertra fpeziell verfauft 


hübſchem Eicher 
gepolſterter S 
aunem Moroccolene⸗ 


beliebten 


8.35 


ıbolageitell, in der 
Sitz u. Lehne, 


Leder über 


Dies it zpat— Woche Bde (ThriftWeck) 


in allen Abteilungen unjeres Geichäftes. 


| Was immer Ste auch für 


| für © Sie bedeuten! 


Ahr Heim benötigen, 
| 
| rend biefer Woche zu Breiten erhalten, 


Ste fünnen es wäh: 


die eine große Griparnis; 


Elegantes „Colonial“ Auſter 


Dabenvort, 
Stil. 


Ein prachtsvolles 
liebten „Colonial“ 
ſpiegelglatt volirt, 
zug. Plas für regelrechte, 
Ip zu 


Hat 
sytp] 


mit jehbr maflivem Geitell, 
Aus feinitem Cichenholz, 
braunerMoroccolene Leder-Ueber 
dicke Matratze. 


in dem be 


zn 


Extra 


FURNITURE COMPANY 


1046-1056 Belmont Ave. 


41439—4141 W. North Ave. 


3660—64 Irving Park Bivd 


Malt Marrow 


Empfohlen von den 


beiten Aerzten 


Zur ect, wenn es 


RlcAvous 


iſt. 


McAvoy Brewing Comp. 
ADAM ORTSEIFEN, Präfident. 
Tel. Calumet 5401.— Alle Depts. 
ALMA MATER it das beite Bier im Markt. 
Gebraut von der MeAvoy Brewing Company. 


Poliziit angeihofien. 


Satte vier Kerle beim Ginbrud; in eine 
Apothefe überraidht. 

Der 
»ꝛer Marquette Bezirkswache befand 
ſich heute Morgen gegen vier Uhr auf 

dem Heimt vege nach ſeiner im Hauſe 
1428 Edg emont Avenue gelegenen 
Wohnung und hatte Wood und Tan 
lor Straße erreicht, al? er vier Kerle 
bemerkte, die aus ber Apothefe von 
Benjamin A. Galler, 1758 Meit 
Taylor Str., traten und, fich icheu 
nad allenSeiten umfehbend, auf einen 
an der Ede baltenden Arafimagen 
zueilten. Da der Beamte gleichzeitig 
die Mahrnehmung machte, dah die 
Scheibe der Labentür zertrümmert 
ivar, befahl er den Serlen, ftehen au 
bleiben. 

Statt der Aufforderung Bun 
tommen, beftieaen fie das Auto und 
fuhren davon. SKorite nahm ihre 
Verfolgung zu Fuß auf, doc als die 
Kerle die3 merften, eröffnete eimer 
von ihnen FFeuer. Von einer Kugel im 
die linfe Schulter getroffen, mußte 
der Beamte die Verfolgung aufaeben, 
und es gelang den Schnapphähnen zu 
enttommen. 


Voliziſt Frank Koritzke von 


| 


I 


Der Bolizift fand Aufz| 


nicht beraubt worden, 


[aunehmen, 


wurden. 


>+-.— — — -- 
Es fehlt noch Einer. 


2. 


our 
J. B. 


W. Jury iſt jent beinahe voll 


zählig. 
Hoffnung, daß die Jury für 
W. W. Prozeß noch geſtern 
Abend oder mindeſtens heute 
mittag vollzählig werden würde, hat 
ſich nicht erfüllt. Henry A. Perrin, 
der geſtern Abend bis um 11:30 Uhr 
verhört worden war, wurde heute 
abermals von Verteidiger Vander 
veer und von Regierungsanwalt Ne— 
beker ins Gebet genommen und 
ſchließlich abgewieſen. Ein neuer 
Kandidat mußte an ſeine Stelle tre— 
ten. Die übrigen Elf ſind von beiden 
Parteien angenommen, ihre — 
ſind John Gaskin, Emmett Hall., 
We Vroht on, Raymond Wolcott, 
A. Burbank. Rufus Campbell, Johr 
Clegg, Charles N. Sheever, Charles 
Roofe, 9. €. Bater und George Lin, 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Die 
den J. 


Mar 
Vor 


€. 


nahme im Eountyhoipital. Nah Anz | mel durd) eine Zleine Anzeige in 
gabe bes Apotbeters Galler ift er!der ——— 


zwiſchen dem Vorſchlag 
ſchaften und dem Anwalt Fiſhers ſei 


‚auf $220,000,000 qaranttren. 


‚ihnen für die Pf 


'neue Geiellichaft einem aus 


neue 


bewacht, 


den 2657 Barbiermeiſtern, 


| Susby uutmortet irher. 


= 


w elt⸗ geſtern vor dem ſtadträtlichen 
Ausſchuß für 
ſen die Pläne der Geſellſchaften für 
die Finanzirung des neuen Verkehrs— 
ſyſtems, 
der Straßen— 
ſchaffen werden ſoll. Gleichzeitig ant— 
auf, 
den Plan des jtädtifchen Sonderan: | 


Gntwidelt Plane für Finanzierung 
einer nenen Verfehrsgeiellidaft. 


Bor dem Verkehrsausſchuß. 


Souderanwalt Fiiher weiit nach, daß 
Plane de8 Strasenbahnpräfidenten 
Aktionären der nenen Geiellichait 
12.7 Prozent jichern würden. 


in 
Pia 
den 


äjident Leonard U. Yusby von 
Straßenbahngefellfchaften ent= 


örtliches Verkehrswe— 


das durch Verſchmelzung 


und Hochbahnlinien ge— 
wortete der Straßenbahnleiter 
walts für Straf 
ter · L. 


ßenbahnfragen Wal— 
Fiſher, der die Leitung der 


neuen Geſellſchaft einem aus gemein— 


nützig geſi innten Bürgern beitehenden 
Aufſicht tsrat zu — und die 
Ausgaben auf die Betriebskoſten und 


die angemeſſene Verzinſung des An— 
lagekapitals 


zu beſchränken befür— 


Er erklärte, der Unterſchied 


woritet. 


nicht groß, und der Vorſchlag der 


Geſellſchaften ſei beifer E 


Verziniung mit 12.7 Brusent. 


Was die Finanzirung der geplanz | 


ien neuen Gejellichaft anlanat, jo fei 


der Wert der Straßen- und Hochbah- | 
nen auf $220,000 anzufegen. Davon | 


entfielen $170,000,000 auf Brand 
briefe. $50,000,000 beitänden in At 
tien. Die Forderung der Gelellichaf 
ten gehe dahin: Man folle ihnen die 
Sinten garantiren, die fie zu zahlen 
hätten, um die Pfandbriefe der ae: 
planten neuen Gejellfchaft auf den 
Markt zu bringen. Man folle ihnen 
5 Brozent auf das Attienkapital von 
$50,060,000 aarantiren. Scliehlic 
jolle man ihnen 1%, Prozent Zinjen 
auf Pfandbriefe J Aktien d. h. 
Verkehrs- und Untergrundbahnkom 
miſſion habe eine Verzinſung em 
pfohlen, die den Serellicafi en 6.59 
Prozent garantiren würde, Das feie 
nur bier Zehntel eines Prozents wo 
niger ala die Gefellichaften verlang 
ten. 
Anwalt Fifher antwortete dahin, 
dat der Vorfchlaa der Gelellihaften 
andbriefe garantiren 
würde, was immer fie für die Pfand 
briefe ahlen haben würden. Den 


zu 


Aktionären würde eine fünfpr ennge 


Verzinſung ihrer $50,000,000 an 
Aktien und weitere 13, Prozent auf 
das aejammıte Unlagefapital garan 
werben. Xebtere 
würden $5,850,000 im Nabr a 
fen. D. h. den Inhabern der Adtien 
würden außer den fünf Pı noch 
weitere 7.7 Prozent oder inzgefammt 
12.7 Prozent aarantirt werden 
ihre $50,000,000, 


tirt 
bwer 


nıor 
rozent 


Fiſher antwortet Busby. 

Auf Fiſhers Vorſchlag, daß die 
gemein 

nützig geſinnten Männern beſtehen— 
dem Aufſichtsrat als Treuhändern 
zur Leitung überwieſen werde, beant— 
wortete Präſident Busby mit dem 
Hinweis auf den jetzigen Direktoren 
rat, dem Männer wie James B. 
Forgan, John J. Mitchell, Harriſon 
B. Riley und andere angehörten, die 
ſich an jeder Bewegung im Intereſſe 
des Gemeinweſens beteiligten. Es 
ſeien Männer, auf die das Gemein— 
weſen ſtolz ſein könne. Fiſher ant 

—— dieſe 
Geldinduſtrie, die die 
Hochbahnen bisher 
und wahrſcheinlich auch in Zukunft 
finanziren würden, und daß ihre An- 
ſichten über Zinsraten jedenfalls an— 
dere ſeien als die von Männern, die 
in dieſer Beziehung völlig unab 

hängig ſeien und nur das Gemein 

wohl Auge hatten. 

Ebbe in der Stadttaäaſſe. 

Die finanzielle Lage der Stadt iſt 
BB: günitiq als Januar, 
an welchem ttämmerer 
Pile ———— nahe 
zu bankerott ſich ge 
ſtern heraus, daß die Stadt ohne 
flüſſige Mittel iſt. Kanzleivorſtand 
Dennis J. Egan von der Wahlbe⸗ 
hörde verlangte —— yom Finanz— 
ausſchuß $59,000 fü tAngeſtellte. 
die für die H erbftvonn und 
Wahlen nötig ſe Prüfung 

loptionpetition Dry Chi— 
eration, die viele Arbeits 
ordert habe, habe die Mittel 
J bebörbe erſchöpft. Ald. 
—* des Auschſuſ 
Stadt habe das 
kam noch, daß 
ohman den Aus— 
ſchuß benachrichtigte, auf einen 
Rückgang der Schanilizenien ! 
ungefähr 1000 und damit auf einen 
Einrahmenverluft bon einer Willi 
‚u rechnen jei. Heute 
Lizensjahr. 
sie 
Barbiere ſtreiten. 


{Du 


Straßen= und 
finanzirt hätten 


tm 


hle N 
* en? 
s en, Die 


de 7 


er! 


, erhoibe 
nicht. ned 
Hilfseinehmer % 


ses, 
(Held 


dat 
um 


vıl 


beatiint das 


Der Neunftundentag ift das Ziel ihrer 
Arbeitseinstellung. 
Sn allen Barbieritubeıt, 
Snbaber den Neunſtundentag 
;die Nohnaulage von $1 die Woche 
verweigern, streifen beute die 
hilfen. Am Rubeitörungen 
(Yewalttaten zu verhüten, 
alle dieſe Barbierläden 
da mehreren Bejigern ge 
droht worden tit. Nach Angabe der 
Gewerkſchaftsbeamten haben bon 
die ihre | 
Seihäfte außerhalb der Hocdhbahn- | 
ichleife haben, fait 800 den neiten | 
Arbeitsvertrag ‚unterzeihnet; die, 


und 


(Se- 
und, 
Iiverden 
polizeilid | 


der Gejell: | 


Vereinigung geböcen, 
vorläufig nicht bereihnen, 
von 


Sämmtliche Vereinigungen werden 


Die ı 


3 Gr * * 
13 4 — | lang en S1. 


auf 


Gewerkſchaft einholen, 


Männer verträten die 


bpoft, ‚Shin, Mittwod, den Fr Mii- 1918. 


Gtablirt 1857. 


Es macht Jener keinen Miß— 
griff, der nach einem beſtimm— 
ten Plan ſyſtematiſchen, regel— 
mäßigenSparens handelt. Auch 
Jener begeht keinen Mißgriff, 
der ſeine Einlagen bei The 
Merchants Loan und Truſt 
Company Bank macht — einer 
Bank, die unübertroffene Si— 
cherheit für Eure Erſparniſſe 
bietet; einer Bank, die es als 
ein Vergnügen anſieht, Euch in 
jeder möglichen Weiſe zu helfen. 
le Spareinlagen, die bei 
Nat an oder bor Montag, 


Mai nemacht merden, 
Sinfen vom 1. 


dieier 
bein 6. 
bringen 5% 
Mai aı, 


Kapital n, Neberfchuß S11,000,000 


I12 West Adams $tr. 


midofr 

354 Geſchäfte int 
werden von dem 
troffen. 
Elf Vereinigungen von Barbier: | 
ſtubenbeſitzern haben beſchloſſen, 
den Neunſtundentag zu bekämpfen, 
weil ihnen, vo 
Streit und Bankerott 
Zireif lieder wie 
aber viele Meiiter 


Schleifenbezirk 
Streik nicht be 


geſtellt, 
ſie erklären. 

zu keiner 
ſo läßt 
wie viele 
werden. 


iſt, 


* 
La 


dem Streik betroffen 
ſich heute Abend verſammeln, 
Berichte über 

zunehmen. Die Vereinigung der 
Weſtſeite hat den Angeſtellten an 
geblich ein Schiedsgericht angeboten, 
aber ohne Erfolg. Gegen die Lo 
zulage haben die Meiſter nichts ein— 
zuwenden, wie William Rees, 2752 
W. Madiſon Str., ſagt, aber 
können angeblich nicht auch 
den Neunftundentaa und : 


um 
den Streit entgegen- 


ie 
noch 


Dreißig Eiſen- und Meſſinggie 
hßereien, von denen die meiſten Auf 
träge von der Regierung haben, 
ichlofien geitern Abend tbre Titren, 
weil 112 ſich mit den 
den don Dielen aeforderten 
Lohntarif nicht einigen konnten. 

ı der Musiperrung werden 700 

icher und 5000 andere Arbeiter 
betroffen. Die Gicher, die 
$4.50 den Tag erbalten haben, ver> 
50 den Tag mehr wre 
das MAnerbieten einer Zulage 

Cents den Tag  zuritdge 

Einige der Gitekereten 
Teile von Flugzeugen und 
sſchrauben her. 
zweitauſend in den 
des Schleifenbezirks 


N 
0 
No 
“ 
sin 


baben 
von 
wieſen. 
—— 
Schif 
Den 
Gebäuden 


75 


be 


ſchäftigten Fahrſtuhlwärtern wurde 
geſtern der Achtſtundentag und eine 


Lohnzulage von 20 bis zu 31 Proz. 
gewährt. 

Richter Harry M. 
Bäckern der 
ſtreikenden 
liche Beilegung 
geſchlagen. Die Meiſter 
ſich dazu bereit, aber die Gehilfen 
müſſen erſt die Genehmigung ihrer 
welche 
Sonderverfammlung abbalten wird. | 

Zu rüber Morgenftunde wurde 
beute vor den Hauſe Wr. 4424| 
Rernard Straße 
eine Bombe zur Entladung gebradt. 
Die vordere Veranda und mehrere 
Fenſte r murden zertrümmert, aber! 
gli ıflicher Weile Niemand verlegt. 
Da in dem Haufe Mugauit Kurth, 
einer der Werffiihrer der Biano 
fabrif von Yvon & Dcalv, wohnt, 
und gegen Angeſtellte dieſer Firma 
im Verlaufe der letzten zwölf 
Monate nicht weniger als zwölf 
Bombenattentate verübt wurden, ſo 
ſcheint es keinem Zweifel zu unter 
liegen, daß 08 ih auch in dieſem 
Kalle um einen Radeaft Itreifender 
—“ gegen genannte Firma 
handelt. 


silber bat den 

Weſtſeite und ihren 
Gehilfen ſchiedsgericht 
des Streiks vor 


— — — — 


Freigeſprochen. 


X 


J. Bannon <mope, der lutheriſche 
tor in Chicago Heights, welcher 
loyaler — in einer Pre— 
” beichuldiat war, murde baute 
Rundestommillär Mafon freige 
Der Kommiſſär ſagte, daß 
den Belaſtungs— 
und den Entlaſtungszeugen verſchie— 
den ausgelegt worden ſei und in 
Fällen des Zweifels der Angeklagte 
freigeſprochen werden müſſe. 


\) 


at 
ill 
di 
bo 
la sen. 
die Predigt pon 


rer 


Perſonal· Nacuriqilen. 


4 


in ihrem Heim 
geſtern Frau 

Sopry geſtorben. Vor 81 
verpool geboren, kam ſie bereits als 
— 
zwar gleich nach Chicago. 
John w iſt ihr 
gen, und von ihren Kindern überleben 
ſie von Söhnen der Holzgroßhändler 
John C., S. A., George E. und W. P. 
Sprn, jowie die Töchter Frau George 
2 Swift, Frau E. O. Harveh 
Frau A. Holmes. 


— Wi burfore e Veitch konnte geitern | 


Hochberagt tt 
Ave 


Dorcheſter 


Ellen 


2ur 


ſein goldenes s2 —— im Hauſe 


Mariball Field & Co. begeben, in dei: 
jen Dienjte er am 30. April 1868 trat, 


als iich deren — no im 


Gebäude 110 Lafe befand, Dem | 
Jubilar wurde von Tan Srheitöge: | 
| bern durch Präfident John G. Shebb 
ein mit Diamanten gejchmüctesDienit- 
abzeichen überreicht, 


4 


r die Wahl ziwiichen | 
der ı 


ſich 


e terftüßungä&per 


bhn= 


50 (Sta, für 
‚die Stunde lleberzeit bemwilligen. 


Gießern über 
neuen 


— 


gre oß zen 


erklärten 


eine 


von ruchloſer Hand 


reiche 
5009 | 
Sahren in Liz | 


hr Gatte | 
im Tode borangegame. | 


Bevorjtehende Bergnügungen. 


Am Lommenden Camstag Abend | 
‚veranitalten die Turnflafjen zum Beiten 
|de3 Sozialen Turndereins 
jeine - Maifeier, verbunden mit Turnen 
und Ball. Damen, Ultive und Bären ! 


‚Find tchon jeit Wochen fleißig mit den | 
Diele | 
Feſtlich leit Zu einem großen Erfolg zu 


Vorbereitungen beſchäftigt, um 
machen. Da der Verein für Erneue— 
| rung der Räumlichkeiten tieder aroße 
| Ausgaben au machen bat, fo fit der 
Entſchluß der Turnklaſſen, den Verein 
dabei nach Kräften zu unterſtützen, ſehr 


erfreulich, und die Miiglieder ſollten es 
ſich zur Pflicht machen, an dieſem ihrem 


Ehenabend mit Familie und Freunden 
ſanweſend zu ſein. 
wird vorher nicht veröffentlicht — 
da dieſes eine Ueberraſchung der ie 
anjtalter für die Gäjte jet joll. Aber 
um ein wenig aus der Schule zu plau⸗ 
dern, mag erwähnt Werden, dab ver 
„Mai-Wem“ umübertrefflich fein mird, 
Eintrittsfarten find zu baben in der 
| Vereins perfammlung und bei dem Ver» 
‚mwalter,, Turner Rich. Wiße; fie foiten 
im Worverfauf 35 Gent und an der 
Kaſſe 50 Gent?, wobei die Kriegsſteuer 
mit inbegriffen iſt. 

Die neu ins Leben getretene Re— 
Ibeccatone Nortbern Light 
ıoder vrelmehr ihr Vergnüaungs elb 
wird am fommenden Samstan eine 
„Hard Times Party” in Hads Halle, 
1764 Larrabee Str, abhalten. 
‚Rebeccaorden beiteht befanntlich aus 
Frauen von Odd Fellows, und das 
neue Glied im Bunde regt ſich tüch— 
‚dig. Der Eintritt zu dem Feſt iſt auf 
nur 23 Cents feſtgeſetzt, der 
auf 8 Uhr Abends. 
für den ſchlechteſten Anzug ſind —* 
ſchenke ausgeſetzt, und andere Geſchenk 
werden verieilt werdn. Der Boriehe 
‚rungsausichuß tut jein Mönlichite 
‚allen Bejuchern recht gemüttliche, 
liege Stunden zu bereiten. 
| _ Sein erites, mit Qall 
Stiftungsfeit feiert der Deutjch- 
‚Galizier Kranfenunter- 
ſt ütz ungsperein am lommen— 
den Samstag Abend in der Moſgart 
Galle, 1536 Elvbottrn Ave. Der 
Verein gibt fich große Mühe, 
fer feiner eriten Seitlichkeit 
ten Eindrud zu machen, 
Landsleute und Freumde 
Verſprechen ein, 
unterhalten werden, Gintrittsfarten 
ıtoiten im Worverfauf 25, an der Stajle 
135 Gent die Berfon. Wer ji an dem 
Mbend aufnehmen Tajten mill, 
‚freien Giniritt. Anfang S Uhr 

Sein 26jähriges Stiftungsfeſt 
der Oeſterreichiſch 


ſche Frauen 


| 


einen que 


unter 


wird 


Krankenun— 
etn am lom— 
‚menden Zamötag in Fleiners Halle, 
LESEN. Halited Irr., feiern. Das Feit 
beginnt um 7 lihr Abends und wird 
von den Damen Barbara Mees, PBraii- 
dentin; Marie Dimmer nanıı, Nor: 
‚Nigende; Mathilde Neifenberger, Schaß- 
meiſterin; Agnes Rathgeber, Sekretä— 
rin; Thereſe Blaſchko und Anna Mohr, 
die den Feitausichui bilden, 
vorbereitet. Ywölf Mitglieder, die dent 
Verein jeßt 25 Nahre angehören, er- 
"halten bei dem Fett — Vereinsab⸗ 
zeichen. 
Ein Waikränzchen wird der Goethe 
RNebefab Elub in Schmidts Halle, 
Clybourn Ave. und Wellington Str., 
am kommenden Samstag Abend ver— 
anſtalten. Der Klub gibt ſich alle 
Mühe, den Beſuchern einen fröhlichen 
Abend zu bereiten. Eine ſchöne Mai— 
trone wird zur Verteilung kommen. 
Alle Odd Fellows und andere Vereine, 
beſonders auch Frauenvereine, ſind ein 
| geladen. Kür aute Bewirtung wird 
ebenfalls geiorgt. 
Itten im Vorverfauf 25, 
Cenis. 
Frühjahrskonzert und 
italtet Die Etienb ur 
itafel in.Lafchobers Halie, 52. tr, 
und — Ave,, am kommenden 
Sar nitag von 7:30 libr Abends an. 
Eintritt foltet 25 Cents. Die Konzerte 
und gejelligen Veramnitaltungen der Ei— 


an der Tür 35 
Ball veran— 
ger Lieder 


Auch das bevorſtehende Feſt iſt 
ſanglicher wie in geſelliger Hinſicht 
ſorgfältig vorbe reitet worden und wird 
vorausſichtlich einen ſchönen 
nehmen 

Die Johannaloge Nr 
ben der Hermannsſchweſtern, wird 
kommenden Samstag Abend in 
North Weſt Halle, North und Weſtern 

Ave., ihre Beamten inſtalliren und 

dieſe Zeremonie mit einem Maiball ver— 
| fnüpfen. Das Feit beginnt um 8 Uhr, 
und der Eintritt Iottet 25 Cents. Gin 
Komite 





21, Or⸗ 


am 


eifriges 


Rräfidentin Giſela Szirmah ırifft alle | 


Vorfehrungen, 
ınußreichen zu 
Muſik 


das Feſt 
geitalten. 


zu ei ein 


Für 


nes 
ante 
jgen iit beitens gejorgt, jeder 
Yan auf eimen freundliden Empfang 
und gute Inierhaltung und Bewirtung 
rechnen. 

Der Deuiſchamerikaniſche 
ſtützungsverein Tue Recht und 
ſcheue Miemand ſeiert am kom 

menden Sonntag bon 3.Uhr Nachmit 
tags an in der Sogialen Turnhalle, 
Velmont Ane. und Vaulina Sir. ein 
Maifeſt. Da? Komite, an der Spitze 
der bewährie Präſident Guſtav Wendt, 
tut ſein Beſtes, das Feſt recht unterhal 
tend und gemürlich für alle Belt 
zu machen. Cine Maiftone und wert: 
bolle Seichenfe mer den verteilt wer den. 
und ein ſachverſtändiger Kenner 
die Maibowle örauen. Befunde 
neit Sejchle: bter im Meer von 
abrest werden an Di —— 
frei auſfgenommen. Eintrit 
en ſind bei *æ tgliedern zu * 6 enis, 
Feſtabend om Ntaite au 85 Cents 
Inden. 


Am Fonmenben 


Ilnter- 


Ga \ 
Lerie 
eider 


is 41 
1 56 5 


amı der 


onntag findet Die 
öffentliche lliruung der Beamtin 
nen der sneldaloge Mr. 1, 
Orden der Hermannsſchweſtern, durd 
die Großbeamten des Ordens in 
Vorwärts-Turnhalle, 24155 Net 
Str., nahe Weſtern Ave., ſtatt. 
undzwanzig junge Damen werden dabei 
bebilflich jetn und nach der Neter einen 
„rancd Drill” aufführen. ‚Kerner bat 
der Geiangperett der Hermanns— 
ſchweſtern verſprochen, einige ſeiner 
ſchönſten Lieder, zu ſingen. Die Tus 
neldaloge, in der 
herrſcht. ladet alle Freunde ein, 
mit fröhlichen Leuten ein paar genuß— 
Stunden zu verleben. Für gute 
Tanzmuſik und gute Bewirtung der 
Gäſte iſt beſtens geſorgt. Anfang 6 Uhr 
Abends. Eintritiskarten 25 Cents die 
Perſon, zahlbar an der Kaſſe. 
Am Samstag, dem 11. Vai, 
ſtaltet der Badiſche Frauen— 
verein Nr. 1 jeinen vierten großen 
Maiball in Laſchobers Halle, 52, 
und WAihland ve. Ein rüdriges 
mite, beitebend aus den Damen Martha 
‚Weber, Bralidentin; PB. Bade, A. Oeh— 
ler, P. Wirth, E. Haas, M. Heliger, U. 
Funk, B. Blaitler, B. Uhrig und M. 


> 


sun 


ti s 
1 12, 


Yo ; 
u Vier 


ihre 


+ 
St r. 


und | 


cASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
aN GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immer mit der 


Unterschrift 
von 


Das Prog ramm 
1, durch gute 


Der | 


Anfang 
Für den beſten und 


8. um 
fröh⸗ 


verbundenes 


junge | 
mit Dies | 


und ladet alle !! 
dem 
daß ſie ſich beſtens 


hat 


Bayhyri- 


forafältig | 


Eintrittöfarten fos | 


Der | 


fenburger erfreuen jich grober Beliebt- 
beit umd find daher jtet? gut befucht. | 
in ges | 


Verlauf | 


der | 


unter der Leitung der | 


und allerlet delifate Erfriichuns | 
Beſucher 


cher 


Id; 


der | 


echte Gemütlicht eit 


veran⸗ | 


fo- | 


Bladt, ift Fleikin an der Arbeit, um den 
Abend erfosgreich zu machen. Die Süd— 
ſeite Liedertafel und der Südſeite Da— 
menchor, ſowie der Badiſchen Unterſtütz— 


ungsverein der Südſeite werden ſich be⸗ 


eiligen. für gute Muſik und Erfriſchun- 
gen iſt geſorgt. Das Feſt beginnt um 
7 Uhr, der Eintritt koſtet 25 Cents. 
Der Pfälgzer Natinnals 
Srauenberein wird am Cams 
tag, dem 11. Mat, in Sleiner3 Halle, | 
1638 N. Halited Str, jein a 
Stiftungdfeit mit Vall, feiern. 
Verein hat ſich in den fünf Jahren Teis 
nes Beitehens fräftig entwidelt und fich | 
biele greunde erworben, fodak dem Reit 
ein zahlreicher Beſuch bevorſteht. Der 
Feſtausſchuß tut alles nur Mögliche, 
um ſeinen Gäſten an jenem Nibend 


ſen uſw. 
ſchaffen. Das Feſt beginnt um 7 Uhr.“ 
Der Verein nimmt ald Mitglieder nıtr | 
| Prälgerinnen von Gepurt oder Töchter | 
bon To YIchen auf. 

Der Bertiner 
Chicago feiert Tem 
| Samstag, dem 11. Mai, in der 
| Heidelberg, früher Countz. Halle, 
| Sedgtvid und Blackhawk Sir. 
blühende Verein, 
| Tichfei t berricht, Tadet alle feine Freunde | 
zu dieſem Feſt ein, m mit fröhlichen 
Leu ten ein paar fröhlihe Stimden zu | 
iverleben. Ein alterfahrenes Stomite 
Imwird fich die größte Mithe geben, 


Verein 


diefe SFeitlichleit nicht nur zu einer er- 
‚folgreihen au geitalten, fondern auch | 
alle früheren zu übertreffen. 
Tanzmuſik, ſowie 
der Gäſte iſt beſtens geſorgt. 
befreundete Vereine haben 
kräftige Hilfe zugeſagt. 
Abends, Tickets 25e die 
Ein Maikränzchen 
—Oeſterreichiſch 
Militär = Krankenunter— 
ſtützungsvperein am 
Abend, dem 11. Pat, in der Lincoln 
Turnballe, Diverfen Barfmatı 
Zhbeffield ve., beit 25 Cent3 Eintritt. 
Tas SKtomite bar für flotte Tanamufil 
Iımd alles jonit Erforderliche 
ein „Wiener Kafe“ wird den Beſuchern 
ſowohl ausgezeichnete Bewirtung wie 
Im komiſche Vorträge zur 
tung bieten. Man erwariet ſtarke Be— 
teiliagung an dem Feſt. 

Die Lite rtarifde und 
tätigfe * Geſellſchaft 
Ungariſcher Damen gibt am 
Samstag Abend, dem 18. Mai, ihren 
zweiten jährlichen Maitanz in der 
North Weſt Halle, Ecke North und We— 
ſtern Ave. Der Eintritt koſtet 356. 
Da der Verein ſich hauptſächlich Wohl 
tun zum Ziele geſetzt hat, ſo iſt dem Feſt 
ein recht zahlreicher Beſuch zu wün 
ſchen. Er wird um ſo weniger ausblei 
ben, als der Verein einen großen 
Freundeskreis hat und zudem das Ko— 
mite einen wirklich genußr eichen Abend 
in Ausſicht ſtellt. Für gute Mu iſik und; 
für Bedienung mit feinen Speiſen und 
Getränten iſt geſorgt. 

Am Zamätag, dem 
nend um 7 Uhr Mbends, beoebt Der 
kaifer Friedrich Teutihe Ge 
genſeitige Unterſtüßungsverein in der 
Alt⸗Heidelbera Halle, Ecke Sedgwick 
und Blackhawt Str., ſein jährliches 
Maifeſt. Alle Vergnügungen, die je 
bon diefem Verein veranitaltet wurden, 
find durchichlanende Treffer gemeien, 
und auch dieſes Feſt wird gewiß 
geweſenen an Nichts nachgeben 
in früheren Jahren, wird dies 
der eine ſchöne Maikrone zur Verteilung 
kommen, und die ſo mit Mech beriihmt 
gewordene Maibowle mit echtem Wald— 
meiſter wird auch nicht fehlen. Ein er— 
probtes und tüchtiges Komite arbei 
mit größtem Eifer, um dies 
einem großartigen Er folg zu machen, 
und erlaubi ſich, alle Freunde und Bes 
kannten aufs herzlichſte einzuladen. 
Die Einirittskarten im Vorverkauf ko— 
ſten 25 Cents, an der Kaſſe 

Dem fräftig 


wachſenden 
Unterſtützungsverein Ewig Treu, 
der ſchon Wett über 


300 Mitglieder 
zählt, iſt Hacks Halle 


ihre tat— 
Anfang 7 


Perſon. 


Wohl 


18. Mai, begin— 


für ſeine Feſte 
zu klein geworden, und ſo wird er ſein 
Maifeſt am Sonntag, ? dem 19. Mat, im | 
grogen Saale der Soztalen Turnbalte | 
an Belmont Adenue und Raulina Etr. 
abhalten. Pei dem Feit wird 


fronen vergeben werden, an 
Seren und an eine Dame Das Left 
beginnt um 3 Uhe mit Siongert, 
!fchben Vorträgen und Tanz, 
Ider U. Hönia wird Die Syeitrede halten. 
und zum Schluß follen 100 neue Mit: 


J 


J 


Tanzmuſik, gutes Abendeſ⸗ hR 
recht viel Rergnügen au bers 


l 


„bon | Ku 
Stiftungdfet am! 
J— 
Alt— | 
Ecke 
Dieſer J 
in dem echte Gemüt: | 


um 


Für gute 
fiir gute Berwirtung | B 
Mehrere | 8 


Ib: | 


veranitalict der | 
Ungariſche 


Samstag MR 


und il 
geſorgt; IJ 


Unterbal-8 


den ı 
Nie 1 


m al wies If 


sch 
Feſt zu J 


or ic = l 
on Eents. 


Deutichen Ä 2 


nicht | ji 
eine, jondern werden gleich zwei Mais | 
einen ! 


fontt= | 
der Grit |B 


gli eder eingeführt werden, denn Män⸗ 


Kane 
Nedren, melche beitreten tollen, 
Inen ftch an Dem Mbend ofine Weiteres, 
ohne Unterfuhung oder Meitrittögeld, 
aufnehmen laſſen. Der Eintritt zur 
Halie fojtet 25 Kent? die Berjon. 
+). —ñ — 
Buſh Temple Theater. 
(Diveltion Seibemann.) 


md rauen bi8 zum Mlter von 60 | W 


tr 
Isle ste sie nf nferge 


kön- 4 


— auch Drauben Wind und 


zetter noch ſo toben, in Chicago 
* es jegt einen Blab, wo echte 
Frühlingsſtimmung zu finden iſt. 
Es iſt dies das Buſh Temple Thea 
ter, wo ſeit etlichen Tagen die 
Operettennovität, Autoliebchen“ von 
Jeon Gilbert allabendlich zur Auf 
führung gelangt. Dieſes reizende 
Werk bleibt bleibt an allen Abenden 
vorläufig auf dem Spielplan, am 
kommenden Samstag und Sonntag 
gibt es außerdem Motines. In 
der SZamstag-Matine kann jeder er 
wachſene Beſucher ein Kind frei ein 
führen. Wer ſich alſo dieſe amüſan 
te Novität anhören will, ſollte es 
nicht verſäumen, der noch weni 
gen ſich bhietenden Selegenbeiten zı 
ergreifen, twern er etliche Frobe und 
genußreiche Stunden baben will, 
Der Beifall und Die frobe Lauite, 
die allabendlich im Buſh Tempel 
Theater herrſchen, iſt Beweis genug 
dafür, daß das Publikum die 
ſtungen der Darſteller vollauf 
erkennt. 

BE VEN VOIREREOSER 

* Holländer, Grtta Pale und 
| „Bairifch”“ von der Conrad Geipp 
‚Breming Go, in Flafden und 
Fäſſern, Telephone Galumet 730. 
nila*any 


ene 


Lei 
ar 


a — 


«us Dereiusireien. 


Sm SKreife ihrer Mitalieder und 
freunde feierte die Qiedertafel 
Vorwärts ihr 43. Stiftungsfeit 
in der Alt-Heidelberg-Halle, Black 
‚hbawt und Sedgewid Straße. In 
den Beiträgen zur Unterhaltung be: 
‚teiligten fich der „Junger Männer 
\hor Mufitclub“ und die 
Adolf Dennhöfer, Alfred Griger und 
Emil Mühlnidel; Unfprachen hielten 
‚die Herren Karl Roule 
Kellermann. 
Herr Frig Grobel. 
jene ftarf, und man verlebte einen 
—— Mer. 


Herren! 


und Karl 
Den Rorfig führte: 
Die Beteiligung | 


} 24 * * *** 
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2 & 9 Grüne Stamps jreil 


NER SPECIALS Se 
aa ae Mus neue 


Gröhle ren de Jahres in 


Damen- und Miſſes-Münteln 


Einer der größten Fahrikanten von Damen- und Miſſes-Mänteln in 
Ghicago verfaufte uns für Baargeld 385 neue Frühjahr-Müntel, welche, 
\ wenn zu Original Wholeiale-Breifen ge= 
fauft, nicht für weniger als 515.00 gefanft 
werden fünnten. Wir fauiten diejelben zu 
weniger als den wirklichen Koiten der Her- 
jtellung, die e8 und ermöglicht, dDiefelben&nd 
zu diefem Preije zu ütberlafien. 
N Diejer wundervollen Sammlung find 
Mantel bon reiniwoll. TSerges, Roplin3 und 
——— Velours, in lohfarbig, Rookie, 
Taupe, Copenhagen, Navy und ganz ichwarz, 
alle Größen für Miſſes und Damen, eine 
Faſſon in Serge. Kommen in korpulenten 
Größen * zu 53 Büſtenmaß. Seid zeitig 
zur Hand und nehmt einen dieſer wunder— 
baren Mäntel PBargains heim zu 


argain-Baſement 


Slapel Walchſtoſſe 


Faney geſtreifter Baifting u. Shirt 

ein Dutzend | ing Madras, in jebr . Dten M Nuitern; 

an jeden | Porzügliche Tualität, 

Nunden Die Hard zu 

feine abge- heiter von Wafchftoffen, % 

liefert, Dutz. 10 Yrds; wert bis2 

ſen Verkauf zu 
Extra Qual. 

beliebt für 


wert. 


Tafelſalz 

1Pfd. baum⸗ 
woll. Säcke, reg. 
fiir Te verfauft: 
| steine Bojt- od. 
als bis | Tel. -Beſtellun⸗ 


gen; feine abge- 
liefert, zu 


25 


Wineſap 
Aepfel 


weiße Pliſſe Erepe, 2C 
Gowns, Unterzeug. 


ir ER BR RER ED 


— 


A 


ji Eu 


20 aehäuft volle Tiiche mit Eee Die, wem regu- 
lär gefauft, Euch das Doppelte des Preijes fojten würden. : 
Gute danerbafte Schwarze gute Oualität 
Kinderſchuhe zu 99e Knöpficuhe für Mädchen .. 1.19 
Schuhe für Nunaben und Mädchen, jolid und dauerhaft — 
zum Schnitren und Anöpfen, morgen Baar zu 


Schuhe, und 


52.48 


Inmen 


Dinatte und Batentleder Schuhe n., 
Bumps, 


Oxfords für Männer — 2 48 
a 


Orfords 
au 
su nur 


2,000 Yards bedrudte — 


r glücklicher Einkauf ſetzt un 
offeriren. 
das? 


in den Stand, dieſen wunder— 
In Streifen und Figuren, auf Tan, Naby 
und Kopenhagen Gr tund; 


Rechte fiir Sport Sfirt3 und 
Reiabitoffe; ren. 81.25 Zual. Auch eine beihränfte Quan- C 
titat von 403öll. Hlöifchfarbiger sSeoractte, Yard au 


Ein sel 
vollen — wzu 


= ” 
* 6 * 


Boile Bluſen 


Speziell für dieſen Jahres 
Verkauf zu Erſparniſſen gekauft, 
denen Alle teilnehmen müßt. 

Voile Bluſen mit großen Kragen, 
die geſtreiften Bluſen haben weiße 
Organdy Kragen, nett gemacht. Alle 

Faſſons und 
Farben. Fei 
nes Sorti 
ment Grö 
regulär 
wert; 


*534· 


Barnirte Hüte 


200 in der Rol- 
lettion alleFaſſons 
A 
und Ends; Hüte, 
— die bis 82 verkauft 
wurden, um zu 
räumen, zu nur 


81. 00 


Fertige zum — und un | 
garnirte Hüte, in allen beliebten | 


Zdattirungen Formen ır. 73 
Farben, Alt... oc, 


500 fancy Beben ı * Samen — — 
Farber l, 
luswahl zu 


Hüte Fojtenfrei garnirt. 
* tete 


Jahrestag-Verkauf von ‚& 55 
Kleider-Schürzen 


In OR Farben bon roja, blau und La: 


vender, en in figurirten 0 - 


Percales, mit weißem 
Rickrack Braid beſetzt 
breiter Gürtel und 
Sport Taſchen; 
Werte, 

800 weiße Muslin-Unterröcke, wie illu—⸗ 
ſtrirt, breite Flounce aus Eyelet Stickerei, 
auch Envelope Chemiſe und Si owns, elegant 
beſetzt, wert bis 31.50 
zu 


tag 
an | 


han 
„ul 


4 


2,500 Roriet- | 
Goverd, und 
Beinfleider, 


390 


tete here DE 


Große Herabiekungen in Eommerunfer 


651 und Te geformte Mufter Leibchen und Trifots für Damen, ı 
ger Hals, ärmellos, und einige mit furzen Mermeln, geformte Leibe 
Yand ‚Top; Knielänge, und ſpitzenbeſetzte Umbrella Faſſon, 
Knie-Beinkleider, zu 

—* uud 50e Muſterſtrümpfe für 
Farben, feine Gauge Lisle und Fiberſeide, 
Garter Top, und Boot Faſſons 

50e Sommer Union Suit für Damen, niedriger Hals, o 
Sinielänge, enges und jpigenbejegtes Ilmbrella Fatlon Anie, 
ben bis zu 40, morgen au 

25. u. Bde Muiter Sommer-Da:| öde und 3öc Mufter @ 
menleibchen, feine Gauge, fein ger., | Soden für Babies, fanc 
reinweiße Baumwolle, reg. u. 17 das a morgen, I:för 5085 - 
estra Gr., 3 für 506 Stüd, c aar F Fein 


Tr 


— Batiſte Bloomers 
imiſhed mit Elaſtiec am | 


Knie und breite hoblae- 
jaumte Ruffle, 5 


su nur 
Vargain-Bafeg 
* 


34 


ER .. *** 


enge 
Tamen, 400 Tußend neue $ 


ganz nahtlos — breiter 


rö⸗ 


—J 
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| Ein Zeitungsende und feine 


zu grafuliren. 
roufrihtig beiter Erfolg zu wünſchen. itioniſten zu vereiteln. 


2 u benbyoft, udpoft, Chicago, 


foradjige PBrefie gehegt wird, fid) feit Seite 


— — — — — — — —— — — — — 


bendpost. 


Erfa etat tealiaq uhgeneınmen Gunttag. 


": "THE ABENDPOST COMPANY» 
Peblisbei daily except Sunday. 
Talkdisker: "TIIE ABENDPOST COMPANY”, 
— 223-235 W, Washington Si 


6. Aprsl 1917 alle beadhtenswerten deutihipradigen 

Blätter gut amerifanifch zeigten, hat im Publikum 
vielfady den Gedanken gavett, „anterifaniich” bedeute | ; 
in unferer Zeit fo viel wie „engliich”; man 
Imüffe Ah erft al gut „englifch” ausmeiien, 
we... 1.Cont — man als vollberechtigter Amerikaner gelten 
—— ... — ents | yo Ic, Gin in feiner ftillen 

| (3 fit nicht ſo, und dieſer niederträchtige Ge— 

R® Gebäude: 223 mub 225 2. Wufbingten Ge, | DANFe, der jeden guten Amerifaner verlegen und in jAub faubte In m. hinaus Ge 
— — Zorn bringen muß, wird gründlich widerlegt und Die in die Seele zweier arofier Bölfer, 
elephon: Fracklis 5900 ———— Iiäineis | norurteilt eben durch das Schilfal des „Chicago | Wie Samen in bie Aderfrume, fanfen. 
Rırmmer : Cent; ins Haus geliefert per Wtenat 80 Gent | Serald!” Wenn er den ZTatiahen entipräde, dann | Dem einen ward die Saat zum geift’gen 


ber ‚Sonntagbott“ | w ar A k E 
jähet im den Ber.Eiasien ——S 8 | müßte der „Chicago Herald“ heute blühen wie fein Der Binfen t Schatze, 
nacgt— it BaoBbnsshennsnn 00.20.00 — — — ⏑—— ———ꝓe — anderes Blatt in der Stadt. Daß er in den Beſitz des n rug ın Freiheit und im 


Ihn Second Oinss Matıer Be ember rn 100 at che Past Os | Scrrnn Searit überging, mit dem „Eraminer“ ber- | Das and're aber zn. Salb mit 
ſchmolzen wurde, und damit einging — das ſollte Füßen, 

— — einem Jeden genügen el Beweis, daß ameri.|nd ward ein Bolt von Memmen und 
Fanifh, voll und ganz, nur. ımd rein! von Knechten. 
jamerifanifch fein muß, was beitehen und ge- | F 
Chicago hat in den letzten Tagen fleißig gezeich· deihen will „Sur Amerifa, Amerifa, Amerifa | 
Werbleibenden Tagen der Woche weiterhin fleißig zeih- | wir aile fein. 

ei, will e8 nicht hinanjtehen müfien, und feinen bis- 
Berigen Ruh großen Wollens und Nönnens jchwin- | 
Den jehen. Chicago zeichnete allerdings vperhältnii;- | 
Bnabig inchr als die übrigen Milltionenitädte, hat aber 
Wo exit Di Prozent des ihm zugemwieienen Teils der 
. deſtſumme erreicht — es muß vor Philadelphia 
und New Hork an’s Ziel Fonımen. 
: Die Bürger deutihen Stammes haben jleihig | 
gezeichnet und am Montag (in der Turnhalle) baden 
neben den deuticdhen Frauen gezeigt, daft jte willen, wos | 


Morgen dir. 


Träumer sah 


... . 


Nahe dem Ziel! 


„What's in a name?“ 
„Barum joll e3 einem Mann mit 
em Namen „„zunfhonjer“ gerade zu 
diejer Zeit geitattet fein, Wandelbilder 
für das amerikaniſche Publikum zu zen- 
| Iiren?“ fragt Morris Geit, dem 30 
Isur aus feinen 13,000 Fuß aufwei— 
ſenden Film „Die Herzen der Welt“ 
— ——— wurden. Worauf 
FREE EEE e ihm Funfhoufer mit gutem Necht er» 

Der Hrieg nimmt, wie felbftveritändlich, die all» | wibern fönnte: „Und warum follte e8 
gemeine Nufmerkiamfeit fo jehr in Anfprud, dab neben —— zu Diefer Zeit einem Marne mit 
‚ihm anderen Faktoren, die von entſcheidendem Citluh one ua Deit geitattes fein, 
auf unier nationales Zeben find, zur Zeit faum 2 * Herzuftellen?“ N 
gebührende Beahtung zuteil wird. Ties gilt auch für 
2 en * IAtın Nr & *faoſſ die talls | 2 air 
zivei geplante yufäge zur Bundesverfaſſung, die, falls Walter Fiſher, der als Verater des 
angenommen, Umwälzungen in unſerem politiſchen ſtadträtlichen Ausſchuſſes für örtlichen 
der c®  Deben berborrufen würden, deren Musdehnung ımd |BVeiörderungsdienit und Natgeber der 
Fibre Pflicht und ihr Snterejie ihnen gebieten—jte | Wirkung ji heute ichon faun bemefjen Täht. Der | -trapenbahntommiffton alt, grau und 
} en a. j > u 200 2 « en 5, wohlbabend geworden tit, Hat dem 
Eiverden no mehr zeichnen miüifen, der Negiereung | eine Zufaß, welder die Heritellung, den Verlauf und | Stadırat "mal wieder etwas zu raten 
"die geforderte Summe zu jihern, ihrer Stadt ihren | Die Einfuhr alfoholiider Getränfe verbietet, iit bereits 


tn ntainntälnt 2 ErEHS | aufgegeben: Einen neuen Verjchmel- 
ENuf zu bewahren und fich felbit und dem aanzen Bür- | den Staatslegislaturen zur Beſtätigung unterbreitet zungsplan der Hochbahnen und Stra— 
Egertum deutihen Blutes ımd deutiher Sprache den 


Zwei Berfaffungszjufäte. 


uns 
ſind. 


Mißtrauen und niederträch 


Der Prohibitionszuſatz dagegen ſieht eine Weine Kanonen werden meine Antwort 
der 


— — — — 


worden, der andere, der es unterſagt das Stimmrecht | BeDabnen. wie — Pläne“ 
lu vom Geſchlecht abhängig zu machen ſteht im Bundes- ne Stbers tt auch fein meuejter 
Ruhm beſonders eifriger Vilichterfüllun beſo J N Ad Rn * Vorſchlag nur eine Lockſpeiſe, um den 
eſonders eifriger Vflichterfüllung, one ſenat zur Beratung. Ein jeder dieſer Zuläte bezwedt |Rrivatintereiien die „Municipal Onm- 
3— ne — * Io : * * 2 | re a AR - 
ders zuberläjiiger Zonalität zu fihern — und | Menderungen in unferen Gebräuden und Gemwohn- |erfhip“ der öffentlichen Verkehrsmittel 
8 —— rw » . — X nee _ 1 300? m * J 
damit ihre Gegenwart und Zukunft zuverläfiig zu | beiten und eine Verzichtleiitung auf Prinzipien, die für |. Fu loden. „And „wenn Niere 
BE. 2 — | ſeit Gründun sr Benuhlif TER Wweſen über noch ein Zweifel hätte beſtehen 
ſchützen vor kränkendem eit Gründung der Republik maßgebend BEIDEIEN | Fönnen, iit diefer duch Die, anfänglich 
tigen Berdähtigungen. BE ne ind a allerdings nur ſchüchterne Befürwor— 
9 Opfer bri 32 a faı r s * Ler Prohibitionszuſatz, der im Großen und Gan—⸗ tung einer Extragebühr für Umſteige— 
— i J zn abo an zum 23 ia = 2 2 ı („ER I vt9 n 2 0 (5 +2 Kafsiti a 
EB: inger — Lavon n al “ > | zen bon Staatslegtslaturen erlaſſenen einſchlägigen arten = 1 bis 3 Lents beſeitigt wor 
Bein! Wie Fann man behaudten, man bringe ei Geſetzen entſpricht, ſtellt das amerikaniſche Volk RE] een Bea Be 
Pivenn man enibehrliches Geld zinstragend anlegt in|neuen Trage der Nurisdiftion gegenüber. Frühere, |% — — ——— 
Eden fiheriten Bonds, die es auf Erden gibt?! Wenn die Verfaſſung berührende Geſetze gründeten ſich auf hanger“ nicht mehr hinein! 
Enan fid) einige Beihränfung auferlegt, folce Bondz | de Annahme, da}; die Bundesregierung unbeichränfte | _ ee 
J En zu kön a ae tete Ace Autorität auf dem ibe zugeliandenen Macjtgebiet be- | _ Ta3 Peiipiel des Naifers Karl don 
⸗ a ee ri 2 R = unſt zu ſäße. Wenn Staaten auf ihre Vorrechte Vericht leiſte— mil Bean. J F Erw Ze 
. . * Q a 4m . J ‘=. . * = am B 2 
ſparen? Wenn man dem Lande und der Regierung, | ten und dieſe der Bundesregierung überließen, J 8 Eniküllungen bebeidizie- 
Eman ein Teil iit, behufs Stärfung und Fürde- | folgte diefe i gen. 
Erung der Freiheit und des demofratiichen Gedainfenz | baltlos. ee e 
> 5 : — | aemeinianı Pechtsgousü ſeitkens der Nercknieten te, tebernt Nadhabmung zu finden. 
Elder eigenen Freiheit und eigenen | AeMEerMIamE Rehtsansübung ſeitens der DEreinigien | Der eine Wiederwahl anitrebende Se- 
ER ng, | Staaten umd der Cinzelitanten vor. Der Zufag be! nator Thomas Sardioid —— 
emokratie) gegen gute Verzinſung und abſolute 53 = 0, Menkihit Eanarıe ne Inaior Thomas Hardivid bon Georgia 
ei 4 3 on A der Fi lagt, daß die Prohibition alkoholiſcher Getränke durch kündigt an daß er fich in feine Debatte 
a a * sn i B J = Pr ar Ö, 2 BERN 
F Sicherheit Geld leibt, das man entbehren oder fid)| nceignete Gefeßgebung der Ver. Staaten oder der mit Männern einlaijen werde, die feine 
E iparen mag?! — | Staaten bewirft werden foll; das heißt. wenn die Ber. oem, Ehrendaftigfeit oder Patriotie- 
J Staaten ein ſolches Verbot nicht erlaſſen, mag ein ee 
* Einzelſtaat dies tun, und wenn der Einzelſtaat kein die 
Lehre. ſolches Verbot erläßt, darf 
lergehben. Wem 


Auseinanderfeßunge 
ni ich mit derartigen —— a 
8 feiten® der Ber. Staaten |werde, find folche, die nicht mit dem 
r Der „Chicago Herald“ wird mit dem heutigen | logifch durdgeführt würde, fönnte 3. ®. der Staat | erden en —— —2 
Frage jein Erjhheinen einitellen. Desgleihen der „Chi-! Mabama, wenn die Ver. Staaten nicht entiprechend den ee Yen Sesliiet fortan bie in 
>.cago Eraminer”. Beide Blätter werden vereinigt zu | in Mabama vorherrihenden Anihauungen gemäß den | der Sintertafche selongene „Bint“- 
Edem „Chicago Herald and Eraminer“, der morgen | Spirituojerhbandel in Wisconiin verbietet, ein Geſetz Flaſche zu Haufe laffen, und jich mit 
um erjten Male dem Publifum jene Mufwartung | erlafien, durch welches diejes den trodnen Staaten ein. |, öchſt notwendigen Schiehapparat 
machen wird. gereiht werden würde. Glücklicherweiſe aber für EEE TREE 
Beliger des neuen Mattes ist Herr William Ran« | md Regierung werden weder Fonftitutionelle noh| +, 
EBolph Hearft, und in den Sünden des Serrn Arthur |Iegislative Erlafie bis zu ihrer logiſchen Schlußfolge- ſchoindende „Chicago Herald“ hat 
Srisbane, der ſo lange Jahre ſchon mit den Searit'- | rung durchgeführt. Andernfalls würden ſämtliche während ſeiner bunticheeigen Laufbahn 
iben Zeitungen in enaiter Verbindung iteht, wird die) Yemohner der Ver. Staaten ſich beitändia in Haft Mehrfach Verjehmelzungen zu, berzeic 
eerleitung de3 „Herald and Craminer” Tiegen. | befinden, ausgenommnen wenn fie einen Svaziergang |, At; Chicaan en > 
EDiefes Blatt wird jelbiteritändlic; den Nacricten- | unternehmen, ııd bieran würden fie Mutfcher nicht | ‚Anter-Scean”, Gleicuohl hatte das 
Föienit der „Aiiociated Pre“, zu dem der) verhindern fünmen, denn auch die Mufieben würden id) |jest felbit in den Schmelgtiegel gehende 
E „Herald“ berechtigt iit, während er dem „Exramtiner“ | wegen zahlreicher Sefegübertretungen binter Gefäng- | Platı feit Längerer Zeit das Weriränd- 
© Bislang nicht zugängig war, beibehalten; wie auch den Ininmanern befinden, Nmimerbin darf als ficher am. Mir den großen Schmelzriegel, in 
er — — ET a” = kl ee A — dem ſich alle Nationalitäten zu einem 
Bi Dienit der „snternationa I[Nemw3 und genonmen werden, day ich aus dieſem Inſatz, falls ameritaniſchen Ganzen zuſammenfin— 
der „United Preß“ und der verſchiedenen Bil- er der Verfaſſung einverleibt werden ſollte, zahlreiche den, verloren, und lie den britifſchen 
Eder- und Korrefpondenziondifete, ımd die beiten der | Stonipetenzkonflifte zwiihen Yundesregierung und |Einfchlog während der legten Nahre 
bisher an beiden Zeitungen tätigen Kräfte. E3 wird| StaatSregierungen und hier ımzählige Rechtsitreitig. | aebührtich ‚Hast Derboriteien. Beſon 
auf dieſe Weiſe möglich ſein, das neue „vereinigte“ keiten betreffs ſeiner Auslegung ergeben werden. Do aueh Gerade das rl 
Blatt auberordentlih inhaltreih und wieleitig zu! Fanntlich müffen mindeitens 36 Staaten Sich für die/Neite na England antritt. Durch diefe 
= madyen und c& zu einem Blatte allererjter|NAnnahme des Brohibitionszufakes erflären, um ihmjeinfeitige Stellungnahme hatte der 
ESröbe und Bedeutung zu geitalten. Iverfaffungemähig zu maden. Schon jetzt läht sich mit | „Pezeld es mit Zzahlreichen Klaſſen 
Der „Chicago Herald and Eraminer“ wird ar! siemliher Sicherheit behaupten, dal; die ——— ee Vevölferung gründlich verdorben, ſo 
Be. EEE SSR —— i u atı *T ve sen, BD WAR, Achung daß ſelbſt ſeine anerkennenswerten gei 
eiſtungsfähigkeit, Vielſeitigkeit und Gediegenheit dem dieſer Ziffer zum großen vom Kriege abhängt. ſtigen Leiſtungen und ſein vortrefflicher 
FE aröbten Blatte des Landes würdig zur Seite ſtehen Die durch dieſen geſchaffenen Verhältniſſe ſind den Neuigkeitsdienſt den Abonnentenſchwund 
Iind voraudsſichtlich auch bald ſehr große nationale Be— der Trockenen“ entſchieden günſtig. mit —— — vermochten. Und ſo 
utung gewinnen. Das kaun für Chicago und den Sollte der Völkerkampf jedoch ein baldiges Ende wi a u Zi 
ganzen mittleren Weiten, das Verbreitungsgebtet des | reichen, dürfte mit dem Fallen vieler, mur ausnahms- Hanft, wenn much nicht ‘elig, entichla- 
e,Serald and Eaminer“, nur ein Gewimm jet. | weile beitehenden Vefhränfungen von Volfsreten derjfen. Den neuen „Chicago Herald & 
Fcago hat guten Grund, fi} zu diefer „Verfchmelzung“ | freibeitlihe Geitt ih amf3 Neue hinreichend belenan | Framiner” jei bei ntritt feiner neuen 


|osuth c* nalichs2 TIERES 

en >. =. e 34 Cs 2 or |Yaufbabn ein berzliches „Slüid auf den 

‚HSerald-Eramimer*iimd zur Geltung Lringen, um die Anfchläge der Pro-|geg“ zugerufen, — 
th id uU ö 


| „Sanal-Zuifrage“ - Zılag meicht infofern | 
Menn auch der Munich umd die nit | don umferem früheren Verfahren ab, als er fortan die 
Epereinten Kräften Vofieres bieten zu können, mitbe. Bundesregierung, und nicht wie bisher die Staaten 
iimmend geweſen ſein wird für die Vereinigung des berollmächtigt, die —nalififattonen von Wählern feit- 
E.Serald“ mit dem „Examiner“. ſo iſt es doch gewiß j zuftellen. — 14. Zuſatz * Verfaſſung ſpricht dieſes 
geſchäftliche Gründe in erſter Reihe dafür verant. Recht den Staaten zu und die von diefen erlafienen Vor- 
wortlid find. Es war fhen länait recht allgemein | Tbrirten werlen große Unterſchiede betreffs Anſäſſig— 
Ebefannt, da der „Herald“ fich nur „micht bezahlte“, feit, Bildung, guten Ruf uf, auf. sin einigen 
E fondern Sehr für Nabe mit einer Unterbilang arbe;, braucht der Wähler nicht einmal das Bürgerrecht zu ei einem „old 
teie, jodak jeine bishertaen Eiaentimer fhliehlich froü beſitzen, um das Wahlrecht ausüben zu können. Der deme richte zugeführt. ‚Und wer var's? 
en in Herrn Hearit eimen Abnehmer zu fin. | adlante Zulap wird einbeitliche Beſtimmungen für Ginzighrige re 
den. Die Gründe des geſchäſtlichen Wißerfolges des alle Staaten wenigſtens in einer Hinſicht ſchaffen, SCH y epnpigener Inge n dem 
Shicago Herald“ (in dem Sefanntlich der alte „Chir werden fortan feine Interichieder mehr betreffs ger Holen  Tonderbare Krüblingage: 
E cano Herald“, gegrimdet 181, „Chicago Times“, Geſchlechts machen können. Es läßt ſich heute | r wachgerufen baben 
— ‚Chicago Record“, „Chicago Chronicle“ und „Chi- kaum vorherſagen, welche Wirkung dieſe zwei —ä—— noch wenigſtens 
Iller Ocean“ „steden“) werden in eriter Reibe in | yaben werden. Sie tragen unzwerrelhatt zur Zentrali- Jüngling 


geweien wäre! 
5 | 5: —— ER a E 2.0 Se » ‚ !hätten Die geküßten Schönen 
Een fehr iharfen Wettbewerb und der gemaltigen | rung der Regierungsgewalt in Wafbington bei, Tie!,, 2 
Steigerung der Koiten (im Mefonderen de3 Drud: | 
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Lem 


* * | Der 


In Bayonne, N. J., trieb ſeit meh— 
reren Monaten ein Kußbold ſein Un 
weſen, ein richtiger Feinſchmecker, der 
ſich gerade die hübſcheſten und „küſſe 
rigſten“ Mägdelein für ſeinen Bewun— 
derungsausdruck erwählte. Und jede 


* 


J „For 
„canten, 


jungen Mann“ erzählen, 
ſie 


meuchlings abgeſchmatzt habe. 
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— 
ar 1m ml Sa >; er) Kaspstefımaı 
endgiltige Entſcheidung betreffs auftauchender Mei— — —— 
 Sapiers) zu fuchen fein, dad dürfte auch die Polinik nungsverſchiedenheiten iſt dem Bundesobergericht vor—. 
Saltung des Blattet damit zu tun haben. — 
; Der „Chicago Herald” zeigte fidh, als der euro. 1Md die Bedeutung der geplanten Verfafjungsgufäge 
E Häifhe Krieg aushrac, fo begeiftert — und einjeitig | Tfenmen laffen, die im Kongreß md and im Volte 
 Begeiftert — für die Cache Enalands, fchrieb fo aus. von einer nicht unbeträchtlichen Gegnerſchaft bekämpft 
liehlich in britiſchem Sinne, daß man von ihm bald werden. | 
Ein ben meiteiten Streifen alS von einer einfeitig pro- | ; u | 
e Britifhen, ja Schlehtweg britifhen Zeitung! Banknoten mit hebräiſchem Aufdruck. Anfang danm Engländer, jegt Amerifaner, zum 
rach. Der „Herald“ vertrat und verfocht in jeder Januar wurden in Kiew die erſten ükrainiſchen Bank- Vorſitzenden hat, unterfucht zur Zeit 
einzelnen Frage jo eifrig und eimfeitig den Stand- |noten ausgegeben; zunädit jind Sundertrubelmoten in |die Xoyalität ihrer Mitglieder „ge 
mt der britiihen Nenierung, dak ein guter Zeil Umlauf gejegt, ipäter follen Einrubelſcheine folgen. gen welche ſich Smweifei geltend macıen 
De VRublifums in ihm nichts Anderes als ein Organ | Der ruifiiche Nubel wird dem Nominalwerte nad) bei« | Ki4 nicht a 
f britiichen Regierung erblidte und jehr Viele die| behalten, beit aber Karbowanez. Die Noten werden Niktung vergangen baben. --- Bisher 
erzengung geivannen, er twerde von der britifchen in rufiiichen Blättern folgendermaßen bejprieben: Mut find zwei Soliiten und 18 Mitglieder 
Berung jubfidiet, wenn nicht geradezu in deren | weißem, ftarf jatinirtem Papier im Format 171 aufjdeutider Geburt aus bem bezeichneten 
überging. Des War, wohlveritanden, vor|105 Millimeter iit der Tert in brauner yarbe a uk nidıt besubek En 
eintritt Umerifas in den Srieg, und mweil damals |dudt. Oben jteht in einem Halbkreis „Ufrainiiche | einem Nahe wurde bereit? Mme. 
Berta völferrechtlich noch neutral war, wurde dem |Volf&republif”, darunter in Sieben Zeilen in einem! Gadsti entlaflen, später Damen 
ſein leidenſchaftliches Eintreten für England Achteck „Staatskreditbillett Hundert Karbowanez“. Kurt und Ober die Lebtere hat eine 
namerikaniſch“ angerechnet. Weil „er im Ein Karbonawez entſpricht 17,421 Lot reinem Golde. Alase — — — — > 
er Stand, mehr eine britiihe Zeitung zu fein und | Die Ornamente, die der Maler Parbut entworfen bat, |Sraun. @8 verbleiben nod) ein halbes 
ma eine amerifaniiche, Fonnte das große find im ukrainiſchem Varofitil gehalten. Die alten | Dugend Coliften unter den Sternen 
um fic, nicht recht ermärmen für den ‚Chicago! Wappen von Yladimir und Kietv bilden den Saupt-|der Tperngefellihaft, aber auch ihr 
‚era ſchmuck. Der Tert iſt auf der Vorderfeite in ufraini-| Sn —* — —— Vühne 
* * ſcher Sprache; auf der Rückſeite iſt er auf — ——— ſolt 
ähnlicher Weiſe wurde auf der „anderen polniſch und yiddiſch wiederholt. Die ufratmifchen | in der Haubtiache für diefe Entlaffun- 
gefündigt, und die „andere Seite“ bat, jeit! Noten dürften wohl die eriten papiernen Geldzeichen ;gen verantiwortlih jein. Ceit Yänge- 
in den Krieg eintrat, jene „Sünde“ ichmwer| fein, auf denen hebrätfche Leitern ericheinen, Muf der zen teitt das Prooramm der Gefell- 
Mm. Das durch fie ermedte Mibtrauen it noch | Nüdeite jteht der Vermerk, dak die Noten durch ER gr Ana en —2—— 
icht gänzlich geſchwunden, trotzdem ihre Nationalreichtum der Volksrepublik gedeckt ſind, ins— ee Eee 
x Amerikas Sriegserflärung allen ver- | bejondere durd; Bergwerfe, Wälder und Forite, jomie 
rderim ı genügen iollte, Die Tatfache, | durch die Staatseinfünfte, worunter das Zudermone 


fort gegen Die deuti- | goi ausdrüdlich erwähnt wird. ‚Lefet die „Sonntagpof‘ 


Immerfannt und befiegelt wurde. Aber 
‚ein Mind? Stan cs umier ſolchen Um— 
ſtänden Wunder nehmen, daß 
COpfer des Angpgellagien ſchleunigſt ih— 
ren Strafantrag zurückzogen? 

in 
dew Norf, deren Verwaltungsrat Otto 
9. Kahn, einen geborenen Deutjchen, 


„Meiropolitan Opera Co.” 


J Die 


— — — — 


die 


Miltwoch, den 1. 


zutage ſelbſt der unzufriedenſte Strap⸗ 


Verzichtleiitung ftets unbedingt und vor- | ‚Steine meiteren Auseinanderfegungen. 


Umd er fitgt hinzu: | 


diefer Jujag feinen Wortlaut nad) | Gehirn oder der Yunge ausgefochten | 


Geküßte konnte nicht genug von dem— 
chließlich wurde der Kußräuber aber! 
up“ ergriffen und 


une | 


mp. | 


etit | 


fönmen, Durch deifen Druck ihr Yiebreiz | 


alle ! 


der | 


Mai 1 


— — — — — 


Geden Geigäft auf. | 
PR Gooper & Co. verfaufen ihr La- 


Reihsdeutfher in Haft. 


| Georg von MRoeher ficht feiner Jnter- 
nirung entgegen. 

‚Siegel, Cooper & Co. jtehen in) George von Röder, 3723 Waveland| 

| interhandlung zum Verkauf ihres Apenue, ift von Beamten aus 9. ©. | 

Geſchäfts; Frau Mollie Netcher Neu— 


ger an den Boſton Store. 


Clabaughs Dffice verhaftet worden! 


: a 0% : . E — eye reundlicher Hausgenoffe; i er 
|berger wird ala Käuferin des grogen und wird wahrfcheinlich internirt (ken Zeit R genoffe; in der üb- | 
1 ? a * 


| Waarenlagers genannt, welches dem 
| Bofton Store einverleibt werden foli. 
| Der grope Laden an State, Yan 
Buren und Congreß Straße wird 
dem Vernehmen nach von der Bun—⸗ 
desregierung als Speicher des Quar⸗ kaniſchen wie der deutſchen Regie- 
niermeiſters in Gebauch genommen rung angeboten haben. Zu den 
werden. Anklagen, die gegen ihn vorgebracht 
Der Verkauf, bei dem es ſich um wurden, gehört die der Eltern von 
|$1,750,000 hanbelt, ift, wie verfautet, Trieda Kahır, I713 Zangley Ave,,| 
igeftern Abend zum Abfchluß getom- dal; Röder das Mädchen in feiner | 
Wohnung gefangen balte, | 


Imen. Die Unterhandlungen wurden 
Ivom Leiter des Vofton Store Henry! Gottlieb F. Hummel, 6208 Late: 
Hart, vom Geichäftsführer von pood Avenue, der in einer Schant- 
Siegel, Cooter & Co.; ©. J. Kline, wirtfehaft feitgenommen wurde, mät| 
und Hiram %. Halle ald Vertreter er fich über die Nahrungsmittelver-| 
enberer angehender Käufer geführt. waltung abfällig geäußert habest 
3 wurden mehrere Angebote auf das 
ungeheuere Waarenlager gemacht, | 
und das des Bofton Store war das 
größte. 

Das Gefchäft von Sienel, Cooper 


werden. Was gegen ibn vorliegt, | 
wird, wie in den meißen folcher YFalz | 
len üblich ift, nicht befannt gegeben. | 


I 


Röder ift angeblich Erfinder und foll! 
feine Erfindungen fowohl der ameri- 


foll, ift wieder freigelaffen morden. | 
— — — — 


„Mite de Pite‘‘ Daheim. 
„Mite be 


(ae 


| Straße gegründet und ijt aus Kleis| F. McCann, aud in dem Prozeß dei erpiftengattin ben eifernen Kreuzer! 
neu Anfängen zu feinem jetigen | ehemaligen Polizeihefs Healy vers | weniger Hochichätt als einftmals der ı 


PR i u 24 2 un Kondukteur den kupfernen? Die Wei⸗ 
war es das blühendſte Geſchäft ſeiner lezung des Manngeſetzes im Bundes- chenſtellerin in der Uniform der 


Umfange angewachſen. Zu einer Zeit wickelt, hat ſeine Strafe wegen Ver— 


Art in Chicago, als aber Henry Sie⸗ zuchthauſe zu Fort Leavenworth ver⸗ 
gel mit ſeinen Läden in New York büßt und will jetzt ein Pfandgeſchäft 
und Boſton Schiffbruch litt, wurde betreiben. 

auch das Chicagoer Haus ſtark in 
Mitleidenſchaft gezogen und mußte ⸗ 
reorganiſirt werden. Unter der ⸗ 
neuen Verwaltung erholte das Ges) aeen die — — * A 
Ihäft Jich zivar, es fehlten ihm aber! Tillie Olfon, Nr "135 Bafhinzton 
voch bie Mittel, iwelde erforderlich Ape., La Grange, unterfuchten, über= | 


1 A p sp he⸗ .- . 
—— wären, dem ſtarken Wetthe iefen die Hebamme Frau Babette 
werb 


anderer Unternehmungen er⸗ Rewmayher, Kr. 516 Grand Ave. den 


— —ii—i 
Hebamme bezichtigt. 


E00 


Pite“ Heitler, einſt Ge⸗ 
Co. wurde ſeinerzeit von Henry bieter im „Tenderloin“ der Weſtſeite 


Denn fo lang mi ’3 Draben g’freit, 
Hab zum Schlafen i fa a 
Beim Hausmeifter find folce 
Drüdeberger in fchlechtem Licht. Meh’ 
ihnen: Nur furz vor Jahresfhluß iit 


‚der ftiegenreinigende Xorwächter ein | 


} 


gen Jahres ift er eine je- 
den im Hausflur verfchütteten Waf- 
jertropfen ftrenge rücen*“: Autorität, 
die Schimpfen fann wie ein Wafferer, | 
wenn beim Wachen bes „Zeugeis“ 
die Pferde nicht jtille ftehen. Cine 
fernige Figur, der Waflerer vo 
Graben in feinen „Holzichlapfen“ 
und dem „Wafferbittel“. Er war ein: 
mal! Der Krieg hat ihn vollendß ver- 
drängt. Der Chauffeur mit feinem 
Auistari braudt ihn nicht und bie 
wenigen Einfpänner warten an den 
Bahnhöfen auf „eine Fuhr“. Das fo 


verlodende „fahr'n mir, Euer Gna:= | 


ben ?“ des Fiakers iſt verhallt; und 
die Schaffnerin der Elektriſchen ruft 


dem Luſtfahrten liebenden Kavalier 


höchſtens „Komplet“ zu, ſtatt einer 


Einladung. Die Schaffnerin iſt ein 


längſt gewohntes Bild. Berufsmäßig 
zwickt ſie die Karten, wie der Kon— 
dukteur. Doch nicht immer wie dieſer 
führt ſie dankbar die Hand an die 


| Siegel und Frank Cooper an ber. und Hauptzeuge im Grabichprozeß| Kappe für den üblichen Kreuzer, ven !em, il 
ıSüdoftede von State und Adams. des früheren Polizeiinipektors Edim.| fie als Irinfgeld erhält. Ob die Re=! Ben um 5 


Straßenbahnerinnen ftridt fleißig. 
Sie macht ed den ftädtifchen Gelfel- 


frauen nad), die zur Sommerzzeit in 


den Parkanlagen fleißig ftridend, 
den Kopf aufjpürend hin und her 
merfen, ob ein rubhebebürftiger An 
fümmling nod; zwei Sironen für bie 
Sitaelegenheit zu bezahlen hat. Der 
blinde Wertelmann vom Durdhhaus 


lebt von den Kreuzern aus bem Dat= 


‚gereichten Hute. Gerne fpenbet die 





'folgzeid) zu begegnen. Go befehlof=| Großgefchivorenen. Eine die Heb- 
“ | 


omme belaftende Erflärung, 


fen die Aktionäre fürzlied, Dad Ge: 
ıfhäft aufzugeben, damit alle Ford: Frau Olfon auf dem Sterbebetie ab- 
gegeben hatte, 


rungen voll beglichen werden könn— 
Verhandlung verleſen. 


ten. 
— —— —— — 


Gnadenfriſt abgelaufen. 


t —)+. —ñ— — 
Chicago Herald eingegangen. 


Hearſt kauft Zeitung und ver— — 
Schmilzt fie mit Graminer. | 
| Der „Ehicago Herald“ ift Heute, 
Morgen zum legten Mal erjchienen. | 
Herr William Randolph Hearit hat! 
das Blatt aufgefauft und mit feinem! 
ı Morgenblatt „Chicago Eraminer“ | 
verſchmolzen; dieſe Zeitung wird 
|fünftig „Herald-Eraminer“ heihen. | 
ı Da3 Gebäude des „Herald“ an ber! 
ı Wafhington Str. wird geräumt wer=! 
den. Der „Herald“ war der Sproß| 
einer Reihe von Verfchmelzungen von: 
engliſchen Morgenblättern, die Tich 
nicht bezahlten. Nachdem der „We=| 
cord= Herald” im Mai 1914 den„in= | 
ter Deean” verieälungen hatte, wur: | 
den beide Zeitungen von Samesijden Montag, Ya? Uhr Nachmittags, 
Keeley, bis dabin Nebakteur deriim Haufe von Frau Chas. Baſtian, 
„Zribune“, übernommen und, unter! 805 Nunior Terrace. 
| finanzieller Unterftüung von Jas.,übrigen Mitglieder des rauen 
|&. Shebd, Leni Mayer, Inlius Ro- vereins werden ſehr willkommen 
ſenwald und anderen Millionären, ſein. 
als „Chicago Herald“ weitergeführt. 
Keeley wird im Auftrage der briti— 
chen Regierung nach Europa reiſen, 
m gewiſſe Unterſuchungen hinſicht— 
| ich des Arieges zu machen. 

| a 

| 


| Herr 
des jtellvertretenden Polizeichef3 Al— 


werden, "welche die Ligen? für das 
Sahr 1918, die eigentlich Tchon bis 


nicht erwirft haben. Der Polizeicher 
ließ bisher die Cache durchgehen, da 
ihm mitgeteilt worden mar, 
Mangel an Metallihildern für bie 
Lizenfen berriche. 

nee 


Deutſches Altenheim. 


| EL 22 
| 

| erliti aeftern der 68jährige Kohn R. 
| Deal, Nr. 716 ©. Campbell Ave., 
als er an 110. Straße und Miichtaan 
pe. pon einem der Sienball Stas 
tionary Co. Nr. SOLL Di EB. Str, 


j 
1 
l 


Shre Müh’ umfonit. 
Ei öärige Porti Frechhei tn ji 

Pe a m Iten Kraftlaftwagen überfahren mur= 
| eriniglofe Gin recher doch veſeſſen. ne NMoh wurde nicht verhaftet. 

| Smifchen jehs Uhr geflern Abend) 
| 
I 
| 
I 


— — 


und Mitternacht wurde die im Hauſe 
83 W. Lake Str., nahe Clark Str., 
gelegene Thompſonſche Speiſewirt- 
ſchaft von Einbrechern heimgeſucht, 
‚deren augenſcheinliche Abſicht es war, „Xſchurl, geh, gib mir mein Blei, 
‚fich im ben Beſitz des Inhaltes des soniten ruf i an Wachmann!“ 
Geldſchrankes zu jegen. Wnftatt je: Darüber ift Schon die 
‚dod eine Sprengung vorzunehmen, Schuljugend einig, dak es am beiten 
| mählten die Spigbuben, Die anfdei- 2 
Inend Neulinge in der Zunft waren 


\ 


Wiener Thpen, einit und jest. 


Baslerin.) 


den bei weitem ſchwierigeren Weg, Hurchzufämpfen Der 
einen Teil der gemauerten Rüdwand| gene den aeht3 nicht. Wenn auf ter 
—* Geldſchranks abzutragen. Di Rrtnerſtrahe ein Stellwagenpferd 
gen E vergeblich. denn geſtürzt iſt, wenn ſich eine Schwalbe 
als die Geheimpoliziften Zink und ;, per steinernen Verzierung bad) 
NIC . k Y . k 44 — 4 ki ii > 0" . ) 
OHara kurz nach Mitternacht Durch) pen am Yurme der Votipfirche ver 
die neben dem Geldichranf liegenden | 


Baditei fmerkſ — + Fich cm: . 
I\ e mer! zema ſich m 
Backſteine aufmerkſam gemacht, ſich Mienerauge zuerſt 


= ‚Beim „Umgang“ 
=. a SFT GEDBEN ich“; 

abgeſchlagene Schloß, ——— 
unverſehrt und ſein Inhalt unbe- 33 
rührt. Immerhin haben die erfolg 
loſen Einbrecher eine gehörige Por 
tion Frechheit und Kaltblütigkeit be 
wieſen, da die Speiſewirtſchaft auch 


den Wachmann. 
oder bei 
überall 


Einlaß verſchafften, waren die Ke 
über alle Berge. DerGeldſchrank 


taucht der 
bis auf das 


a) 


Naſchmarkt geworden. 
die Reihen der Anſtelleute und ſchafft 


nach Geſchäftsſchluß hell ln Hamſterweiber a 
tft und fie fich bei ihrer Arbeit f 
in Gefahr befanden, von Straßen) jr (Sier zu erhafchen 
gängern beobachtet zu merben. Ir Zn nferl 


— — 
Stadtrichter Hayes geſchieden. 


gutete; gehns her, gnä' Frau!“ 
war früher. Die einkaufende Haus— 
i * — a 2 Köchin v ute muß ſich 
(68 mar fine site die — Hate SON Rain Dan he na 19 
gegen Kunſthändler Thurber erlaſſen. * * —— —* ee 
Pr — ſtellen“ oder „'s is nix da“ der Markt-⸗ 


Wing age hatte am 15. Sepzferin beanügen; ftatt dem früheren, 
tember 1916 


fich wiederberheiratet. |, tün dp u u 
re a ’ 'D füß d’ Hand, ana’ Frau, 
Stadtrid) Howard Hayes. ur ut ”s 
mit Stadtrichter Homardb Hanes. Bearühung. 


| Deffen erfte Gattin mar geftorben,|  smohnbengel, Nußtipferl, Wuch- 
ı bon der zweiten hatie er fic) im Jahz gern“ Die Al 2 
re 1914 wegen Berlaffens jcheiden e- a tn 
Pe ur 3 — > OA Wurſtelpraters ruft nicht mehr den 
laſſen, und geſtern hat ſeine dritte 


Spaziergängern, der 
‚megen angeblicher Miphandlung nieht pöpmifhen Marianfa und ihrem 
rur auf Scheidung angetragen, jon= 


| Age 1 N ‚Schamfter” zu. Vielleicht hat fie‘ 
bern fie auch gleich, duch Richter sine zeitgemäßere Gelegenheit gefun— 
Brothers, erwirtt, fowie das Nedt, ven, Waare anzupreifen. Ob ihre 
‚ben Namen Houlton mieder anneh- Füße Flint aenua find, mit aalizi- 
imen zu dürfen. Der Veklagte weilt fen Flüchtlingen und anderen in 
‚zur Zeit in Wafhington; er war bei pem Kampfe ums Dafein fich heben: 
‚der Verhandlung vertreten, hat die ten Menfchen um die Wette zu lan-| 
(Mage aber nicht angefochten. Der fen und „Ertraausgaden" auszuru- | 
‚RN gerin wurden #225 monatlich fen? Auch ihr Nachbar, der Würftel- 
‚Näbrgeld, fomie $1433 barr zuge. mann, hat feinen Plak geräumt. 
ſprochen. Selten nur noch leuchtet der Mond 
Gegen Seymour J. Thurber, Lei- der dampfenden Lokomotive auf dem 
Iter einer Kunfthandlung, wurde auf Handmwagen mit der Auffchrift: „bei: 
Antrag Seiner Gattin geftern im fe Miürftel”; zur Freude hunzriger 
Stadtge icht für Familienangelegen- Nahtihwärmer. Nacy Haufe aesen? 
heiten ei Haftbefehl unter der An- Ein Eperrfechierl zahlen? Nein, ter 
Iflage der Nichtunterftügung erlaffen; „Drahrer“ bleibt heraußen, bis der 
die frau bezichtigt Thurber, fich mit, Morgen graui und murmelt nad)! 
mehreren anderen Frauen veragangen| verbummelter Nacht: | 
zu haben. Er ift jebt in Los Angeles, | „Wenn der Haba träht in der Frueh, 
Kal, Drud i meine Wiglein zue, 


u» 


als ı 


Die Alte anı Eingang des 


Tonntäglichen 


Die Damen der Altenheim-Nab- | 
klaſſe verſammeln ſich am Ffommen- | 


Auch die | 


Lebensgefährlihe Verlegungen ' 


Wiener | 


ıtit, einen Wachmann zu holen, wo e8 | 
‚\ gift, Eigentumsrechte auf der Straße | 
Wahmann, | 


‚hängt hat. Immer fucht das Ipahende | 
„einer ı 


Le 

des Gefehes auf mit feinem | 
| Berge verfegenden: „Zurüd!" Unent: | 
behrlich it vr Wachımann auf dem 
Da ordnet er| 


rn unfchuldigiten Miener verfuchen, zum | 
‚13 peitten oder vierten Male vom Hand: | 


„Biweichgerl, Apferl hamer, Ichöne | 


NZ 


| , u Rasa . 
ı ber Yeter md Bruder 


ı fanft im Herrn entihlaien it. 
' finder Statt am Donnerstag 
1:30 NRadın.,. vom Tramerbaufe, 315 


dienjtbare Küchenfee 


| „Wien, mein Ihönes MWien; 
| 63 zieht zu dir mich hin!” 
| Er fpielt e8 noch einmal. 


Sein 


Bon heute ab werden auf Befehl |treuer Begleiter Jammelt bie aus ben | 


isenitern fliegenden Wapterchen; 


cof alle Kraftiwagendefiter verhaftet | dann nimmt er feinen Steden amd | arten mi 


|humpelt weiter. 
| „&3 zieht zu dir mich hin!“ Mit 


zum 1. Januar zu löfen war, noch |diefem Gedanken ftellt der böhmiſche 
wenns, 


'Kaftanienbrater alljährlich, 
italt wird, feinen Bratlaften auf den 
Ini“. "Gebratene Kartoffeln; 
Mehlbezugſchein! Sie kaufen fie aer- 
ne; der Schuſterjunge, der Geſchäfts— 
diener und der Kommis mit 


res Weges. 
Ob ſie Maroni eſſen oder 
äpfel! Wien bleibt doch Wien! 
R. E. 
—— — — 

Naive Auffaſſung. — He 
Luftig: Fräulein Roſa, darf ich 
Ihnen auf dieſem einſamen Weg mei— 
nen Schutz anbieten? — Dame (ent— 
rüſtei): Herr Luftig, ich bin verlobt! 
— Herr Luftig: Wirklich? Das trifft 
ſich ja vortrefflich — ich bin ja auch 
verlobt. Und wenn zwei Verlobte mit 
einander ſpazieren gehen, kein Menſch 
kann daran Anſtoß nehmen. 


Erd 


| gehörigen und von Sohn Roß gelent- | 


— 2 

Tuodesanzeige. 
| ‚Sreunden amd PVelannteit die traurige Mad’ 
richt, daß mein gelicbter Gate und unfer teu 
Irer Water, Sobn und Bruder 

Gharles Lopahe 

j am 50. April im Mlter bon 25 Jabren felin im 
‚ Seren eittichlafen ift, Die Beerdigung Tindet 
ſtatt am Zamädtaf, den 4, Mai, Nadbm, 2 
vom Trauerbaufe, 2852 &, Iripp Abe 


d von da 


2E. nach 
der evangluth. Gnaden-Airche mi! 
Autos dem Concordia-Friedhof. 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinte 


bliebenen: 
Emma Lopahs, gehb. 


nach 


Schwerin, Gattin. Martin, 
Söhnlein Carl und Wilheintna Loyahs, 
Eltern Frau Henry Dorn, Frau Anna 
Holz, Fred und John, Geſchwiſter. Ferdi— 
nand und Sttille Dau, Schwiegereltern; 
nebſt Verwandten und Belannten 


Wo lann's wohl beſſer ſein 
Als in dem Reich der Freuden, 
Da man nichts weiß von Leiden, 
Boit feiner ( md Bein. 
da t füffen 
Und mich zu tröiten wifien, 
Ihr Eliern, tweinet nicht 
is wär’ ich erich entwendet, 
Sch bin borangeiendet 
in's hlare Himmelsglück 

t dabiır genommen 
\yobin Nor denft zur fommen 


In's ſchöne Himmelreick 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn, Bru— 
der und Schwager 
Paul Kaſche 
am 30 April, 10 Uhr Vorm. im 
von 28 Jahren geſtorben iſt. Beerdi 
nung am Donnerstag, den 2. Mai, mn 
1 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe, 1855 
Maud Avben, mit Autos nach dem Mont⸗ 
roſeFriedhoöf. Um itilles Beileid bi:— 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Herr und Frau Kaſche, Eltern, Wil— 
liam Kaſche, Bruder, Fran W. Kaſche, 


zbmüaerin, 


Alter 


Todesanzeige. 
Freynden und Bekannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte 


Nach 


Frig Tverhen 

den 2. Wat, um 
> YSallace 
Ztr., nach der Dreieinigleit3-kivbe ar 31, Ztr, 


| und 2owe Mde,, don da mit Aırtos nach Mommt 
Die Irauernden Hinterbliebenen: ! 


Sreemvood, 

Loniia Dpverhen, geb, Nrun, Gattin. Fritz 
Overheu ir, Zobn. ran Xena Granhoid, 
Tochter. Frau Vaulinag Overheu. Schwieger— 
tochter. ECharles Granhold. Schwiegerſohn. 
Frau Emma Smith, Schweſter. Charles und 
William Trerheu, Brüder 

Hamınond Zeitungen find gebeten au fopircıt. 


Todedanzcige, 
veh Leagne Ar. 8, United Lenane vi Am. 
Beamten und 
Nechricht, dab Schweiter 
Eliſabeth Stetzler 
geſtorben iſt. Beerdigung am Freitag, den 
J 3 — 2 
i, Mai, Nam, 2 br, vom Trauerbaufe, 3140 
izarb VIve,, nah Graceland 
ter derfammeln fih um 1 30 tn 
mt ber deritorberen Schwette: 
erweiſen 


Prr⸗ 


* 
sen 


der Koaenballe, 
die legte Ehre 


%. Hopper, Rrölident 

John Wouli, Selretär. 
Todedarzeige. 

ige Rad 

gelichter Gatte und Vater 
Charles Udally 
im Alter von 06 Jahren entſclafen iſt. Beer» 
digung am Freitag, den 3. Mai, 10330 Vorm., 
von Muehlboeſers Kavelle, Belmont und Green 
biew Npe., mit Autos nach Montroſe, 


richt, daß unſer 


’ attın, 


dem inpaliben ı . di 
die | Geigenfpieler en Almojen, ivenn er |. — und Bekannten die traurige Nach— 
mit den Tönen echter Wienermuſik ſie 


wurde während der die Leiden einer Kriegsküche auf ein 


paar Minuten vergeſſen läßt: 


ohne 


dem | © 
| Seidenhut; und fröhlich ziehn fie ih | aung 


. * 
Die Beerdiammg 


Unger i | 
Mitgliedern Die traurige 


Die Beanıs | 


Um! 
itille Teilnahme bitten bie drauernden —2 


Sobesanseige. 
Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und unfer 
lieber Vater und Großvater 
Wilhelm Lange 


im Alter don 57 Jahren felia im Herrn ent- 
fhlafen ift. Die Deerdigung findet ftatt aut 
freitag dem 3. Mai, um 1:30 Nahm., vom - 
Trauerbaufe, 956 3. 18, Place, nah der ev.. 
lub. Biondlirde, Ede 19, und Leoria Ctr.,, 
von da mit Autos nach Koncordia, Um ftille 
Zeilnabme Bitten die trauernden Hinterblie— 
benen: 

Erneitine Lanae, aeb. Hut), Gattin, fin, 
Walter, Arthur, Wiargarethn, lan, Alfrer, 
Minna, Martin und Karl, Kinder, Joſeph 
Hoffman und Wilhelm Schweer, Schwieger— 
föhne. Noieph ıınd George Hoffman umn 
Wilhelm Schweer. Enlellinder. mido 


Todesanzetge. 


Unſeren Freunden und Bekannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß unfſer lieber Vater 
Jacob Stesler 
dam Zonntag, den 20, April, geſtorben iſt, und 
unſere liebe Muter 
Eliſabeth Stetzler, geb. Wolf, 
| am 30. April (Tienätag) geftorben. Tie De 
‚ erdigung bon Velden findet am freitag, den 
3, Mat Statt, vom Zrauerbaufe, 3140 Seminarv 
2b m 2 Ur Nachm., nah dem Graceland: 
1 Um itilles Deileid bitten die trauert- 
| den Hinterbliebenen: 
| Eva, Eliiadeth, Henrh Stenler und Frau ©o- 
phie Haiube, Kinder, nebft Schwiegertochter 
und Schwiegerfohn, Harold NMaiube und 
Alverna Stesier. Enlellinder, yram Ghriitine 
Welle, Schweiter, Henn Wolf (Koiva), 
Bruder, imido 


| SFriedhor, 


| Todedanzeige. 
Waihington Review Nr, 52, 

‚Ten Beamten ımd Mitgliedern die kraurige 

Nachricht, daß Schweſter 
Alving Rademacher 

April geſtorben iſt. Beerdigung am 
Mei, Nachm. 2 Uhr.von 
=. Salited Ztr., mit Untos 
nad Talmoods- Friedhof Die Beamten 
ſind erſucht ı der Salle zit 
erſchelnen, um Schweſter die 
leyte Ebre zu 


am 30, 
3 


| Eterbebauie, 3562 


pvurft em 1 Ubr 
beritorbenen 
erweilen, 
Angnite Maajen, 
Maria Andreien, 


der 


Bräfidentin. 
Seftetärin, 


Todesanzetge. 
Heſſen Frauen⸗Unterſtützungsverein. 
und Mitgliedern die traurige 
Schweſter 
Eliſabeth Stetzler 
geſlorben iſt. Beerdigung am Freitag den 
| Mai, Nadm. 2 Ubr, vom Trauerdaufe, 3140 
| Eeminerb Ube., nach dem Graceland-jFriedho' 
| — Die Beamien find eriucht, hunit 1 Uhr fır 
unſerer Halle zu erideinen, ımm ber berftors. 
-Ecmeiter die jepte Ehre zu erweifen. 
Ana Benz, Bräfidentin. 
Amalie Bobena, Sefretärtit, 
3563 Cortland tr, 


| Ten Beamten 


| Nadıricht, dab 
| 


| 
| 
NT Tr Bean 
! vdedanzeige. 

‚ day’ unfer gelichter Gaite und Vater 

Frederid W, Schmidt 

im Mter von 64 Jahren entichlafen it, Tie 
| Veerdigung erfolgt am Donnerstag, den 2.Mai, 
| 2 Uhr Nachın., vom Trauerbaufe, 5031 N, Mil 
\ Mve., nad Dem WaldHeim-Sriedhoi, m 
Nille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
| Marie Schmidt, Geitin, Richard, George, 
| &oniie, Henrh, Yyranf, Erna u. Emil, Stinder 
bimt 


Dankſagung. 

Verwandten und 
Fagen wir hiermit unſeren berzlichſten 
ur die Teünabme nd Beteillgumg und die 
ſchönen Blumenſpenden bei dem Dearädnii 
meines geliebten Töchterchens und unſerer 
si 


I 
! 


Belannten 


Dat 


zen 


l 
| 
lieben Schweſtoer 
Evyline Poitmann, 

| Vefonder3 danken mir dem Herrn Baltor 8 
| Koblmanın fitr die troftreihen Worte am Caro: 


daß alten Pla; wenn auch ohne „Maro= | und am Grabe. 


Vater 
Schweltern. 


| Tohann Roitman, 
| Anna und Ebna, 


Danffagung. 
Für die vielen Beweiſe beralicer Tellnabme 
ſchö menſpenden bei der Beerdi— 
iehen Gatten und Vaters 
Friedrich Meier 
ſagen wir allen unſeren Freunden und Bekann 
| ten unter ersliditen Darf, Beſonders noch 
| Seren Vaſtor Lambrecht für die troftreichen 
Worte en Saree und am Grabe bielen Dart. 
Yina Meter, Gattin, nebit Söhnen 
Walter und Maui Meier, 


ur Grinnerung 
lieben Sobn 

! Gonrad Nadıt, 

| mwelder beute dor einem Jahre, am 1. Mai 
| 1017, aeftorben tft, 


8 


| 
an unſeren 


+1 .’r 
ztört nicht meinte Nu", 
Denit, mas ich aelitten babe 
Vergönnet mir die ewige Rub' 
| Die Sonne acbet anf umb nieber 
Doc nicht wieder. 


| Iretet fi neineın Grabe 
I 
I 
| 


200 nier Tieser Zohn kehrt 
| Züge KRub’ fet ewig deti, 

| Vergefſen Tollt du niemals fein 
| — 


EMuehlhoeferason 


 eichenbeitatter 


Gewidmet bon Dei 


imen tiefbetrübten tern. 


Unr. | 


Heeile Bedienung. 
!1458 Belmont Ave. Tel. Lafe View 68, 


or. 11925 Clybourn Ave. Te. Tiveriey 2900, 


aptomtlantogrm? 


I 
| 
— Be 


Western Casket & 
' Undertaking Co., 
| Migigen Are. m, Rentoiph Sir. Central 888, 


Bweiggeihäfte in der sanzen Etabt, 
Bir beiorgen die Beerbigung in jedem Detail. 


| D. S. Sattler, Prüf. 


| 17ma3mt? 


X 


= Ttiephon: Enperisr 4819. 


Mittwoch), den 1. Mai, und an den 
| folgenden Tagen 
|Der große Operettenerfolg: 


Autoliebchen 


! 


Spezial-Dintince Eonnabend, den 4. Mai, 2:45 
zu welder jede erwachſene Verſon 
ı ind frei einguführer 


I 
| 
| Nahm., 
! das Necht bat. eiı 


COLISEUM — Jetzt 
Ytweimal täglich, 2:15 8:15 Thd8, 


Iron Stunde früher offen Für kurze Seit 


Nm 
Am, 2 


und ımfer lie: 


großartiges Echaufpiel der NRitterliätert 
„an alten Zeiten.‘ 

1250 Karaftere — 300 Ballettänzerinnen 

May Wirth Die tmundervoifte aller 


Reltkünſtlerinnen. 
Miß Leitzel 


„te nröhte Quittur- 
nerin der Welt. 
Ter rroße Hillarp, mit feinen Edlitt- 
ihudleiiungen u. Nopfiprüngen in der Luft. 
> neue grofhe Atte in der Tnft. 
Die anitraliihen Artmönner. Biele trai- 
nirte Tiere 1,000 Sehendwlrdignleiten in 
der Arena. Mammıuth 5 Kontinent Mena» 
gerie, Konarei menihiiher&pnderbartetten. 
Refervirte Zige jet zu haben bei Lyon & 
Scaly's, Ihe Fair und im Colifeum. 
| day“ 
— — — — — — —— —— — — — —— 


‚Nufrnf an die Präfidenten und Sefre- 
täre aller Deutich-Ingariihen Vereine! 
Heute Abend ımm 8 libr findet in den Lolfa- 
Yitöten des State Koumcil of Tefenfe, 120 ©. 
‚ Adams Ser, eine ammlung bon Bertre- 
tern des PDentich-Ungorntums itatt, und find 
| pefonder3 die Präfidenten und Gefretäre cr» 
ı Ttrcht, an ericheinen und Die Mdrefien der Mit 
nlieder mitzebringen. 


WILLIAM B. LUCKE- 


Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 





_Shicago, wirtund, den 1. Mai 1918. 


KIITE oft“.) erften Hälfte bes Mat wiederholt FEBHTERARREERHRRSRERETTRIESENNGERRERFRERTRRERNATGENG Dieſe Verkänfe 


für Donnerstag m öunn 
Unfer Sausgarten im |Ausfaaten von diejer,Krejfenart in, 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


1918. 


— 


Bon F. 3. Matenaers. 


— 


XXXI. 


kurzen, etwa 10 Fuzß langen Reihen 
j gemacht werben. 
| Die befanntere ._.ajfertreffe 
| mictelt viel fleiſchigere Stengel und 
Blätter als die vorgenanntestreife; jie 


ent⸗ 


WELL en 
in 1875 


(The Store of To-day and (T6-morrow 


THE FAIR= 


State, Adams and Dearborn Streets 


400 Damen: und Mühen Mäntel zu 16. 50. 


Die Zichorie (Chicory) wird in kommt nur auf ſehr feuchtem Boden 
vielen Fällen im Hausgarten kulti⸗ gut fort. Man findet ſie wild ſehr 
viert, und zwar füur zweierlei oder diel an den Uferbänken kleiner Bäche 3 
dreierlei verſchiedene Zwecke. Die und Flußläufe, wo fie als winterhar- '3 

Zichorienwurzel wird bekanntlich ine pfianze Jahr auf Jahr zu finden 
großer Menge als fogenanntes |} ift, nachdem jie einmal feiten Fuß 
Kaffeefurrogat verwendet. Kerner |erit aefaßt hat. Bet der Gartenkultur | 
wird Die Pflanze in Form bon macht man bie Ausfaat zunächſt in 
Spinat verwendet, doch ſollten die Töpfen oder flachen Gefäßen zeitig 
Blätter dann in zweierlei Waſſer ſchon im April und verpflanzt dann 
gekocht werden, um den bitteren im Verlaufe des Monats Mai ins 
Geſchmack möglichſt zu entfernen. Freiland. 

Und endlich werden die gebleichten Gurken (Cucumbers). 
Blätter roh als Salotgenoſſen; Allgemein bekannt iſt die Gurke. 
man gröbt für dieſe Nu i surten lieben die Wärme und follten | 
die Wurgeln im Herbit aus und erit aefät werden, nachdem der B9- 


Die AMlaı- Derfäufe von 


beginnen heute— 


A ollbringungen— das iit das € Einzige, 


erwärmt und das 


—— 


* * 22 er EN 


n von jenen Qualitäten, welche d 


in 
dieſen 


überall eine hberrik 


en — rum in Beſchaffung von Waaren derartig 


eichnete 


—— Erfolgen 


Nachrichten aus 


Anerkennung 
Mai— 


haben das Unerwartete erreicht, 


mmer ſe 


ET | Geute nicht u 


was heutzutage Ilnerfennung bringt. Aber Dollbringun- 
gen in irgend 


einem 


Dorfäufe 


5 8 


ir 


inen befonderen 
großen Maiverfaufs- 


Maiverfaur d 


Seiftungen vollbracht hat, das fie durchaus jeinen 
entiprechen. 


der nlten Melt. 


Auslele ans curopäilchen Beitunngen. 
este 


Markthalle von 25,000 geitürmt. ' 
T Neue” Wiener Journal me 
ınterm 10. Februar: Geltern gab e3 
sieder einen Mailenandrang des 
Bublitums bei der Großmarkthat afle. 
“m Freitag Abend war in der Stadi 
vetannt geiworden, daß in der Groß 


(Sol 


DNS “Dei 


narltballe größere Wengen Schwei⸗ 


efleiſch, Kalbfleiſch —— id Windfi eiſch 
eingetroffen jeien. Die Folge Sapın 
war, Daß fi bereits um 10 Ubr 
bend2 die Leute bei den Toren ber 
Sroßmarfthalle auffiellien, Die im 
Serlauf der Nachtitunden anwuchſen. 
yn den Morgenfiunden jtanden 
Yeute in Zweier- und Dreierreiben 
längs des Stadtparte bis über den 
Scwarzenbergplag hinaus. Fünt 
undzwantigtauſend Menſchen, Män 
ner, Frauen und Kinder, warteten 
geduldig die Eröffnung der Groß 
markthalle ab, der größte Teil von 
ihnen konnte aber kein Fleiſch erhal 
ten, da bloß 8000 Kilogramm 
Schweinefleiſch bei den Ständen zum 
Verkauf aelangten. Das Fleiſch 
wurde zu je einem Else per 
Perfon abgegeben. Bei dan feds 
Ständen der Allgeme öſterrei⸗ 


Folge rnhr 


den 
„% 


ER 
die 


inen 


chiſchen Viehberwertungsgeſellſchaft 


tletneẽ 
anderen 


wurde ein verhältnißmäßig 
Quantum Rindfleiſch, bei 
Ständen 
Als der Einlaß in die Großmarkt 
halle begann, entſtand ein furcht 
bares Gedränge. Unter den ange 
ſtellten Markibeſuchern befanden ſich 
Leute aus Mödlina, Liefing und aus 
Orten an ber Prehburger Bahn. 
Erit in den Vormittags 


ho 
108 


VD 
das Fleiſch längſt a 
wurde es in der Umgebung 
Großmarkthalle ruhi 
verliehen piele taufend Menfchen, 
ihre Nactitunden vergeblich 
opfert und nichi3 befommen hatien, 
die Großmarfthalle. Die Fleiſch 
tnappheit machte auch geſtern 
wieder ſehr empfindlich geltend. Vie 
Fleiſchläden waren geſchloſſen und in 
zahlreichen Filialen der Grohihläc 
terei var fein Fleiſch zu haben. Es 
gibt Fleiſchhauer, die ſchon ſeit acht 
Tagen keine Fleiſchzuweiſung erhal 
ten haben. Geſtern wurden an 200 
Fleiſchha an der Peripherie der 
Stadt 200 Rinder zur Verteilung 
gebracht, damit die Bevölkerung der 
äußeren —8 am heutigen Sonn 
tag die Möglichfeit hat, Tih Fleiich 
zu befchaffen. In der näbiten Woche 
foll übrigens mehr Vieh nah Wien 
fommen. Die mit ber rleiichbeichaf 
fung betrauten Faltoren haben alle 
Chritte eingeleitet, um den FFleifch- 
mangel abzuftellen. An die Viehauf- 
bringungzftellen in den Kronländern 
wurden Deleairte entiendet, für 
eine möglichit raſche Beſchickung der 
Stabt Wien mit Vieh zu forgen. 


Celbitbeitimmung in Streliß. 


Neu-Strelif. Zur Frage der 
Shronfolge veröffentlichen die natio- 
alliberalen Wahlpereine für Med 
lenburg- -Streliß in der Landeszei 
tung einen Aufruf, in dem B heißt 
bat Die Einderleibung in Mecklen— 
burg⸗ en eine ichivere € Schädi— 
gung für das Land, befonders für 

—* und Reſidenzſtadt Neu— 
bebenien — In einer 


„* 


1anp 


— 


nr 


ner 


Ubi 


» 


84 
aa 


ıer 


um 


Nen-@ 


SR 


en alifeitia 
befolat ınird, Fönne man e& 
Streliger Nolte nicht zumuten, 
Dun einen Vertrao, ben feine 
ften vor mebr a 
jen, gesunden 5 


ten grunbfa für polititee 


anerkannt un? 
dem 


„List 
Kür!‘ 


u fühlen. 


Kronländer erfolgen, 


dieſe 


auch Kalbfleiſch verkauft. 


rkauft wor. 


herigen, 


ſächlich 


ſichg 


als 200 Jahren ſchloſ⸗ 
Die Stre⸗ 


Lan 


ra 
* 


„da RB ihr $ 
at politil: 


r. 
td a 


Unterſchriften geſat 


ren Gr 


Fleiſch wird billiner. 


Neuen Wiener 
wird möätgeteilt: 
Wiener Fleiſch 
allein aus 
öfterreichiichen 

vielmehr muß 

zur H älfte gus 

Zufchübe n aebedt iwer- 
Da diefe legteren Fleiſchſorten 
erga 


ſtehen kommen, 
tiefgrei 
inme hr 


Bir Iefen im 
Sournal: Offiziell 
Die Verforgung des 
marktes fann nicht 
Anlieferungen ber 


den 


der Bedarf faſt bis 


anderweitigen 


den 
Yield. 


weit teurer 
ben jich im —— 
fende Preisunterſchiede. 

ſoll eine Regelung der 

Preisderhältniſſe P 
a sſetzung einer ſo 
die Anlieferung d 
Wien 
eine 
ſtelle. 


Au 
Kleint 


latz 
lchen Regelr 
rt gejammten nad) 
gebrachten Schle achtrinder an 
einzige amtliche Uebernahms 
In finanzieller Hinſicht wird 
amtliche Uebernahm 
welche —— — Vorſtufe 
Prinzip —— —— Wiener 
lſchaft gedach 


ner Vieh: u 


t wert 


ma tt 


s 
c 
on 
Der 


G eichzeitig vi ohne Nic jicht 
uf die auch weiterhin aufrea t erf 
Mindeitbemitteltenaftion eine 
ehende Verbilliaung des ind 
r Wien durchgeführt. Vom 
1918 werden 
Ginheitäfleiin 
nen 80 Heller bid 8 Air 
tücke ausgenommen, 
den, ſo daß di 
Bevöllerung mit Ausnahme beſon 
Wohlhabender ſowie mit 
nahme der erſtkla iſſigen Ne 
für Iche Progent r 
wafl eiſchmengen zu Pr eiſe 
ſind, die noch höher als 
des verbilligten 
teilhaftig werden 
ger. Toll Primiſ ſim 
aus nicht für die woh — e Ki. 
vefere Hirt werben, es wird —— 
falls die Fleiſchmengen zur Dotirung 
der Einheitsfleiſchhauer nicht genü— 
gen, auch als Einheitsfleiſch ausgege— 
ben we Die logiſche Folge die⸗ 
ſer Regelung cmerſeus 
die Verteilung der Rindfleiſch 
zubereiteten Speiſen in allen Gaſt— 
häuſern mit Ausnahm jener ment- 
ont Grund bee bon ben Ex— 
tremfleifchhauern geführten Hunden 
liften mit Ertremfleiich vers 
deren Namen 


an! 


an Die 


mpr 


— ii» 


der? ra 


l AUS 
taur ranis, 


Mm343 


eſt 


mo] 


ii 


iO) 


p 
ia 
ind a 


ir ird. 


rden. 
ganzen 


iſt 
aus 


gen, die 


orgt und 


veröffentlicht werden 


anderſeits ſpäterhin die Verbilligung 


der Muritpretie. 


Ter Belzmarft in Tentichland, 


Das „B. T.“ ſchreibt: 
an Pelzwaaren hat ſich in den letzten 
Jahren ſehr geſteigert, ſo daß ihm die 
in Deutſchland liegenden Vorräte na 
türlich nicht gewachſen waren, um ſo 
weniger, da während der Dauer des 
Krieges die Einfuhr fehlte. Aus 
Rußland werden im Frieden haupt— 
Feh, Murmel, 
Silberfuchs, feiner Rotfuchs, 
Bären, Hermelin, Zobel und Marder, 
aus Amerika Stunts, Nutria, Nerz, 
Bilam, Dttern, Opojfum und £ 
eingeführt. Die ziemlich umfangrei— 
chen deutſchen Rauchwaarenlager in 
dieſen Artikleln wurden immer gerin— 
und die Folge davon war eine 
Siteigerung, die das Fünf- bis 
Sfadıe bes Frriedenspreifes be— 
Ein Silberfuchs, der früher 


W 


. 


rn 


* 
& 
trug. 


nußgbringenden D 
auf dem Fuß. 
jofortigen Erfolg haben werden, 


arafter verliehen ba- 
Sortimenten macht fich 
che neue Srifche bemerflich, während die Prei 
ieſen Eind 


z ſehr zugenommen hat, 


Say für die ausländifchen Pelzwaa=!4 
e ren, 
tum befanntlich dieſe Felle für ihre rend des Sommers 
gelt Zwecle beſchlagnahmt 


sitelle, | 


im! 
u 


ſtandal 


in 


lung ei 


Der Bedarf! 


Blaufuchz, 
zölſe, 4 


Lud 


ſich d der Beſitzer eniſchließen tonnie, 
nizer zehn unter ln Nmftänen | 4000 bis 5009 Merf toftele, wirb die unheimliche Uhr fottzugeben. 
N - 2 4 


verpflanzt ſie in den Keller oder 
unter eine Bank im Grünhaus, wo 
ſie nun reichlich gebleichte Blätter 
hervorbringen. 
Der kommerzielle Anbau von 
ichorien, insbeſondere zur Her— 
»llung des bekannten Kaffeeſurro⸗ 
gates, beſchränkt ſich auf wenige 
Gegenden, da die Pflanze eben 
nict in allen Bodenarten gut fort 
‚Tonımt. Sie bevorzugt einen tief 
| gründigen, reihen Lehmboden, der | 
weder zuviel humusartige noch 
ſandartige Beimiſchung aufweiſt; 
ferner darf, wo es ſich in der Haupt— 
ſache um die Erzeugung von 
an handelt, der, 
Boden nicht zu ſtickſtoffreich ſein. 
Am bekannteſten im Hausgarten 
die Zichorie geworden in der— 
—* deB „Witloof Chicorn“ oder | 
auch „Brufiel® Witloof“, von man- 
‚hen aud franzöfiihe Endivie 
nannt. In Frankreich und Belgien! 
Itit Dieje Art der 


ienit folgt die ver- 


Darum alauben 
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* 
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Mai-Waaren 
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her— 
dem Sagerbeitand 


— 
—— 


ruck erhöhen werden 


Salats ſchon ſeit vielen Jahren be— 
kannt, während ſie hier in den Ver. 
Staaten erſt in jüngerer Zeit Ein— 
nter 12,000 bis 15,000 | garı g aefunden bat. Sobald ji 
Gbenfo ijt dies beijder Boden im Frühjahr _gründlid) | 
den anderen Pelzwacren, die bon erwärmt bat, wird der Samen in 
der Mode bevorzugt iverden, ber | Reihen ganz dünn ausgeſät; 
Fall; einen ausgiebigen Erſatz für wird in einem Reihenabſtand von 
‚den mangelnden Import konnien die zwei Jul chva einen viertel Zoll 
deutſchen Velztiere nicht bieten. Die|tief mit Erde bedeft. In 
Kaninchenzucht, die in Deutſchland von zwei Wochen erſcheinen nun die 
lieferte an-jungen Pflänzchen, die ſo aus 
fangs wohl einen willkommenen Er- gedünnt werden, daß ſie zunächſt mit 
Zoll und hernach mit 8 Zoll 
Abſtand von einander ſtehen. Wäh— 
| werden 
ı Pflanzen häufig fultiviert, mm 
zu einem kräftigen Wachstum an 

n. Der erſte Froſt tötet die 
oberirdiſche Vegetation, die abſtirbt: 
der aligemeinen Preisfteigerung — werden die Wurzelſtöcke aus— 
Felle kommen noch die erhöhten gegraben, die einer Parsı nipwurzel 
Koſten für Futterſtoffe, Gerbſtoffe nicht unähnlich jeben. Sie bleiben 
und Arbeitslöhne Hinzu; fo verdient in einem fithlen Steller, aber gegen | 
ein tüchtiger Kürſchnerg gehilfe zurzeit Froft geſchützt, zunächſt eine Zeit 
150 Mark in der Mode. lang liegen. Anzwoifchen macht 
Aprarifihe Kriegsgeminne. man fidy einen Saiten, 
Die „Welt am Montag“ fchreibt: | Zoll tief, auf dejien Boden zwei bis 
Liner unferer Lefer fand im „Lokal— drei Zoll Erde fommen. Die Wur: | 

iger“ nachtiehendes appetitreizen: !'zeln werden auf ſechs bis act Zoll 
at: izurüdgeichnitten; alle noh an 
ichönes Gänfe- | haftende Belaubung wird bis auf 
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‚Mark verkauft. 


doch hat jeht bie Seerespermwal 


. Die Hajenfell: 
ſind weniger beeiwenbbar, da fie fich | 
ehr zur ilzfabriltion ala zur Her: 
ıq bon Duerpelzen eignen. Zu 


\ r 


etiva 


rn m 


eines 3, 
Spia brůfie gibt ab | einen 
bei Blumenbagen | falls abgeiagtitten. Seite an Seite 
‚fommen die Wurzeln in die Kite, 

Siönivalde, wo: | mit 


Schönwalde 
(Uckermark). 

Er ſchrieb nach 

auf ihm folgende 


Schönwalde 


Antwort zuging: einander. Die Kiſte wird nm mei 
Alumenhagen ‚ter aurgefullt, wobei Ne Köpfe der 
(Udermarf). zichörienwurzeln vier bi i8 
Wir geben ab Gänfeliefenfömalz 
Pfund 25 ME. und Spickbrüſte J 
pro Prd. 16 ME. unter 
Dom. Schönmalbe, | gebildet haben 
Worauf ihm der Appetit verging! | 
Adliger Kriegswucherer. Der Kornſalat, auch 
Berlin. Ueber einen Lieferungs- Lettuce“ genannt, iſt eine 
des Kammerherrn von Behr- | des ausgeiproden Fühleren Klimas 
Pinow melden bie Blätter, daß dir zd gedeiht in heiheren Gegenden 
ihm gegründete Gefellfchaft, De, nicht. «Sier in den Ver. Staaten 
Säcke an die Armee lieferte, bei einen | Fann er iıberall iin Serbit, Winter 
eingezahlten Kapital von 25,000 ME. | oder zeitigen Frühjahr gezogen 
neun Monaten 4,630,000 Mark | werden. Im allgemeinen erfolgt 
verbiente. Das Strafterfahren gesi die Ausfaat im Herbit, und zwar 
gen die Beteiligten ift ii Gange. | entweder in Eleinen Beeten oder in 
Vierzig Jahre Stadtverordneter. |furzen Reiben nit 8 bis 12 Zoll 
Das „Berliner Tageblatt“ Abſtand. Es empfiehlt ſich eine 
Februar ſchreibt: ziemlich dichte Ausſaat, weil bei 
ir tperordnneier Wilhelm lin Derannaben jchwerer Winter 
ea ‚yebruar auf ten Tag ;fälte die Pflanzen mehrere 
an dem er vor vierzig hoch mit lockerem Stroh, Heu oder 
tverordneter in die ſtrohigem Miſt bedeckt werden 
Stadtverordnetenberſamm- müſſen. Im übrigen gelten die 
führt Ipurbe. Gin deror: selben Rulturmaßnabmen wie nır 
„'tigeß Subiläum hat bisher noch fein Spinat. länglihen Blätter 
© Berliner Stabtoerorbneter feiern fön= | follten geerntet werden, wenn fie 
nen. Geride beaing fürzlich feinen | vier bis sechs Zoll lang geworden 
. Geburtstag. find, Für ih allein genoſſen, 
Die Sommerzeit in Teifterreid. haben ſie nur wenig Geſchmack; 
Die „Wiener Zeitung“ veröffent- Verbindung miit anderen Salat 
cht eine Berordnung des GSelfammt: pilanzen ſchmeden ſie dagegen aus. 
ee nad der die Sommer | gezeichnet, Die erite — 
zeit am 1. Aprif, 2 Uhr morgens, der wöhnlich 60 Tage nad der Ausſaat 
gann und am 29. September, 3 Uhr verfügbar; um dauernd mit dieſem 
morgens, endet. Salat verſorgt zu ſein muß man 
ee Ausiaaten wiederholt von zeitigften 
. a Frühjahr bis etwa zum 1. Mat amd 
Fine unheimliche lihr. |inäter wieder von etwa 
Die unbeimlichite Uhr in der Wert) uguit bis zum Gimfegen tötlicher 


befindet fich in dem Befit eines indi- Beone machen. u 
ſchen Fürſten. Sie befikt fein Zif- Die Rreife 
terblatt, jondern mir eine runde! Wir unterfcheiden zwei Arten von 
Scheide, an der zahlreiche flingende!Kreffe, nämlich die befannte Waifer- 
Glöckchen hängen. Nerpöſen Men: treffe und die weniger befannte Hod- 
ſchen dürfte der Anblick, der ſich zu landkreſſe. Dieſe letztere, auch Die 
jeder vollen Stunde bietet, nicht zu „Curled Gardenkreß oder „Pieffer— 
empfehlen ſein. Dieſe unheimliche aras“ genannt, ift einer der jchmad- 
Uhr gibt die Stunde nämlich dadurch | hafteften Salate, die und im Yyrüb- 
an, dap fich wie Durch — mund bar zur ®erfügung Steben, und 
‚eine Anzahl vor ihr Tiegender Ano-!mwächlt buchitäblic 
gen zu einem Skelett vereinigen. |Cartenboden fo fänell tie 

Diefes Skelett greift dann zu einem | Tatfächlih wädft das „Pfeffergras“ 
Knochen und ſchlägt mit dieſem ſo oder die „gekräuſelte Gartenkreſſe“ 
oft an die Glöckchen, als Stunden ſo ſchnell, daß ſie meiſt in Samen 
anzuzeigen ſind. Hat das Skelett ſchießt, —* ſie verbraucht werden 
ſeine Tätigkeit beendet, ſo fällt es —* Die Ausſaat wird ſehr dünn 
wieder in ſich zuſammen. Dieſe ſelt- in Reihen mit einem Fuß Abſtand 
ſame Uhr hat natürlich ſchon tt aa und der Eamen leicht mit 
|reiche Liebhaber gefunden. Go bot|Erbe bebedt; fobald bie Pflänzchen 
ein engliſcher Bankier kürzlich ür ſechs 8 Zoll hoch geworden ſind, müſ—⸗ 
das Werk 18,000 Mark, Ohne daß ſen ſie ſo ſchnell wie nur möglich 
verbraucht werden. Es ſollten im 
Verlaufe des Monats April und der 
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Sichortenfultur zur | 
ı Gewinnung eines fehr ichmadhaften 


cr| 


ı Merlauf) 


die fe 
fiel 


14 bis 18) 


Boll vom Wurzelfopf chben- 
etwa einen Zoll Mbitand von! 


fünf Boll! 
Sand oder Erde bederft werden. | 
Su ein daar Wochen werden sid) | 
Nachnahme. dann ſchön gebleichte Blötterbündel 


Pflanze 


Mitte 


in irgend einem | d- 
Gras. Sch 


den gründlich 
Wetter wirklich warm geworden iſt, 
alfo nicht vor Ende Mai. Sie zieken 
deshalb auch einen leichten, fandigen 
| Lehmboben vor, ter Sich ſehr ſchnell 
erwärmt und eine erhaltene Diün- 
gung fehnell verarbeitet. -Einen fol: 
(‘ chen Boden richtet man jchon zeitig 
in der Saifon zur fpäteren Gurfen- 
ausfaat her und ftellt Leichte Nillen 


I 


. ‚auf dem Lande ber, fo daß die Gur 


‚ten oben auf einem Kleinen Kamm 
jedesmal zu ſtehen kommen. Gurken— 
boden ſollte durch eine regelmäßige 
jährliche, ſchwere Stallmiſtdüngung 
möglichſt mit Pflanzennährſtoffen 
bereichert werden. In den Jahren, 
wann er nicht mit Surken bepflanzt 
| wird, follte man eine Erbfen: oder 
|Bohnenart aufpflanzen, um ihn nod) 
| weiter zu verbeflern und zu  berei- 
chern. Außerdem follte zu Gurken 
laud) reichlic noch mit Kunftpünger, 

|der bejonders 
gedüngt werden. 


| 
| 


ıGurfenfaat wie überhaupt Gurfen- 
Izüchter. Einige pflanzen die Gurten 
in Hügeln (Hili3) mit 6 Fuß Mb: 
Iltand im Quadratverbande; andere 
pflanzen fie in Reihen mit 6 Fuß 
Abftand und mit zwei bis drei Fur 
|Abitand in den Reihen; noch andere 
füen breitwürfig und binnen dann 
nachher fo aus, daß nachdem aud) 
die Schlimmfte und aefährlichite Zeit 
‚der Snfeitenplage vorüber iit, auf 
|teben Quabratfuß etwa noch eine 
Gurfenpflanze fommt. Wer perjünit: 
‚he Erfahrung in der Gurfenkuliur 
hat, wird natürlich diejenige Wietdo- 
de anivenden, die unter feinen lota- 
n Werbältniffen fi am beiten be: 
währt hat. Der Gurfenfamen wird 
‚init der Hand in den Boden gebracht 
'und feit mit Erde bededt. Die kleinen 
Nflänzchen erfcheinen im Werlauj 
'einer Woche; gleichz eitigq fann man 
‚aber nun au Thon in ben meilten 
‚Fällen den böfen, geftreiften Gurfen- 
fäfer, einen fleinen Käfer mit gelb- 
geſtreiften Flügeldecken, wahrneh— 
men; er muß ſofort durch Ausſtäu— 
ben von „Slug Shot“ oder einer Mi— 
ſchung aus Pariſer Grün und Mehl 
energiſch bekämpft werden. Denn er 
allein bildet in den meiſten Fällen 
die ganze, jedoch nicht gering zu ver— 
anſchlagende Gefahr, die den Gurken 
aus der Inſektenwelt droht. Sobald 
die jungen Gurkenpflanzen ihr drit— 
tes Blattpaar gebildet haben, iſt die 
ie Inſektengefahr vorüber. 

Gurken werden oft zuſammen mit 
Bohnen gepflanzt. Die Bohnen rei— 
ſen viel ſchneller als die Gurken und 
räumen ſchon früh das Ferd, es nun 
ganz den Gurken überlaſſend, nach⸗ 
dem ſie vorher den jungen zarten 
Gurken oft nicht wenig Schutz als 
Windbruch gegen rauhere Witterung 
gewährt haben. 

Die erſte Gurkenſaat kann ſchon 
Mitte April im Haus in die betann 
ten Papiertöpfe gemacht werden. Die 
ſo gezogenen Pflanzen werden ſpäter 
mit den Papiertöpfen, aus denen 
ſelbſtoerſtändlich der Boden heraus 
geſchnitten iſt, ins Freil and aeieht; 
‚fie bringen Miite Juni chen die er- 
‚sten Gurfen und tragen fo lange, 
auch die direkt 
Gurken Ertrag liefern. Ende 
macht man die erſte Ausſaat 
ins >yreiland, Ende Juni c 
Anfang Juli fann man nor 
legte Gurfenfaat ins Freil— 
chen. 

Die jungen, auf dem Boden fich 
ausbreitenden Gurlenpflanzen müf 
fen vor jenlicher Mefhädigquna Tora 
fältig gehütet und bewahrt werden 
Man follte fie von früb auf nad 
Möglich feit auch fo ziehen, dab g ſie 
ſich in der Richtung der Reiben® er— 
ſtrecken. Der umgebende Boden mu 
‚loder ınd unfrautfrei gehalten wer- 
den. Eine verfchietentlicde Seſprit⸗ 
zung mit Nauce tit Tehr porteilhaf 
Die Ern de und Verwendung ver 
Gurten tit befannt, fo dab weiter 
niopts Darüber gefagt werten braudit. 
Bezüali der Sortenauswahl ver- 
laſſe man ſich - die Anaaben zu- 


zu 
reell bekannter 
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9 eine 
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Urzeitlihe⸗ bei unſeren Haustieren. 


Louis 
verſucht verſchiedene be— 
Eigentümlichkeiten 


Ein engliſcher Zoologe, Dr. 
Robinſon, 
ſondere 
aus der Zeit ihres 
wilden Lebens ſtammende Atavis 
men zu erklären. So behauptet er 
z. B. vom Pfierde, daß dieſes ſeine 

nelligkeit und Ausdauer 
Laufen durch das 
ben habe, ſeinem 
Wolf, zu entgehen. 
liegt die Abſicht zu Grunde, ſich 
durch plötzliches Zurſeiteſpringen 
vor einem im Hinterhalt verborge— 
nen Gegner zu retten, und das 
„Bäumen“ war das 
für das Pferd, ein ihm auf den 
Rüden geiprungenes Raubtier mwie- 
der abzufhütteln. Das Schwanz- 
medetn ber Hunde, das Zeichen der 


Tem „Scheuen“ 


an Stidftoff reich ift, | 


E3 gibt faft jo viele Methoden zur 


ins Freiland gefäten! 


direkt | 
aar | 


ums! 
sähigferten einzelner Haustiere als, 
urſprünglichen 
die Hunde ſich damals in Steppen 
gegenden 
wohnheit, 
im 
Beſtreben erwor⸗ 
Hauptfeind, dem | 


widmet Robinſon auch den 
Es iſt bekannt, daß dieſe, wenn ſie 
in hügeligem T 
ſchreckt und verfolgt werden, 
beſte Mittel 
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ein Genuß in Ausficht. Die 


Weihe Nainfoof PBrincen 
Slips, in a 2 6 
Jahre, mit hübſcher Spitzen 


ng 59c A5ce 


wert, jpeztell i 
Ze Biſhop Babies— 
6Mo 


Kleider, Spitzenbeſaß; 
nate, 1 und 2 Jahr 55 
Gr., 88c wert, für. od c 
Ln-In-by Betten, aus jtar- 
fem Driliing nemadit, über 
Gifengeitell; die Körbe find 
groß und hängen an ſtarken 
Riemen; unſer 82 1 19 
Betten, Doniterätng 4e 
Lange Slips für Babies; 
aus fernent, —* Nainſook, 
pitzenbeſatz; 
1.00; zu 
Chiffon Taffeta Seiden— 
Kleider fir Mädchen, 4, > u. | 7 
5 Nahre; $1 2.05 u. 81 b * — 
We rte e 
zu nur 
Geſtrickte 
Bands; 
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2 bis 
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Freude, erklärt Dr. Robinſon als 
sein urſprüngliches Signal. Die 
Hunde, die in präbiitoriicher Seit 
|befonderde Steppen mit hohem 
 $raswucdh8 bewohnten, jollen beim 
ıXagen im tiefen Gras ihre Gefähr- 
Iten durch Schweifwedeln darauf auf- 
merfiam gemacht haben, 
irgend eine Beute gefunden haben. 
Ein anderes Anzeichen dafür, daß 


iſt 


ſich 


ihre Se 
irgendwo 


aufhielten, 
bevor ſie 
niederlegen, 
Stelle herumzugehen, gleichſam, als 
ob ſie dort das Gras nieder— 
treten wollten. Beſondere Beachtung 
Schafen. 


errain irgendwo er— 


bergauf laufen; es ſoll dieſe Ge— 
wohnheit damit zuſammenhängen, 
daß die Schafe urſprünglich Ge— 
birgsgegenden bewohnten. Gleich⸗ 
nn hierauf — — Dr. — 5 


|; Sortiment 9 Modelle, Werte bis zu $2 


Baby: Wade tin vollem Schwung E 


Falls hr nnieren Baby-Laden nad nicht während Diefer halt bjührlichen Gelegenheit befucht hat, fo teht Euch 
—8 ungeſtücen und Ausſtattungen und die in dieſer 


feine Mutter verfäumen follte. 
® 1.50 farbige Kleider; in 

Zvort- Streifen, 
men Farben, fanch Gür- 


entzückende Aus 
Woche gebotenen guten Werte haben eine Anziehung 


Moderne 
Mäntel für die Kleinen von 
6 Jahren, hohe Waiitli 
nie, weiße Pique en 
en re 
55, Dont — 
Geſtrickte 
kleider, 
lange 
3 Jahre; 
Preis 5e 
morgen 
liniere ! 


bandaeftepst, D — 

Hübſch ausſehe nde Mäntel 
Knaben und 
in Chepherd Checks, doppel 
brüſtige und Gürtel 
2 bis 6 
$7 Mäntel, ipesiell, 
Phoͤtogravhie frei. 


Jeden t 


m irgend 
e alt vder ! 


einem Breite verfauft, der 
Gewebe in lohfarbigen und braunen 
alle Größen in der Partie. 
3810 Werte, um 


fache Gewebe; 
den Sommergebrauch; *7.95 bi 
te Donner: stag 
E jan 
loverts 

(Ste feine Partie Frühjahr Top Coats, in Tweeds und Cheviots, 

n; gegürtelte u. EN Modelle, piertel-jeidege- 
25 


in allen beiten ‚sarbeı 
füttert; 
11.95. In dieſer Partie offeriren wir auch Re— 
genmäntel in Tmeeds und Gallimeres, 
A enritden, 
a scher Regenmantel 12 Monate garamtirt wicht 


su werden; rte bis $20, 


Golf —* Sport Mäntel, 
Stoffe un 
igewöhn nichen 


En 
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| Seithamme »[ tet 


wenn ſie 


ein paarmal um dieſe 


ſtets 


mit Zugſchnur, 


Ein ſpezieller Einkauf ſetzt uns in den Staud, am D 
bis zu 27.50 zu dieſem attraktiven Preis zu offeriren. 


Dieſer ungewöhnliche Einkanf iſt nicht nur auffallend wegen 
die er bringt, ſondern iſt auch ganz bemerkenswert wegen der reichhaltigen Auswahl 


Die allerneneſten Faſſons dieſer Saiſon, in 
Serges, Delhi, Velours und ⸗ Tweeds 


Dieſe hochfeinen' Mäntel ſind nicht weitergeführte 
Partien von einem der beſten Fabrikanten. 
neueſten Mode und hübſch geſchneidert. Faſt alle halb 
ſeidengefüttert. Um das Intereſſe noch zu erhöhen, fü 
gen wir viele elegante Mäntel aus unſerem eigenen La 
Morgen, die Auswahl von einem großen 
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firts, mit 
u" 
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schnell au verlaufen, 


Bartien und 
weeds; SI0 und $12 Werte 


lleberzteber 
und I 


angebroch. 


Größen bis zu 40; Werte bis 


verſchiedene Moden und 


Mo 
806 


alle Größen; 


Golf Knickerbocker Hoſen, in 
einfachen Farben, 
7 weeds 
$10: 


Plaids und 
erte bis 


mi 


ji. M (Si 


ſter; —* 


Muſ 
ſpeziell 


2, 


Coverts, 


D 7 520: 


Tweeds; Wert 


Preiſe 


e DIE 


ı nur 


jon die Eigenfhaiten diefer Haus 
tiere, dal; Te ıbr Dides Wollkleid; 
das ganze Nabr hindurch bebalten, 
ar in den Bergen war es Sont 
er ınd Winter falt. Dab fie dem 

folgen, toll jen ıien!; 
(rund darin haben, dab die Schafe 
in ihrer früheren $ebirgsbeimat 
nezgwungen Waren, binieremander 
zu geben tınd eines dem anderen zu 
z 3 i 
tolgen. 

— — nm 

Unheimlicher Fleiß. 

Nicht wenig verwundert war der jo: 
viale Maurermeiſter A. in 3. als der 
Arbeitsmann Hinrich auf ven Sonn 
abend bei ihm im Hontor ſtand, während 
der Meiiter den Yohnzetiel von Hinrich 
und jeinem Helfer las. Ste waren nad 
einem Dorfe binausgefchieft worden, um 
einen Badofen aufbauen. Nun hatte 
der Meiiter freilich gefagt: „Sinrich, die 
Arbeit bat Etle, tun Sie, was Site fon 
nen.“ Aber ein folder Fleiy war ibn 
bei feinen Maurergelellen in jetner bis» 
berigen Braris noch nicht vorgefommen, | 
und er frug den Arbeitsmann voll Vers 
wunde 


Partie Creepers u. 


Größen 2 bis 6 
- dSc Ivett, 


Rubens’ halbwollene Hem- 
doppelbrüſtig, 


Größen 2—7;: ſonſt zu 656 


(ir röße; alle Größen 
Plaid 


9 fir = 
Mus l 


ieh au <uo 


Princeß Slips für Kinder 
inſoot, 


„sei6ge N 
Berfanf von Topconts und Negenmänteln 


Zwei extra ibezielle Partien für Donnerstag zu 6.95 und 11.95 


469 garantirte Negenntäntel für Männer werden — zu 
ſie ſchnell räumen ſollte. 
Schatti 


Darin cingeſchloöſſen hahen wir 69 einzelne 


Plaid und 


Golf Sport Anzüge, | 


Werte; : ipeztell 


AW — — Kammgarne, Sehe 


„Ya, aber, Sind, (ap Si mat 


Donneritag HBerte 
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ı Matit- 
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mit 
3 Jahre; 
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3 jind Doppelte 
irungen, — blaue ein⸗ 
Dauerhafte Mäntel für je— 
zu 6.95. .95 
Arith- 
Größ zen, in 


alle zu. 


morgen zum Verkauf zu 


.95 


Mutter: 


t sinieferboder Hofen; alle 
-öben; e8 find $20 und $25 


14.85 


onnerstag au 


morgen zu dent 


it das richtig? Sie haben biefe W 
fieben Tage, tieben Nächte und bi 
Stunden earbeitet?“ 
dJawolle doch, Weeſter, dat ſtimmt, 

jante Hinrichs, indem er dabei mit ber 

Zunge den Priem von rechts nach Ani 

dirinirte, „wir haben Sonntag 
beitet, det mat fieben Daage, Ne 
Durdriearbeitet, det macht fieben Näd 
Un J m haben wir die Mittagaf 
und 'ne habe Stunde Frühſtück * 
halbe Sh de Vesper jearbeitet, 

nacht vierzehn Stunden. 
im ni ufiallend! 

Nun ſagen Sie mir aber mal,“ 
der "Meiiter ‚ ındem er ganz merkt 
lüdjelie, „rar haben Sie denn 

ich gelc hlafeı 1? 

ch,“ antwortete Hinrich, 

ven? Na, fo en biöfen in be 2 
zeit.“ 

— Die beiten Wächter. — 
Sie denn feine Angit, daß bei 
einmal eingebrochen werben X E 
— „Nicht die Spur! Bei mie aber 
wohnen ein paar Stubenten 
tommen in der Nacht jo une 
Big nad) Haufe, daß, es teim 
ein jallen wird, hier ei 


PISE 


RE... An 5 


— 





Te — — 


J Verlaugt: 


Shen ter. — „Autoliebihen”. 
Ringiiug Bros, Zirkus, Täg- 
örfte ellungen. 
rand — „TIbe King“. 
e Naugbtn Mile“. 
—* „der egiment”, 
an Land of Yod”. 
Leabe Ss to Kane“ < 
„Hit tbe Trail SHollidady 
$illeteb“. 
„Blind Douth”. 
„Beter Ibbetſon“. 
„Meabtime“. 
F end! Enentiea“, 
rten. Konzert 


{ 
epp, 715 9 


und Rn Nadmit ttaas 
" mental» und Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


jeden 


Spitru 


 Berlangt: Männer und Sinaben 


—J— unter dieſer Rubrit 12 das Wort) 


— Knaben, wiſchen 14 und 

16 Jahren, nn Wege zu beiorgen und 

leiste Arbeit zu verrichten. 87 bie 
e zum Aniang. 310 W. 
Hr. 


‚> Berlangt: Gute Tritte Hand an Brot 
und Rolls. Tag-Arbeit. Senricis Re 
ſtaurant, 69 W. Randolph S 


Derlangt Brot Bäcker für 
Gute Bezahlung. Tavidien, 729 9 
well Str. 


—— 
Max— 
“mido | 


Stetige , 
Faktory, 


Verlangt: Groü Gutters. 
Arbeit. Gute Bezahlung. Bor 
1004 North Ave. 


Berlangt: in 


Zwei criahrene Wurit- 
mader für Stadt im Titen. *6 
Burger ſein. Nachzufragen: B. B. Hanik 
Co. 1338 W. Randolph Str. mido 


Berlangt: Junger Mann, 
Zeichnen und Entwerfen zu erlernen. 
Muß Talent hierzu beſizen. G. A. 
BSrand & Co., 1428 S. Michigan Ave. 


- 
T 


um das 


Berlangt: Stetiger Mann als Houſe 
man. Vorzuſprechen beim Houſekeeper. 
Sntel 2 Bismard, 179 W. Randolph Str. 


verlangt Noch einige Männer. Gute 
Bezahlung. Stetine Arbeit. American 
Kew Method Rug & Carpet Clenners, 
4835 W. Chicago Ave. mi—fr 


Berlangt: Schläcter. 
beit. Acme Rading Go., 
Salle Str. 


Berlangt: ledige Manner für 
Hausarbeit. Alexian Brothers Hoſpital, 
1200 Belden Ave. 


Verlangt: Wurtmadier: 
beit das ganze Nahr. 1215 
Straße. 


Berlanat: uhrmacher und Fitters an 
amerikaniſchen und ſchweizer Uhren;: 
hödjiter Lohn bezahlt. Alter & Co. 165 
B. Madiion Sir. nodimi 


Berlangt: Zwei Porters $35, Zim 
mer und Boarb. Hotel Klorence, 111. 
Str. und Cottage Grove Ane. 


Stetige Ar: 
29296 en Pa 
fr 


<. 
mt 


> 


te 


fietige 
S. Halſted 


— 
—— 


Mr, 
4 


Nayr* 
Verlangt: Männer und Rnaben, in 
WBurftfabrit zu arbeiten; guter Xohn. 


Gebel Pading Go., ?21 M. Teorie Str. 


verlangt Guter Banihloiier: ftetige 
Arbeit und guter Lohn. Gentral Ardi 
tectural Iron Works, 3105 W. 27. Str. 


ap 1we 
Mann, Gei 
Rlace, bh 


vann u 045 


oadwo 


Verlangt: 


fabren i 
Edgecomb } 


made MM 


Verlang 
licher, nüßterne: 


erfahrener 


Menn, 


Ein Barteader: 


Verlangt: Wıcchaniler umd 
penarbeit. 3 ge ! itect 
J W. Schill r 
Verlangt: Jani itorbelfer, erſabrener 
mit Referenzen; ant ſt un 
4715 Indiana N be 
Verlangt: Schmied 
5847 © Aſbl and Ave 


Selte: 
ural 


=, 


Berlangt: 
Wrigbtwood 

Verlangt:; 
“ten pflegen 
jein. Gutes 

re ge ober ben 
‚ Elart Etr., 1. pt. 

„Qerlangt: Arbeiter 

toblenbardb; $3 per 
- Mann. Jacob 
way. 


rateter 


Lediger I 
u be 4 
Hein 


Berlangt: MWüd 
Kordfeite; 
ten LSobn an. 
Berlanat: 
Woche ober $40 
Tel. Mo: ıticello 


Verlangt: Rainter a nd 
figer Urbeiter, nd 
waulee Abe. 

Berlangt: Männer f 
Drb Color Co., 52. u 


Manı I 


Verlangt: Junge, m das 
GSrabiren zu lernen } 
San Eltef Litbograpbina 
Abenue. 

Berlangt: 
die Wode, 
Grobe Ave, 


Dia 
Koſt 


Verlangt: Guter 
miner. Anzufte age 

Berlangt: € 
Bartenden, sr und 
469 WB. Chicano de, 


Porter er fiir 
Naucdtart 


Verlangt: 
ner Mann fein; 
S. Halited Eir. 
Berlangt: Eriter a aife 
tal Eifen und Bronze. 5 


Junge, 
Sabre 


R Berlangt: 
erlernen, 18 
Elybourn Abe, 


um 
ait, 


_ Berlangt: Ein erfabre: 

$40, Koft und Simme er, 
Berlangt: Suter cher. 

Sboptender. 704 North Abe. 


My 


Berlangt: Männer ml 
in Bluntenbäufern. 
inood, II. 5 
— — 

Berlangt: Geihirrwaicer, für Mic 


guter Lohn. 1758 ?!o. Wells Str 
— — 


Berlangt: 


Mann, gemanbt mit. 

* um Boiler zu beforgen nnd gaden rei: 
a Betten: itetiaer Plak. 4242 Cottage - e 

Sipenue. d Im ' 


Berlangt: Ein junger Mann 
renbandlung. 2088 Saden Ave 


für Eiſenwaa 


dimi 


ch 
a 4 
dam 


Verlangt: ErfabrenerSnubmater: lann 
älterer Mann fein. 8010 Broadimah 


Berlangt: Männer für Arbeit iu Briedbofe 
Borzuinrehen 3912 No. Clart Str. 


‚ante Biew 1121. Ne 


&7 ot: Mefshinen: arbeiter an Double 
: Blaner, Band Züger, Leimer, 

an Rarlor Srames. Bangerle & 

@o., 2172 Ginbourn Abennue 


Pbone 


done;: 


*— 


x 


C 


iubore 


und Office Be: 
dimid 


II— — 
Berlangt: Janitor für_ila!- 
Fäude. 1542 Mabifon Str. 


Sample 


— € 


Qeberarbeiter, welder an 
ftetige Arbeit 
@o., 116 % 


- Berlangt: 
f68 arbeiten und näben Tann; 
Blufh & Lenther Cafe 

Ekr, 


Ratnier®. offener 
ve Anzufragen im Etore, 
dimido 
Be feine 
lung: guter Lohn, 
Ganal Etr, 
dimi 


4410 S. State Straße, 
modiuni 


für 


Sg, 


Saritor. 


e Nadjtarbeit. — | Mittwoch vorzufpechen bei 
ph Er, abi 122 Weit 21. 


— Jeden | 


 Stetige Stellungen. 


Superior | 


au 


mobimt | 


Männer fit 


3135 Belmont Ave. dimi 


38530 M. 


Fragt 


Faced 
Sand⸗ 
Ve⸗ _ 


3apımz 


r 
| 


Berlangt: Männer nnd Frauen 
(Iinzeigen un:er diefer Nubrit 1c da8 ort) 


- i t 
Männer und Suaben. | 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Eant das Wor:) | 


Verlangt: Familien und ledige Män⸗ 


ner, um in den Zuckerrübenfeldern in 
Michigan zu arbeiten: wir bezahlen 
Eure Reiiefoiten, liefern ein Haus frei 
für die geit, die Ihr auf den Feldern 
arbeitet, und werden veriuchen, Guren 
Aufenthalt etwas beſſer zu 
nis gewähnlid. Wenn Ihr Euch dafür 
intereſſirt, ſprecht vor in Haack's Halle, 
1764 Larrabee Str., irgend einen Abend 
‚bis 9 Uhr und Sonntag, den 5. Mai, 
um 9 Uhr. Independent Sugar Co., 
rn u Marine City, Mid. 
Vorters. 
— Serlanat: Ehepac für ® Rorftadt-Nefidens; 
Sir Ausiegen und NReinmadien. Be- | 
vorzugt Männer in mittleren Jahren, 
Spredit var in ber | 


an Gates. 
Sprredjt vor in der 


Dritte Hände 
ellungen. 
fice. 


Stetige 
t Supt.- 
T 

Wie oIdt's., 
Milwanfee Avc. und Paulina 


— 
— 


tt. 


Nadt 


Office. 
Wieboldt'? 
Milwaukee Ave. 


Supt. 
und Banlina 


Straße. 


etwas Ge 
nacgeber 


rIiangt: Borter?®. 
DT, Ban Buren Str. 


‚pa bevorzugt; 
=4r 


ıxiai 


in 


wir 


fr 
Berlangt: Junge oder junger Mann, 
‚um das Mühlenbauergeichaft zu erler 
nen: mu ftarf, energiih und arbeits- 
willig jein; ausgezeichnete Gelegenheit 
fir Beförderung: guter Lohn zu n- 
fang. Nachzufragen bei Lawrence M. 
Stein Go, 815 W. Van Buren Str. 
nodimi 


Enzeigen unter di eſer Nubt 


genauer Arbe 
rbeit erfahren, 


oder "ar Ur 


Alters 
vSarten den 

uwerläſſig; 
Bene & VER: Mr. © 
erlangt: Sinaben, über 16 Jahre 
alt, in Muritiabrif zu arbeiten. Mad) 
zuiragen bei 

Scetel& Go 
1743 Larrabee Strase. 


oaplimft 


Düder, bieie 
, möchte fich beründe 
te als orite Hand oder mit dem % 
arbeiten, Südfeite bevorzugt. Ad:.: 
” Shen dvoſt eh 


Männer für Tagerhaus, 
ſchneiden und handhaben. 
Zpredit vor Tyler & 
Shio Zır. 1mitwe 


erlangt: 
um Glas zu 
Sute Stellungen. 
Sippadı, 366 W. 

Rerfangt: Gabinet Mafers, Bevor 
zugt jolche, die in Reparaturen an Bil- 
liard Gues eriahren jind. Spredt vor: 
623 S. Wabaſh Ave., 2 Fluor. 
zuverläſſige 
Allen B. 
Str. 


Verlangt: Mehrere, gute, 
Fabrikarbeit. 
925 Bells 


— 
> 
— 


Wrisley Go 
Ber Blackſmith-Helf 570 
@. Bat Sir. MINEN; —— Berlangt: Grauen und Mädchen. 
en — — (C(Anzeigen ner dieſer Rubrik Ic das W 
Verlangt: Erſter Klaſſe Vormann— — 
Ornamental Eiſenarbeit; muß gute Läden und Fahrifen 
Empfehlungen haben: anter Yohn, Adr.: u 


%. 1039 Abendpofit. dimido 


Operator 


x 


Sand 


She 
zit 


zweite 
6729 


Berlangt: Bäder, aute 
an Brot und Kaffcefihen. ( 
ridan Road. imi 


Nähmaſchinen, leichte, 
reine Arbeit. Die Arbeit iſt ſtetig und 
der Lohn gut. Wir haben eine ſehr 
iſchöne, helle und ſanitäre Fabrik. Ser 
viren Lunch zu ſehr niedrigem Vreiſe 
in unſerer Cafeteria, Muſik und Tanz 
während der Lunchpauſe. bezah 
* len Euch während der Lehrzeit. 
Berlangt: Griter Alajie Matchiniit. N. Stein& Go, 
Glart Str. dimido Fabrikanten von Paris n. Hickory Gar 
ters, Ecke Congreß Str. u. Racine Ave. 


erfahren an 


Zerlangt: 10 ftetine und zuverläſſige 
Männer für allgemeine Arbeit in Koh 
len- and Baiınnterial-Yard: wir haben 
Arbeit Das ganze Rahr bei gutem Yohn. 
Kommt am Morgen fertig zur Arbeit. 


Wir 


Berlangt: Schuhmacerinnen, erfah: 
rene Stitdiers an Damen: nnd Kinder 
ichuhen: jtetige Stelle. Mallott Shoe 
Go., 1915 @irard Str. dimido 

Verlangt: Mädchen, über 16 Jahre 
alt, für Zunngeln und Sufleben von 

- Sigarren-Kiften. S10 die Mode An- 
'fanasiohn. 310 .W. Superior tr, 


Beriangt: Madden, über 15 Jahre. 
Rerhiteiner Embroidern G»., 4743 Ber- 
nard Sir. mi—fr 


'ande, in gi 


Bebandlına um 


na der 


riſfbers 
», sitler: 


Anzu ragert 


Sale 
\ 


I 6 
Berlangt: 
Naders, eic 
C. F. Kade 
nt In}; 


mouth, < 


C o 


Dim | SC 


er im 16 
——— 
Aa NAnhr 


ei 


ı lediger 
faın, & 


Salooı 


be 


nt» (fi, 
Verlangt: Ei 
bartenden boraug! 

: | Zofort 


idern 


oDI Wittwer, 


alt, in 


Chicago 


stil 


agen zu ar 
die Rode. 
Abe. | 


—2 allgemeine Hausar 
u‘. - 3 ' I en S und 11 Wbr 
5216 Michigan 
dimido 
—— — — — — ui 
Junge händige Frgu zum 
reg abaumwaiden in Dffice; 
- - 107, 102 Ro. Elarl Str 
E nn m dimi 
Verlaugt: Männer und Frauennn — — —— 
CAnzeigen under dieſer Rubrik ic das Wort) | Perlanat ‚äbhen für allgemeine Hausar- 
—— | beit in Meiner Samilie; guter Lohn, S. 

be 


| bert, 7225 Cole$ Ave, 25apiimE | 
arbeiten, 50 bis 100 Meilen bon Shica fürr — — 
Msconfin Sugar Co. Freie Reife, W Sekemng. | Berlangt: Meltere deutfhe Srau, fauber und 
Garten und Brennmaterial. Wenn möglich bis | ebrlih, für Leichte Hausarbeit, bie gutes Heim 
dacob Walter, | fucht, wentg Lohn. Adr.: N 1025 ee dpoft. 


mobiml 


ni 
il 


Klaffe Rainter, 50c bie 
 Same& Clarf, Liberthville 
dimi 


Verlangt: Exſte 
Stunde. Adreſſire: 
Illinois. Berlangt: 
| machen 

guter Lohn. 


Berlanat: Familien für Zude rriw au 


geitalten, | 


30apiimE ! 


dinmido ; 


Hang ſuchen Man zuner u. Smaben | 


nicht unter 3 


erſahren 


ort) | 


RR | 
dimidofr 


Rein⸗ 


Gil⸗ 


Abendpoft G 


Verlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen untex diefer Nubril ic das Wort) 


Hanserheit 


srau für Hausarbeit, 
1800 N, Clark Ztr,, 1. 


Verlangt: 
obne Kind 


mit oder 


Flat, 


midofr | 


guter | 


Berlar tat: Mädchen für 
Lob md gutes Heim 


I, Avar tnemt. 


Hausarbeit; 


5240 Audiana Ave. 


Berlanat: Frau zum 
Stb One, Ge Madiſon 


Geſchirrwaſchen. 
Saloon. 


205 
mido 


Tüctiges Mädchen für aligemeine | 
| stommel und böret! 

Garfare | 
midofafon | 
| ben lobnende Belhäftigung geben till, 


daus arbeit, 1210 
Drei Erwächſene. 
bezabit, 

Berlanat: Netted, aufgemwedtes Made, irn 
auf 2 Ba altes Kind zu adhten. Nachzufra— 
gen Sonnerötag, N. Robeh m. 
Nädchen allgemeine 
iiher Familie, Tel, 


Michigan 
Keine W 


Ade,, Edanitor 


äſche. 


hre 
1535 


eriangt: 


ver Ju 


\ für Hau 
beit zunmnf ide 


— 

HJunges 
d Store: 
pe 


nr 
ıvtau 


2175 


Mädchen fir Hausat 
Ogden Ave. 
mido 


oder 
fe ichlaien, 


Eis gutes 
Referenzen; 
Place. 


erlangt: 
mit 
Deming 


iebr Si Stell ng. 


te 


Mädchen für allgemeine Hausar 
fleiner van tilie; guter Lohn ‘ 
yard, 4037 Sheridan Road. "None: 

255. midofr 


nädhen zum aufwarten im Re 
W. North de. 


Mädchen 


Hau Sarbeit. 


inr 


iugt: Aeltere Frau für ziwet Kinder. 
Zheffjeld VIpenitte, 


eid 


S ölvei Frauen, oder Mädchen, 
vo ödin bei Orders mi eine von 
is 9 Uhr Q d von 7 bis 
Nachzufrage Richard Deli 
nt Go, 327 
- ($ebäudes, 


Ußr, Naifon 
— Zalle Ztr., 


Deutſches für 


von 3 
of 


we 


+ Ir 
achſenen 2500 Di 


mido 


Erw 


allgem 


eine Hausar— 

—38 ten. 
Telephon Hyde 
midofr 


angt: Mädchen fir 
Erwachſene: Flat; 
mbert 6212 Anglefide 9 


Hausar 
Waſchen; 
Nachzufra 


teljährige Frau für 
zoutb Rart Abe. * 
Mäde hen für 
Kohn, lein Waſchen 902 
Telephon Winnetla 1283. 
imttXt 


Mit 
6119 


Verlangt: 


Apt 


Gutes 
auter 
Winnetla 


Mädchen, für allgemeine 
in Familie. Nachzufragen 
onnerstag bis Mittag 


Apt. Tel. Drexel 0974. 


Haus⸗ 
beute 
4958 


Verlangt: 
‚mei 
oder 


Infadbe 
udlun g kleine 
che. Telephon 
mido fr 


Mädch 
Lohn; 
Kinder: 


nert 


gute 


keine ð 


erlangt: 


auter eBebt 


einen Tag die 
ir 


midofr 


safdhiran ſür 
aveland Ave 
Mädchen für allgemeine Hausar 


zunior Terrace., Telephon 


er Mädchen für 
3 T Zen! 


7) 


rau, ın 
Nadaufragen 1958 


Diverien 2818 
mido 


Hausarbeit 
— 

23 Fullerton 

midofr 


Madchen Teichte 
riaden zu helſer 1? 


1118 


Share 
Avenue 


rianal 
im Büd 


eit und 
Slart ti ınDdo 
Haudar 
Abendvoſt 
midofr 
rälteres mi d⸗ 
Reine, die lochen 
geben, 


Madchen für allgenteine 


1757 


t ode 
nit 
vau!e 


bends nad 


utſchungariſche Frau in mittle 
ober älteres Mädchen, muß gut 
fein: guter —— Bilte borz 
u Uhr, 1730 St. Michaels Gou tt, 


Mädchen für cflgemeine 

Rioge \Ine, 

mädchen, Peferenzen bei 
Blvd. WMarp1w* 


zerlangt: Zweites 
. 51 drexel 
allgemeine 
beſter Lohn. 

mo⸗ædo 


Gutes Mädchen für 
zwei in der Familie; 
Biene Abe. I. Floor. 


Serlangt: 
Hausarbeit, 
096 


Ver laugt: 15} äbriaes 
sfrau, zw in Sat inte, 
Tafdale Ave, 

ertür, 

oder 

Ave. 


zur Hilfe der 
Heim. An⸗ 
Kalfted, 
O7 zapuw 


dchen 
gutes 
rogen 825 nahe 
A pt., Hint 


Frau für 


Mädchen 


Nilmuntfee dimi 


Stellung ſuchen Franen u. Mädchen 


(inzeigen unter diefer Rubrit ic dad Mortj |‘ 


Geſucht: Perfelte Schneiderin wünſcht 
m Haufe und aebt auch ———— 
40“ N. Albanv Abe 


— 


Npho 


Geſucht 
brin 


1159 
celog Me — 


Floor 
Reſbpektable 
Stellung 
yarrilte eder 

‚siat, 


Wittwe (59), 
fiir Saudarbett 
Ystttwerbeint. 613 


Selucht: 


ſucht 


in llei 
Willow 


ı Tircht 
Nordmweitfei 
tt Grobe 


Hausar 


road 


190] 


+ 


Pat 
tar 


teſtaurant 
mid ofr 


wei dr 9 
elephon 


ht ir 


gend 


ige Frau 
I aſchen 


sin 


ztelle bei 
Telephon 


fuar 


I. Kindern 
leichte Haus Zarbei t 


Diverfen 


Frau wünſcht 
oder obne 


ſche beim 
1800 


Dar, 


25aplivt 
wünſcht 
mitgetan. 
r., Stitter 


wWittwe 
dausarbeit 
10 Larrabee— 


Woöchnerin aufzu 
Kite borzufpre 
bau2. Dingler, 
din 


cht 


x 


zusrT 
steile 


awyer 


Frau wünſ 


!leltere 
A. 2. 1559 North 


9 
Abe., 


dimi 


Geſucht: Zwei junge Frauen — n Stellun⸗ 
gen ai& erfie ımb zweite Köchin im 
oder Dotel, Nachtarbeit. M Dus 
lftam Straße. 


1615 
dimt 


ar; 
irs sunsit, 


Wo 


Stellenvermittlungs- Büros 


«anaei gen un ıter bi efer © Rubrit lac die 2 
Fuhrs dei tie hun gar, Rüro, 

fiir PBrivatbäuier, Hotels und 

North 2 Telephon: 


Seil⸗ Y 
J beſte 
Reltauranıs, 
2160, 
29apimtt 


a 


J 
ive. Lincoln 


Deutſa ungar. Berinittlungd-Biro verlan; B 
Mädchen für Sgusarbeit. für Hotels und $ 
ftaurant3. 452 Nortb Ape. Tel.: ——— 8200. 


19ia®& | 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Mubril 14c die Zeile.) 
Greer Coilege o? Motoring. 
ı Größte umb beite Aulomobil⸗Sch ıle in Chicago; 
wir Ichten bas_Fahren, 
Feonftruftion. Deutiihe 
ı Haffen Ronteg, Mittwod und ‚Freitag, Vebr- 
neld: Tagflaffe $85.00; Abendflaffe 
Yuf 2*2 ung Graduirten 
gen ber! hafft. Eprecht vor oder fchreibt 
freies ® üchleln 8. ZTeleyhon: _ Galumtet 
| 1519—21 Ka ıbaip side, Chicago, 


Snitrufteure. Wbend: 


Sul, 


Grindlider Blolin« und Plano-Unterriet. 
Mr. und Wird. Arthur Hirfh, 637 North Ave. 
| xel. vincoln 5147. 12fp,mifafo* 

Violin- u, Bianounterricht, 50c; Violinen u 
geliehen, Prof. Oswald, 1235 N. ee 


— 


601 
mido | 


anondmen 


Lobby des 


tirt. 


nimmt Sant, 
midofr |- 
leichte | 
allgemeine ı 
‚ fowie 
ı beit, 


driftlich garantirt; 
gen, 
ı 621 


deutſche 


fentlicher 


Grace-⸗ 


teftanrant I 


in 


No 


Boarders. 


4409 | 
mi-fon ! 


und 89 monatlich 


und 
‚im Laden. 


I lichfeit 


— 9 


Arheit 
J NR I 


miimt | 


ohne 


für | 


teitaurant ı 


' Epirituslaınpe 
| oder Wittwe, 


Licht, 
Stel: I 


8 1736 Abendvoſt. 


Abendpoſt. 


Reparaturen und Die, 


$70.00, | 
werden Stellumns ! 
um | 
2857. | 
‚ matcrialien in &£ 
4ma,momife* | 


Chicago, Mittwod, den 1. Mai 1018: 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Seile 
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zemple, Halle 611. Bortragende: Ida Bilz. Boarders. 
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Ya Zalle Ztr 30ap mE 
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Gegen Rbenmatiämus, Nerboiitöt, Schlafio- 
fiafeit, ichlechte Hirkitlation, Gas, Fettfucht etc 
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5 Uhr. 
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iofort verlaufen tvegen Tode 
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I3ap,lafı 
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some Anti 
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Be 
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J 


Schuh 


Zprechſt 


Au berfau und 
Brickhaus, Ofenheizung, 2923 Irving: 
derpreis. Feine Croeer und 
29, in meine Hände. Werde ! oder anderes Geihäft, 81000 bis S1800 
Wat, 2 Uhr, an Ort und | Reit auf Mbzablung. Ndr.: N 
Stelle ſein. Wenn nicht vaffend, bitte andere | 
geit unter U DB 61 belannt au geben Ihre 
Furcht iſt unk egründet in dieſem Fall. 
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um fen: Flats neir 
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A. B. 60. Rurtcher 
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und Salfomiring, 
übernimmt John 
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mido | 


Rainting, Tapiivx 
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Pap erhe maina 
und üuBßere Arbeiten, 


eichtiter, 1425 Hudſon Vive 


REN. u. Gefdäftsteilfaber. 
betrefis | (Anzeigen unter diefer Rusrif 14c die elle.) 

und Telepboniras| — 

1004 Abendpofi. 


$100 


Belohnung 


{ Int ormation 
Briefſchrei ih ers 


Adr 


Roscoe Str.“ ings 


Ich ſu 


geiſft und 


nt mit Unternehm 

zable felbit fo viel ein 

Tool durch un 

zu vertauſen. 
siebt einen Tire an it 30 

elunden Kein ähnliches Tool auf dem 
| Martte, u 9 South Clinton Str. 

nbau oder Room 704. Mr, Lambert 

Rordes, Treppen, ns, Gas |, £ 

& wige zreiſe mde oder| „ a 

a u ide 2 Geſchäftsmann al3 Partner verlangt 

Tor. "Soan,fafontide,imt | leichtes Manutafturgeihäft. Mdr.: 3 

en : * — Ubendpoſt. ups 


uperior 7 
Hianoſtimmen, Reparirer reiswert, garau 
Tel. Albanh 8362 25 


che einen Man 
nel t 5300 Dollars, 
m ein neues Pat. Yırto 
jere Agenten im Ztaate 


dimi 

Carventer 
pair arbeiten. 
Pbone: Divberſey 


nacht alle Haus und Screen Ne: 
Harriſon 2133 North Clarl St. 
3158. 26 — 


Tire 
Illinois 
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Garpenter, 
Reparaturen, 
etc, 


28 Sabre GErfabrung, u 
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— 


‚mail, 
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— 6 3 — In 
RBlaiterina und Echormiiein Reparanı iren über— 
i 52 Larrabe A. di-ir 
— — e neuen Kochoſen 
Vedurfnge I Frauen und Mädchen erhaälten flo— Betten ſpottbil 
flenfrei Rat und Arbeit durch die „Frauen— 
bilfe‘ der „‚Deutfapen Gefellfihaft”, 216, 190 
Wells Str, Tel: Franklin 5160, 
mai 


zoſen, 
1625 


Hei 


lıa 


I. 


Zu verkaufen: 


Guler 
10% | Sheffield Ave., 


let, bimi 


Rainting, Baperbonging 
alle Art Carpenter: 
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Zimmer au painten $3 bis 


und Taleim ining, 
und Reparatur ara 
Bimmer $5 Lt 0. | — — — — 
83. 50. Arbeiten) Zu verkaufen: Davenvort, 2 
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Ausfertigung zlat 
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Dieper, öfs Dr 
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12apimtX 


3u verfaufen: möbel, 615 Ztrabe 
nten, 
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nen don Echuiden etc, etc, Nobn 
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848 North 


dimido 
verkauſen: Meſſing 
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Bu vermieten 
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lan⸗ 


Keſtl, 


— ga 
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at zum Pf 
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vemont, 


Meile ü 
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Cobt unfer Tager von neuen 
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Sheffield Aven 1. Flat 


midofr — 


m 
„Dil, 


Zimmer (unten) an vıirbige i 
Zirabe, mid 


00 


ou db ermieten:. 3 und gebrauchten 


eute. 5009 Nuftine 
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“ 
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Au vermieten: 
ud Delifateflien, 


Zu bermieten: 5 
Straße. Zelepbon: 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Enzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
iht Pi 85 0, 
hraänk, Schreibpult, E 
dachzufragen Morgens. 
Ade 


Sinner. 
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09 
erfauien für 
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Bet: 
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ner 


u = 
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Conco 


Place. Rlano, mit beſtem 
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Deber 19 3 — 
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— — — — ——— — Ara 
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wei, 7 


zarlwahy 
iidoſaſon 
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148 8 Fletcher 


Uter Sher 


ſcher e 
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Preis 810 


herd Col. io 
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Boarders finden guten 29ap”X 
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Zimmer, billig. 
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dimitr 
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uf Möbel —— 
ent wompand, 
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Me mager. 
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immer Di tb 
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machen cher * 
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Boarders be 
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- be 30 rim } 
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und unſer Agent 
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lona folten.... 
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Euch 


it, ſchreibt 
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zimmer, 
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North Abe. 
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Anſtänd iger Mann, wohnt 
11 Jahr dei nt late ſucht reines, 
warmes Frontzimmer: ein wenig auf Gaſs— od 

zu ——— bei Privartfamilie 
ordſeite. Adr : AT 476 Abdpyſt. 


toom 605 
we s 12av1mt? 
Zu mieten aefudt: 6 Zimmer lat, elektr, 
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——— | (iinzeigen unter diefer Rubrit 14c die Bei te.) 
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schnung mit Bad und Beaueimlichleiten. Mdr.: 


Männer. 


Geſucht: Zimmer und Koſt als Alleinm ieter, 
Mdreffe: Werner, 2047 Dayton Str. 
Herr Fucht faıberes rubiges 
feite: fein Noominghaus. Mdreiiire: 


Anzüge und Meberzieher für die Früh: 
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8 »man «& Go, 
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Zimmer, 
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und 
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North 
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— — 
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Vertauſche 
cago ei was 
“ 


10 
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liefern Riüne 
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ie. 


Mr bauen vollftändte, 
Darleben 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen au niedrlgſten Zinſen. Offen Mon— 
und Samstag Abend bis 9 hr Kraufe 
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nen. Epregt bor, wenn Ihr Geld braudt,. BD. 
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ron, [rüber u iftent ». ‚Bienen 1 Untver: 
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' Deutfhe Maffenverfammtung. | 


——— — im New Yorker | 
Gentral Bart, | 


In New York fand am Sonntag. 
eine impofante beutfche Mafjenver: | 
ſammlung im Intereſſe der Freiheits⸗ 
Anleihe ſtatt, über die ein dortiges 
Blatt Folgendes berichtet: 

Selten iſt deutſch-amerikaniſche 
Art und die deutſch-amerikaniſche 
Treue in impoſanterer und wirk 
ſamerer Weiſe dokumentirt worden, 
‚al am Sonntag bei der von den 
Liberty Loan Committee Aſſociates 
an der Mall im Central Park ab— 
gehaltene Maſſen-Verſammlung im 
Intereſſe der Freiheits-Anleihe. Und 
vielleicht noch niemals hat die zu vie— 
len Tauſenden zuſammengeſtrömte 
amerikaniſche Bevölkerung der Stadt 
den Mitbürgern deutſcher Abſtam-⸗ 
mung ſo deutlich und einhellig zu er— 
kennen gegeben, daß ihre tätige Mit⸗ 
arbeit im Intereſſe des Landes ohne 

Zweifel und Haß, vielmehr mit freu— 
diger Genugtuung begrüßt wird. Die 
‚Erflärun, von Rednern wie Ludwig 
Niſſen, dem Vorſitzenden der Aſſo— 
ciates, Wm. F. Grell, dem Vorſitzen 
den der Partbehörde, Hugo H. Rit— 
terbuſch, der Präſidenten des N. Y. 
„Arion“, von John F. Schumann, 
dem Sekretär des Liberty Loan 
Committee, wie Ex-Comptroller Her— 
man A. Metz, daß es heute keinen 
|Unterfchied mehr geben dürfe zivi-! 
ſchen den Bevölkerungsklaſſen des 
Landes, wurden von der verſammel- 
‚ten Maſſe, die mohl 20,000 Men= | > 
j%en zählte, ebenfo jubelnd aufge- 
nommen, iwie die englifchen Mafien= | 
ſchöre der Ver. Sänger von NewYork, 
die unter der Leitung von Paul En— 
gelskirchens im Schatten der Beet— 
| hoven-Statue twirflich erhebend und 
|infpirirend fangen. 

Die Verfammlung wurde von | 


ug: es Banlgeſcäft 
| Kommiffär Grell eröffnet, nachdem | 


* 382. 000, 000 ‚die Marine-flapelle der Napy Yard! 


2 einige Märfche gefpielt. Herr Grell 
appellirte in einer kurzen, aber hoch⸗ 
patriotiſchen Rede an die Pflicht der 
| Verfammelten, der Regierung eine, 
| belfende Hand zu leihen und gab ver 


44 feſten Ueberzeugung Ausdruck, daß 
” BB OR DUB on Genn. |das praftifche Ergebniß der Kam= | 


A.Holinger&Co. (Ine.) | pagne je großer moralifher Erfol g 


ide. 11 ©. 2a Galle Ste fein werde und daß jeder eine teure 


Zelepbon Rarbeivh 1191. s!5;milafon® — — 
Erinnerung an die patriotiſche Freier: | 
ftunde mit nad Haufe nehmen terbe. |, 
Er jtellte dann Herrn Niffen por, ber) 
| die Verfammlung zu Ende leitete, 
| Der Rebner Iöfte befonders großen | 
Beifall aus, ala er erklärte, daß nun | 


‚bie Zeit gefommen fei, in ber alter | 


I 
\ 


Raffen- und Klafien-Unterfchied ver- — 
|geffen werben müffe, in der es feine 
| Meinungsperichtedenheit mehr geben | 
| dürfe, meil wir alle nur noch für et- 
mas einitehen, nämlich für Amerika | C 
und fonft nichts auf der Melt. Die 
Deutfch-Ameritaner mahnte er be: 
fonders, den Beweis für die Recht- 
Iofigfeit all der gegen fie unternom- | 
menen Unfeindungen durch loyale 
Unterftiigung der Anleihe zu erbrin: 
Iaen. „Wenn unter euch Leute find“, | 
Irief er au, „bie ihre deutiche Ab— 
ſtammung dadurch entehren, daß fie, 
Igegen ven biefem Lande geleijteten | ' 
Treueid verjtoßen, dann haben biefe 
fein Recht, Tich hier inmitten biefer 
glänzenden Umgebung an Gottes 
ı Sonne zu erwärmen!“ | 

Als der nächfte Redner hielt auch | 
Arion-Präfident Huao Ritter: | 
| bufch eine glänzende Rede, 
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644 NORTH AVE. 
Offen Vibends Bis 9, Eonntagd bis 6 Uhr, 


Villtola and Grafonelas 


anf 


Abzahluug 


Hlie bis jest her · 
auegegedene Piat- 
ten. Amerlleniine, 
deutiche ungariſche 
ſowte S we hzer 
Platten ſtets aunf 
Lager. — Verlaugi 
unſere vollſtandige 
u. neue mongtliche 
Liſte. Auf Wunſch 
ſenden wir anferen 
Vertreter. 

. Boirbeitelungen 
werben famerf und 

Emftii$ andae. 
üßrt, 


Allanftionss® 


' | 


+ .. = z * 

Zrillen u. Augengläſer ‚ten Amerifanigmug das Wort redete 
as, S1 so u. auf Wenn der Krieg aud; fonft nichts er 
hen Wreifen, Ba unteriuge. geben follte, das jei jegt ſchon klar, 
R. W. HARTWI G daß er einen beiferen Ameritanismus 
‚erzeugen werde, ald er jemals bage- 
Apotheter und Optiker wefen ſei, und er ſehe die Zeit, da es 
800 Milwaukee Avenue feine Unglo - Amerifaner, feine | 
ece Ediceae Av olalonnana Deutſch⸗Amerikaner, keine Italo⸗ 
Amerikaner und keine anderen Bin— 
deſtrich-Amerikaner mehr gebe, ſon— 

Wichtig fir dern nur mehr Bürger einer Art, nur | 

— 

— ———— — mehr Amerikaner. Wenn aber heute 
— aufene erpesbien © Geheimen Aranthei berjucht werde, Amerifaner auszu-= 
* — Ne, 1 und 2 seiien bie |rotten, weil fie von beutfcher Geburt | 

tnädigen Fälle von gedeimen Arant- Ihr jet ı ba 
meh u De te Ran ober Abitammung jeien, fo fei bas| 
und Ca im Urt n, Breiß 81.00 De —* ein Ichreiendes Unrecht gegen ben 
Be alien, Etobien, * 6 s2.00 bie Siaige \meritaniemuß. Denn die Roalität | 

S ol tärlungSpafttllen für n tſch-2 J 

ee BE der DeutſcheAmerikaner — 
anchone und nicht 5 —B Ebeiehen. Zweifel mehr übrig. Die Verluſt— 
ee Ts mar Bei uns ——— len ber Armee Berthing 8, die Of 
3 ehlfe 8 Dentid pothefe, trügen in Maffen beutfche Namen 


7IB @8n Eisie Etreße, Ehicasn SE | und bilden den Beweis dafür, imo bie 
Amerikaner deutfcher Adkunft ftehen. 


Barım if Herr Schumann erklärte in feiner 
anfeuernden, enthufiaitiichen Rede je 


OSCAR F, MAYER & BROS. |den, der feinen Libertn Bond faufe, 
I 


wu Wurft überali Bevorauct? TB lan" ur ie S 
ae Diefelße mit der peinliäften Meinätg. | TUT EINEN größeren eigling als den 
ftelit wich, Beiragt Euren Dieferanten — 


Männer, 
er Euh nicht Kelten, 
Seilmittel, bie felten 


Yr 
. ID, 


der in einer Schladt da 
„Senn Tonit nichts aus 
herausfprinat”, er- 
„mit all feiner 


eit aud dem beiten Viaterial derge- | Soldaten, 
2 vonlaufe. 
- diefem Kriege 

\flärte Redner dann, 


Lebenstegel für Anaben. 


Lüge nie, wenn e3 dir nichts nügt. | Tatfade, dab mir ala geeinte Nation | 
Ehre dad Wort deiner Lebrer, | baraus berporaehen werben, ilt Thon 
denn fie find ftärfer als du und fün- | bed Krieges würdig. Der Gedante, 
nen dir jchaden. daß wir alle zufammen einen Teil 
Sei gehorſam gegen Vater und der Regierung bilden, iſt genug und 
Mutter, ſonſt hauen ſie dich. ir. follten Gott dafür danken.“ 
Vergiß nie die Ehrfurcht vor dem Der letzte Redner war Herman A. 


Alter. Denten kannſt du dir dabei, Meg, ber in Hlarer, anjchaulicer 
was du millft. Meile die Notwendigkeit zum An: 


Safe feine Stunde müßig vorbei- | faufe von Libertn Bond und deren 
gehen, ohne daf du e3 menigftens ver- Vorzüge barlegte und vor bie = 
fuchft, dich auf Koften deiner Kame- | ‚ren Rebner auch für Einheit pie 
taben vorzubrängen. dirte. — Eur 
WB eiceidenheit ziert den Jüngling,| Die Ber. Sänger Iclofien bie 

ringt ihm aber praktiſch 3einen | Verfammlung mit dem Vortrage des 


s herrlichen Chores: „Soldiers Fare— 
Duöle nie ein Tier zum Scherz, 


4 welt“, nachdem fie zuvor „Old Blad 
‚Denn das hat gar feinen Zweck. Joe“ und „My Old —* Home“ 
den Armen, wenn 


die geſungen hatten. 
Beute e3 fehen. | 
Wenn du des Morgens ermwadiit, | 
jo nimm bir vor, der Yag zu beinem | ter: 


— 


— Der brave Hausherr. — Mie- 
ber Schauen Sie, Hausherr, 


flen zu verwenden — nie zu dem|purch die Wohnung tropft es ja, rege | = 


net es immer hinein? — Hausherr: 
O nein, nur wenn es draußen regnet. 


8 anderen. 


Meldung bei Unteroffizierd 

Serempelhuber: „Kal. Batail- 

D Ei} gehorfamit, daf geitern | 
8-brei Ballifaden am PBul- | 
„aus Faulheit —*— 


‚Xinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
SASTORIA 


| ihrer S 
| geändert haben müjje, denn fo falte | 


' mehr. 


longer 
Periodizität der klimatiſchen Schwan. 
ſat 4 
dieſe, Perio⸗ 


nus 
warme 


1820-25 


. 


pierung 
daß die 
germaßen ſchwankend iſt, 


| Tende eritret. And während uns \ 
Klima: | # 


‚hauptfächlich dem reinen, — 


einwandfrei 


uns 


von dem Sinken der 


neurs zu erſehen, 


Arbeit und allem Blutvergießen, die 


Buch mit ſieben Siegeln oder 
Korreſpondenzkarte. 


Rlima·Wechſel. 


Veriediſche Veränderungen wurden wiſ 
ſentſchaftlich feſtgeſtellt. 

Nicht ſelten hört man ältere Leute 

vie Dteinung äußern, dab fich feit | 

Sugendzeit das Klima erheblid) | 


und fjchneereihe Winter 
gübe e3 


wie früher 
Bernigleidy nun aud) die Hı- 
nahme von 
rung jeder Grundlage entbehrt, 
hat jene Anſchauung doch 
eme gewiſſe Berechtigung 
als in allen Ländern der 


für 
Erde, jo 


meit darüber überhaupt Beobactun:- 


Sdywan- 
nadıgemiejer 


zen 
tungen 


vorliegen, 
des 


periodiſche 
Klimas 


ind. Dieſe Perioden ſind nun nicht 
etwa ſo ſcharf begrenzt, daß ſie der 


Laie ohne weiteres zu erkennen ver— 
möchte; ſie gehen vielmehr unmerk— 
ich ineinander über, 

uch häufig von Jahren mit entge— 
enge) egtent Typus unterbrocden. Es 
{lt jedod) dura) genaue Vergleichung 
der Temperaturverhältniſſe 
Zeiträume gelungen, 


kungen nachzuweiſen, und 
dabei gefunden, daß ſich 
den in etwa 350 — Mjährigem 
wiederholen. So hatten 
Perioden mit Zentren 
1775 -80, 790 —)5, 
1830—)35, 
und zuletzt um 1900. 

gen Kälteperiöden mit 
1735 —40, 1765—- 70, 

1836—45 und 
Man wird bei genauer Grup 
der beiden Weiben finder 
Zeitdauer der Perioden eim- 
aber man 
dod) leicht den 
sieben, da wir das Hentrum 
legten warmen Weriode im 
100 überichritten baben und 


man 


Zur. 
wir 


1745 - 50, 


178 4 - 80, 


91. 


kann daraus 


jetzt 


nahe dem Mittelpunkt einer kalten 


Periode ſind. Die Jüngeren unter 


uns werden vielleicht die Befriedi-  E 
gung genießen, den Bi 
|bens wieder 
verbringen gu fönnen, 


Abend ihres Xe- 
in warmen 
die etiva 
1960 fallen 


um 


die Sabre 1950 bis 


dürften. 
| feinesiwegs 


gelagt, daß wir in den 


angegebenen Perioden nur falte rejp. | 


warme Winter haben. E33 machen 
id, in diefen Perioden Ausnahmen 
geltend, umd nur wenn man Die 


De Winiertemperaturen diejer 


Perioden annimmt, ergibt fi) der 


B 
gen in Perioden von 30 bis 
eh, 
G 
Klimaſchwankungen nun auch 
andere Klimaſchwankung nachgewie— 
ſen, die ſich allerdings nicht 

Jahrzehnte, ſondern auf Jahrtau— 


9 4 0 Jah · 


o 


DW 
Urſache der furzfriitigen 
ſchwankungen nicht bekannt iſt, wiſ- 
ſen wir ſehr wohl, daß diejenigen 
ı stinnafdiwanfungen, 


der 
iſt 


Präzeſſion der 
in 


in 
Aequinoktien, das 


derten Lage 


* 


än 


hat man berechnet 
beſtimmt. 

Es hat auch eine Veränderung des 
Klimas aut der nördlichen 
injoweit fonitatiert werden 
können, daß ſeit den letzten 900 Jah— 


ren eine Abnahme der Wärme zu 


verzeichnen iit. Int Sabre 1000 wur. R 
de noch in dein nördlicen Europa '% 
bittorisch ı M 


überall Mein gebaut, was 
feſtgeſtellt iſt, und man 
hat daraus geſchloſſen, daß um das 
Jahr 1000 der Höhepunkt der Wär— 
nte-PBeriode auf der nördliden He— 
mijphäre erreicht it, und dak mir 
wieder der falten Periode na 
bern, die in etwa 6000 Jahren ihren 
Hohehunkt erreichen dürfte. Um das 
Jahr 1000 war auch das ſüdliche 
Grönland, das „grüne Land“, noch 
beſiedelt und hatte eine 
Se Le egetation, 
lig vereiit it; weiterer Beweis 
Temperatur auf 
ter nördlichen Halbkugel. 
isses 


Matten Guam. 


ein 


Die auf 

Um Die NWatien 
Guam auszurotten, 
Sahreöberichte bes 


der Inſel 
it, wie aus dem 
dortigen Gouper- 
eine ergentimliche 
5 Brundeigen.ums eim- 
geführt worden. Wer für jeden Dol- 
lar ÖSteuerwert eine Watte liefert, 
braudt teine Steuern zu bezudien, 
wer fie nicht liefert, muß zwei Kents 
auf den Dollar anirähhen. Die Wır: 
tung I dag ın 16 Wonaten 8UU,: 
000 tote Ratten abgeliefert wurden 


aur 


Beſteuerung De 


war, 


Eine Prämie auf den Fang von Rat— 


zur Rat— 
Plage, von 


ten würde möglicherweiſe 
tenzucht angeregt und die 


welcher dıe tleine Smjelbejigung On: 
tel Sams heimgelugt ıjt mie feın an: | 
verer led Erde, verichlimmert haben, | 


Unter dem eingeführten Sritem wir 
aber die YUusrottung mit Eifer betrie: 
ben. Man muß fi zu helfen wij- 
jen! 
ai 

Wenn Schweigen der Gott der 
Glüdiichen tt, jo erklärt e3 jich, daß 
es jo wenig glüdlie Frauen gıkt. 

Das Weıb ijt entweder ein 


—— bo — — 


Wißmanns Eſel. 


\ 5 
Auf dem Wege von der Saniibar- | 


küſte nach dem Tanganjikaſee ziehen 


die Karawanen auch durch ein ödes 


Land, Ugogs, meldes von eimem 
räuberiihen Stamme, den Wagogo, 
bewohnt wird. Das Land zeichnet 


ſich unvorteilhaft durch Mangel an 
Waſſer aus, 


der namentlich in 
der trockenen Jahreszeit empfindlich 
wird. Während derſelben halten die 
Wagogo die Brunnen, die Tümpel 
und aeg: ling der Bsıh- 


heutzutage überhaupt nicht 


einer flimatiichen Mende- | 
| E 
imlofern || 
jich. f 


und jie find | 


währe: | 8 
y 
Lie | 


11110 ı Mi 


18 St 30 —7 4 V | En 
Dazwischen l: !R 
Sentren mr! B 


B 
ISS6 bis 'W 


Schluß J 
der IJ 
Sabre | 


Sahren BR 
ın!# 


Damit ijt mun allerdings | IJ 


Beweis für diefe Klima-Schwanfhun- | 


iit neben diejen furziriitigen | 
eine | 


auf if 


die ganze Xar- | Ü 
deritreden vereifen und wieder auf- | 

|tauen lajien, 
einer ver- | 
der Erdadhjje zur Son« | 
ne, zu fuchen it. Much) diefe Perioden | R 
und ihre Jeit- |R 
dauer anmabernd auf 15,000 Sabre | 


Salb: 8 


ziemlich rei« | 
während es jegt völ- We 


eine: 


" Abenbpoft, Chienge, , Wittnod, de 1. 9 


Kaufen Ste Piderty Bonds 


| $200,000 vierteljährlicher — 


Beginnt morgen Vormittag um 8:30 


Wir nehmen niemals Kleider von einer Saiſon in die andere hinüber. 
Sie werden ſich Alle an die ſenſationellen Bargains erinnern, die wir in 
unſeren früheren vierteljährlichen Räumungsverkäufen offerirten. Die— —XE 
| t werben, find bei weitem arößer ald ” 
4 ur SCH, AND ASHLAND jenigen, bie in diefem Verkauf offerir 
AT PAULINA ST. ear irgendwelche, die jemals von uns oder von anderen offerirt wurden. Wegen AI PAULINA ST. 
des unfaiiongemähien Wetters iind uniere Lagervorräte ungewöhnlich rei; draitiide Mahnahmen wurden getrofien, den en Preis jed:8 Kleidungsititdes fo herab; 


ne I — — 
kaufs taufs geräumt werden ſollten. Bedenken Sie, dieſe niedrigen Preũ e fommen auf dem Höhepunkt der Saiſon. Sie € erhalten die die, beiten 3 Bargaind diefed Frühiahrs 


— — 


MILWAUKEE Ave TINCOIN,SCHOOL. 


175 ihöne Snitd, PBoiret 
Tivill, bei diefem Verlauf zu... 
85 elegante Tricotine Suits 


in allen Größen, zu $17. 
50 ehr elegante Silverton 


Cloth Suits, bei dieſ. Verkauf 517 


60 nene Jeriey Sport Snits in allen 
Ken fir Dielen 
Verkauf zu 


125 neue Serge Suits, alle 


Srögen, bet diejem Verkauf. "SER. 99 
50 idhöne Seiden-Suitd, neueite Moden, 
bei diefem Berfauf 
135 elegante Boplin Suits, 9 
Halle neuen Frühjahrfarben, zu. 512.9 
‘> der beliebten Delhi Gloth 
bei diefem Berfauf 


— 


Mäntel, viele wie Abbild., 
andere gemacht aus Wolle— 
Serge, Shepherd Checks, No— 
velty Miſchungen und Wolle— 
Plaids, 300 im Ganzen;: Ihre 
Unswabt zit 


5 56.99 
v 
\ Bon 10 bi8 11 Vorm., ! 


Kieider, wie Abbtidung md 
biele andere, aemabt aus 
feinem Woll» Serge, Seide 
Iaffeta, oder Satin, alle ein 
wenig befchmugt, eim wirt 
liber Pargain 


Suits 


Novelty Cloth 
bei dieſem Verkauf 


45 neueſte 
Suits, 


tirten Schattirungen, 
für dieſen Verkauf zu 


—38 


WE ren Suits, neueſte Früh— 

—* zu 612.99 

Werte in diejer Partie rangiren bis 
zu $30.00. 


in regulären — und für 817. 
forpulente Damen, 


Alle neuen Srübjahr-Moben 
Farben. — Kommen Sie frühze 


175 reinwoll. Poplinmäntel 


in allen Schattirungen, zu nur.. 89.99. 


165 hübſche Mäntel in Delhi Cloth 


eziell für dieſen Verkauf $9.99 * A 
$9.99| mie 
in affortirten]) ERS 
$9.99 ‚N 


ans reinwollener feiner oder & 


59, 99 Bon 2 
59.99 


Diefe Mäntel find alle in den neuen 
Frühjahr- und Sommermoden. 


— — —*— Hunderte ſchöner Wollen— 
Von 12 bis 2 Nachm ) Foplin Mäntel, fpeziell zır.. 
Nindermäntel, 

tie 

Serge 


teln in neuen Frühjahrſchatti 
rungen, zu 

Hunderte von feinen Chiffon 
Broadeloth Mänteln zu 


Eine Par 

500 Mänteln aus 
Cheds und Noveitb- 
Milunaen; es find im die 
fer Partie Werte bis $4.00; 
Sbre And 


$1.99 


bis 4 Nachm. 


bon 


nv /\ > militäriihe Mäntel aus 
Ro Juih Khaki Gloth, für diefen Verkauf 


65 Wolle: Velour Mäntel 


Hunderte 
NT Größen und Scattirungen — 


die teure Corte — 
jeßt zu 

Hunderte von Tricotine und 
Gabardine Maänteln au 


Hunderte von Twecb Mixture und 
Nom Mänteln, 


275 Mäntel 
Worited Serge, 
fpeaiell au 
150 Mäntel ans feinen Früh- 

"jahr und Sommer-Tiveebs, zır 


Mädchenmintel, Fine 
Partie bon 200 Mänteln, 
gemadt aus Serae, Sbev 
berd Ghed3 ımd Wobdelit 
Miſchungen, Größen 6 bis 


14 Jahre, wert 82 99 
— 


bis 87, Auswahl, 


um bis zu $30 verfauft zu wer 


| Sunberte von hühfchen Seiden- 
J — * — Taffetakleidern, jetzt zu 


Sunberte von fdhönen Satin- 
kleidern zu 


89.99 


89.99 
Hunderte von Crepe de Chine 


Kleidern, ſpegiell zu 89. 99 


Hunderte von eleganten Georgette Kom— 


NG bination Mleibern, 59 99 
®. 


Viele Kleider aus Fonlardieide und aus 
Taffetr -— fpeziell 


für ee und 
— zu.. 


JVBon 4 bis 6 Nachm. 


Nöde, — Etwa 500 Da- 
menröde, gemadt aus Get» 
de⸗Poplin, geſtreift, Satin, 
Serge Cloth, Poplin u. No— 
velty Seide, wert bis 86.00 


82.99 KT, 


Abends, } 


"on elegante Grepe de Chine * 
der für den Sommer— 
gebrauch, zu 


75 ſchöne 
ſpeziell für dieſen 
Verkauf zu 


150 der hübfcheiten 


Kombinationkleider 

Dieſe Kleider find alle aus 

den feiniten Stoffen uud in 
den neneiten Moden. 


! 
* 


f Dr 
\ Ron 6 bis 8 


Madchen⸗Suits 
bild dung gema bt ans 


916.99 


Hunberte von Frühjahr —B 
für dieſen Verkauf 
zu nur 


Ur 
feinen 
at 
(Sröohen 
von 10 bie 
$10.00 Werte 
zu nur 


Einzelne Iiniderboder Holen für Knaben, 
SröFen 6 bis 16 Jabre, dunfler Wolleftoff 


in gemiſcht und geſtreift; auch lohfar 650 


bige Khali Hoſfen zum Verkauf 


⸗ ? I N — — AA 
, — — Tan (I Neue Art Streiien, in affortirten heilen 


ſammen⸗ Farhen, ſOlichthlau u ſGolicht Khati, 650 


in allen Größen von 6 bis 16 Jah 


ren, verfauft zu 
Frühjahr Neeferröde für Sinaben, in lohiar- 


Digem Lovert Glotb oder — : 92. 45 


und mweil farrirt, — 
— 
| — — | 
VE EEE —— —⸗ 


Konmen Sie, überzeugen Sie fic, 
daß diejes echte Bargains find. 
“= 
Kinderwagen 


$25 Need Gondeola Kinderwagen, 
bollitändig mit Wind 
ſchild, zu 
84.00 
Sulky 
zum Zu— 


N. T. Garn Knaben-Hosen 


Echte OÖ.N. T. Mere. Häfel- 

gan, in weiß oder ecru; alle 
ummern, die bejte 10c Cualis 

tät, feine 

Phone od. 

ED». 

Nefte | 

lungen. D 9 

an emen « 


Kunden, 


Rolle, 
e 


WR 
nt ein 


ſätze ha 


— FETTE ET LESEN — “ 
Knaben-Blusen ton und 


trennen 


Bad, Solid 


verfauft 


64 Reefer-Röcke 
Beitidte C nA Kifien-Be- 
züge, aus feinen weichem Mu2- 
lin, bibich beiticdt, 6dc Wert; 
2 an eimen Mimden. Steine Te: 
lephon= oder E. ©. 8. 39 
Bertellungen, Snid zu. € c 

Neinmollene franzdi. Serges, 
14-30ill., allen neueſten Far 
ben, fein weich und Bene 82 
Sorte; feine Rhone- oder G, ( 
D,-Beltellungen, $1 ‚37 
Die Nard au...... 

Echte Soiſette Pongee. 31 
Poll breit, viele belle oder dunfs 
le Farben, ſehr ſeidiger Finiſh, 
Fabriklängen, volle Stücke, 


39 Mt: : feine Phone⸗ 19e 


od. * D,-Beit., Db., 


weißem 


21, 


bis 8, 84.00 torte 


Seide Fber nahtloſe Damenſtrümpfe, 
geſpleißt, — Soble, iFerie — 
tsle — op, in schwarz 


hoch 


— 3390 


in 
alode hinten, Werf 1 
garantirt, beiter $1 

Banity Gaies, 
Puder- und Puffbehä 
75c Wert, ſpeziell zu 

Cameobroſchen, go 
bandgrav., Töc u. 4Sc 


. 7 


— ——— ——— 

7 —— Immmie 

Schwarze glatte Le 

Oxford Taſchen * 

tige &röfe, Leder 
ioweHt fie reis 
fein e Televbon 


ar 


futter 
weit, 


. .. 

Ger Kinder-Strümpfe 

Wieboldts Rowal 
Marle friſch geröſt. 
Kaffee, 32c— pr 
zorte, Vid.. 250 

—— * —— 
Santos Peab 
Kaffee, 
Pfund 

Bakers homfeiner 
DEORTEN Katao 


meiner Japan Tyde 
Ben 0 
fr C: 
—* * Country oder 
Lbhite Linen Seife, 
ze: l 
tin 
Monticello 


u. 
Erdbeeren in 
Syruv, ſebr 


* Be‘ 


— riic ton 
tted or En | F tat es 
drei 


Killiam and Mary 
Grtenfion ER 
maſſives Eichen, 
Finiſh. 48-400 

Platte im Durchm 
ſer, auf 6 Fuß aus 


ziehen, $17. 95 


$30 WEL, 
zetroit Jewel Combination Kohlen 
d Gas Gußherd, vollſtändig, mit 
bohem Cloſct hat weiß emaillirte 
Splafbers, ro) ass und Bancl 
Falltüre 
zu nur .. 
Mercer, Boile 
Gardinen, wet umd beinefarb. 
2zöllige bohlaefünnnie 
Rorte, fanch Spigen- 
ranb, auch Corner Pot 
tom Ranel, 2 116 Nds, 
lang, reauläre $2.75 


Progreſz Familien 
Nähmaſchine, hat Drop 
Head Lid, 


(> f 
cm! 
tiſch, 
F — —* 
fumed 


Gehäuſe 
aͤus maſſidb Eichen, in 
Golden Finiſh; voll— 
ſtändiges Set von Zu 
behör mit er 
Sabre Garantie, 1 


$12.95 


Seide Fiber nahtloſe Männerſtrümpfe, hoch 
geſpleißt, doppelte Sohle, Ferſe und 
zebden, in gwa ra, weiß und Palm 25 
Arab, da& Paar zu c 
Schwarze baummoilene gerippte nahtloſe 
ninderiteümbfe, doppelte Ferle und 
eben, Srößen bon 6 bi3 914 C 
nen 
a 
Crepe de Chine 
Weiße Seide wo... be Shine, 40 Full breit, 
ſehr feft und gi De Sualttät, 
befte $! 5n 7 j 
tüt: fetite T 
Ifunaeı 


5 Stüde von 40 Bell breiter — 


hübſche Muſter für Damenkleide 
dan ISC 


fpeziell an Donner: die 
Stickereien 


‘ag 
üisrls. kur ee baı 150 Stüde Zwih beftidte Nänder und 
xt „| aan Einſt ſchöne Muſtoer ie Nar 
vaff. Mittel. Einſätze, ſchöne Muſter die Vard 


—* 4 m au 
titel, au mur 51.69 uf | 


7.6x12.0 Größe Gon- 

noleum Rıraa f, stüichen 
oder Bettzimmer, af, 

Greve Georgette Schidte Arasen q 

für Damen große Sorte 

Be —— 


—** das reine 


Bet * 
Zulat: ınd Hod) 


DTel. 


ua, IC 


! 
— 33e; 
Friſch —2* gel. Wachs 


bes Corn— a | + 
—* zart 
| c | Aüchfe 
vifore 
Gebar Broof — 
ley, be ottled in Bon 


“27 81.89 


5 Whis⸗ 
feb, voll, $1 59 
Suartfla,, . 

Cognac Brandy — 
3 Staı 


Ktarte....81.99 


—— Kiſte von 


vRMib 


*——— 


Stickereien unome Da rie 


bobnen, fehr 


Noveltn Tut 
Drogen 
Jetum, 180 


Farbe tt, 

Beſte — weine 
Gefchäfts - Mou 
be rte - 


SC 


Sorlids 


ı 92. De. 


si —* 


83.75 
‚a we 
Kragen 


Das 


9 


Narben, ertt 85. 19 


Qualität. 


= I8e 


anien Ste Liberty Bonds Kaufen Sie Liberiy Bonds 


wanenitraße beiett und verkaufen |Wagogo in der Nähe Streit: nun rei, dat; das 
teuer jeden Schludf an die Retien- ranuten die Wächter des Brunnens ſitzer in demſelben Verhältniß ſtehe, 
den. Im Jahre 1883 zog Wiß,- auch dorthin, um ihren Landsleuten wie ein unmündiges Kind zu feinem | 
mann, seine erite —— — — Jetzt wurde der Eſel Vater, und Wißmann daher zahlen 
Afrikas abſchließend, durch iene un- ſchnell losgelaſſen, war mit einigen müſſe. 
wirtliche Gegend nach der Küſte von Sprüngen an dem Waſſerloch und Wißmann überlegte eine Weile; 
Sanſibar. In der Ebene von Debua labte ſich mit tiefen Zügen. Sofort dann erklärte er dem ſchlauen des Häuptlings Untergebene 
wurden die Waſſerlöcher noch ſtren- kamen die Wächter zurück und trie- Häuptling, ſeine Leute hätten einige dieſem. 
ger bewacht als je. ben mit Stockhieben das Tier, das von den Untertanen des Häuptlings 
Wißinanns Reiteſel hatte ſeit zwei unterdes ſeinen Durſt geſtillt hatte, geſchlagen, und er—, Wißmann, von ſeinem Staunen erholte, 
Tagen nichts getrunken, und die von der Waſſerſtelle fort. Nun ver- möchte auch dieſe Streitigkeit er- Wißntann einen feiner 
Wagogo verlangten den unver- langten die Wagogo von Wißmann ledigen, was wohl der Säubtling | heran und jprah mit ihm 
ſchämten Preis von ſechs Ellen Zeug noch höhere Zahlung, dieſer aber dafür verlange. Dieſe Geſchichte einige Zeit. Plötzlich wandte er ſich 
‚für einen Trunk des armen, vom verwies die Unverſchämten mit ihrer war erdichtet, der Häuptling aber wieder an den Häuptling und er— 
Durſt gequälten Tieres. Wißmann Forderung an ſeinen Eſel, da durch tat, als ob er ſchon davon wüßte, | Härte ihm: „Lieber Freund, focben | 
| weigerte ſich, dieſen Täcdherlihen |ihre Unvorfichtigfeit und nidt die md verlangte 160 Ellen als Buße, |erfahre id), daß die bon meinen 
Preis zu zahlen. Da mwurde ein | Wigmanns der Wafferdiebitahl be- |erflärte fich aber fchließlich mit SO | Leuten Geprügelten gar 
Mittel gefunden, den Ejel zu trän- | gangen jet. Ellen zufrieden, falls Wißmann | Deine Untergebenen, jondern Stla- 
‚fen. Wibmanns Träger, welde] Der Häuptling der Wagogo wurde |fofort zahlen würde, Wikmann er- |ven eines Arabers bon der Sara- 
die Verhandlungen mit angehört |als Schiedsrichter in diefem Streit |flärte fich hierzu bereit, bemerkte |mane waren. Sch muß alfo die 
abe begannen mit > einigen Engersifen, und er — 2* — ſinn⸗ aber dem Hãuptling, dab er *8 Buße von 80 Ellen Zeug nicht an 


zu fordern habe, da ja die Wagogo 
Wißmanns Eſel geſchlagen hätten 
des Häuptlings zu Wißmann 


zu 


hen und niedrigen Abſätzen. 


54.00 Wert; 
Ankle Strap Bumps für Mäbdhen, in Dull 
Kid und 


82.00 Wert: das 


ftarf; zum Schnür. u. Anöpf., 
DOntingichuhe für Knaben m. Mädchen, aus 


dauerhafter als Leder, 


mit Spienel, 


Büchfen für 


ſter 
Pfund .. 


* Kirk Olive f 


Tier zır feinem Be- von ihn eine Buhe von SO Ellen! 


und diejer nad) der eigenen Nusiage | 
in! 
demſelber ı Verbaltmig ſtünde, wie 


Bevor der dunkle Mann ſich noch 
rief 
Träger 
leiſe 


nicht 


Verkauf ! 


LINCOLN, SCHOOL 


— AND ASHLAND 


uſetzen, d da 5 alle während dieics Ber 
und —— mer?. _ part bei Zeiten. 


Gerade in der Hoch-Saifon beginnen wir diefen jenjationellen Berfauf 


99 
99 
.99 


Grö⸗ 


175 feine wollene Poplin Suits in aſſor 


225 — Serge und Homeſpun Suits, | 


99, 


und 
itig. 


in Chicago kommen diefen gleich, Felbf nicht diejenigen am Gönde der 
515. er 


Hunderte von feinen Wollen-Relonr Män: 


$15. 99,4 
$15. 99 


von nenen jeidenen Mänteln, X 


—** 


Mäntel wie dieſe wurden gemacht 


den. 


Größte Bargain-Gelegenheit, die jemals in Chieago geboten wurde 


816.99 


816 —— 


Fonlardſeide-Kleider 


816.99 


I v 
I 
F- 


Kuss 
ki 
u 


Duverläffige Schuhe 


Feine Damenſchuhe, 


havanabraunes Kid, 
em braunen Stoff-Oberteil; mit ho— 
Die hoben Ab— 
x hoher Faf- 


‚52.98 


ben eine Stablplaite. 
alle Größen, em 
das Paar zu . 


genäht und 


$1.19 
51.98 


Vatent Colt; Goodhear 
nicht auf; alle Größen, 
Baar zu... 

Leder Knabenſchuhe, fehr 
Pr. 
Duck, echte Elchlederſohlen, 
1.25. BE, Br. 


n 


IC 


Spezialitäten in Schmuefjachen 
Waterburg Weduhren, 


Iante Wed 


51.29 


ASc 
230 


Jahr 


D Wert, 
[ter, beiter 


ldgefüllt, 


W., 39e u. 


WaeehrunssmitteLl 


P. & G. Lenor 
Saundry<cife 


5 Etüde für "23€ 


Sniders reiu⸗ To⸗ 


matoſuppe, 2 
2— 


M e n — 


Swifts Zaren 
Al-Co Nut Mar— 


— 


San A6e 


nusgeien plt 


35e 


gebackenes 


NE ae ae 


ich. 
nem 

Eier, 
lan „> 


N 


Br 
Io 9 


es nente 


ge 


Friſch —* Gin⸗ 


— 


Vrietei Corned — 
oder Koch 
Roef Pfd ic 

Friſch abgeſchnitt. 
Veal oder Beef-Stew 


.20ic 


Fiſche zu 
deu niedrigſt. Markt⸗ 
preiſen, 

Kar tofieln, extra 


ch Bis ſsconſ. Snow 


Rt 


sd 

enter feinite 
inefaps, Bid. ze, 

10 Rd für...... 4360 


Pe 


a 
J—— 


— 


Round Steaf 


Schnitt n 26530 


be 


159. 
—* 19e 


35 se — Roſe Ge— 


Friſche 


Seife 


A 62c 


BA 


ya, x 


2 —* 


EEE —ú—meß—ßmmmmw Kaufen Sie Liberty Bonds 
ö— ——— — —— — ——— — — ————— — 


* 
Dich, ſondern an den Mraber b 
zahlen. Du ſchuldeſt mir alſo für 
die Züchtigung meines Eſels 80 
Ellen Zeug; ich aber habe Dir 6 
Ellen für die Tränke des Eſels 
bezahlen. Habe alſo die Güte und 
gib mir die 74 Ellen Zeug, die ich 
von Dir zu fordern habe.“ 

Der in ſeiner Schlinge Gefangene 
war koloſſal verblüfft und wurde 
von den Zeugen der Unterhandlung 
verſpottet. Wißmann erließ ihm die 
Schuld unter der Bedingung, daß 
der Häuptling ihm verſprach, nie 
wieder einen Weißen übervorteilen zu 
wollen, und bezahlte ihm auch für die 
Tränke des Eſels den üblichen Preis 
bon einigen Glasperlen. 


Der Häuptling verfpradh alles und 
entfernte | —9— wie ein Bee. 


v 
\ 





